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aus kirche und welt

KIRCHEN-QUARTETT
Seit Kurzem ist im DAMP-Shop (Deutschschweizerische Arbeits-
gruppe für Ministranten/-innenpastoral) ein neues Spiel zu 
erwerben. Im Kirchen-Quartett treten 40 Kirchen aus der gesam-
ten Deutschschweiz gegeneinander an. Gespielt wird es  
wie gewohnt. Nur geht es hier nicht um Pferdestärken oder 
Hubraum, sondern um Anzahl Minis, Höhe des Kirchturms, 
Anzahl Glocken und Kirchenbaujahr. Es gibt keine Karte,  
die in allen Kategorien nur top oder flop ist. www.minis.ch

NEUE BIBELÜBERSETZUNG
Heisst es nun: «Die Jungfrau wird einen Sohn gebären»  
oder «Die junge Frau wird einen Sohn gebären»? Bibel-Über-
setzungen haben es in sich, weil es nicht nur um Grammatik 
und Worte geht, sondern – für Gläubige – auch um das 
Wort Gottes. Wenn die Kirchen in Deutschland deshalb in 
diesem Herbst nach jahrelangen Vorarbeiten überarbeitete 
Bibelfassungen vorlegen, sind Diskussionen vorprogram-
miert. Nun stellte die Deutsche Bischofskonferenz bei ihrer 
Herbstvollversammlung in Fulda die neue katholische 
Einheitsübersetzung vor.

Wie viel Treue gegenüber den Ur-Texten ist nötig, wie viel 
Anpassung an Alltagssprache ist möglich? Schon die frühes-
ten Bibeltexte in Hebräisch, Griechisch und Latein erlauben 
unterschiedliche Interpretationen. Die Geschichte der Bibel-
übersetzung ins Deutsche beginnt im 8. Jahrhundert:  
Mönche wollten die biblische Botschaft in der Sprache oder 
den Dialekten der Germanen weitergeben. Ob die Volks- 
sprache überhaupt für Religiöses genutzt werden durfte, 
war umstritten. Die Frankfurter Synode im Jahr 794 ent-
schied, dass man Gott nicht nur in den geheiligten Sprachen 
Hebräisch, Griechisch und Latein anbeten dürfe.

Mit der Erfindung des Buchdrucks nahm dann die Verbrei-
tung von deutschsprachigen Bibeln sprunghaft zu. Als Erster 
druckte 1466 der Strassburger Johann Mentelin eine voll-
ständig ins Deutsche übersetzte Bibel. Luther fing also nicht 
bei null an. Das umwerfend Neue war seine Sprachgewalt. 
Wendungen wie «Perlen vor die Säue werfen» stammen von 
ihm, wie der Historiker Heinz Schilling in seiner Luther- 
biografie betont. Zudem stützte sich der Reformator auf die 
von den Humanisten wieder entdeckten hebräischen und 
griechischen Urtexte. Das Neue Testament übersetzte er 
während seines erzwungenen Aufenthaltes auf der Wart-
burg. Es erschien 1522; die Übersetzung des Alten Testa-
ments bis 1534. Textsinn ging Luther vor Wörtlichkeit. 

Der Erfolg der Lutherbibel setzte auch die Katholiken unter 
Druck: 1527 gab Hieronymus Emser eine Übersetzung des 
Neuen Testaments heraus. Allerdings gab es in der katholi-
schen Kirche lange keine zentrale deutschsprachige Bibelaus-
gabe – zumal Bischöfe und Priester höchst misstrauisch  
gegenüber der Bibel-Lektüre der einfachen Gläubigen waren 
und die Gottesdienste in Latein abgehalten wurden. Erst das 
Zweite Vatikanische Konzil (1962 – 1965) erlaubte den Ge-
brauch der Muttersprache in der Liturgie und empfahl, neue 
Bibelübersetzungen zu schaffen. Daraus entstand für die 
deutschsprachigen Bistümer die sogenannte Einheitsüberset-
zung (1972/1974, Revision 1979/80). Neues Testament und 
Psalmen entstanden in ökumenischer Zusammenarbeit.  
An der jetzt erscheinenden Neuausgabe allerdings hat sich 
die evangelische Kirche nicht wieder beteiligt. Für sie bleibt 
Luther das Mass aller Dinge.

TITELBILD:  
Deckenansicht des Hauptschiffes der Kathedrale von Chartres.

Weniger Steuereinnahmen
Die EU will, dass die Schweiz Steuerprivilegien für 
Firmen abschafft. Der Bund möchte mit der Unter- 
nehmenssteuerreform III (USR III) diese Vorgabe  
umsetzen. Die Abstimmung könnte bereits am  
12. Februar 2017 stattfinden. Falls die komplizierte 
Finanzreform an der Urne angenommen wird, hätten 
die Kirchen mit grossen finanziellen Einbussen zu 
rechnen. Was aber hat eine Unternehmenssteuerre-
form mit der Kirche zu tun? Sehr viel. Denn die Kirchen 
finanzieren sich nicht nur über Steuern natürlicher 
Personen, sondern auch über diejenigen von Firmen. 
Die USR III tangiert also die juristischen Kirchen- 
steuern. Die Kirchgemeinden werden aber ganz unter-
schiedlich von der USR III betroffen sein. Grundsätzlich 
gilt: Je mehr Wirtschaft, umso stärker der Steuer- 
rückgang. Der reformierte Stadtverband Zürich rechnet 
zum Beispiel mit einem Verlust von acht bis zehn 
Millionen Franken pro Jahr, das entspricht einer  
Reduktion um 25 bis 30 Prozent. Gerade die Ärmsten 
profitieren von diesen Steuern aber am meisten,  
weil sie für den nicht-kultischen Bereich reserviert 
sind. Diese Steuern finanzieren unter anderem Hilfs-
werke, kulturelle Angebote, die Spezialseelsorge. 
Matthias Böhni / Georges Scherrer
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BISCHÖFE SOLLEN 
KEINE FÜRSTEN SEIN
Papst Franziskus hat erneut Wohlstandsdenken bei 
Bischöfen und Priestern verurteilt. «Jesus war kein 
Fürst», sagte er bei der Generalaudienz auf dem 
Petersplatz. Es sei «schlimm für die Kirche, wenn 
Hirten Fürsten werden, fern von den Menschen, fern 
von den Ärmsten: Das ist nicht der Geist Jesu.» In 
Jesus habe Gott die Armut der Menschen auf sich 
genommen, so der Papst. Jesus wende sich an diejeni-
gen, die unter Schwierigkeiten litten oder vom Leben 
enttäuscht seien, die nicht auf eigene Mittel oder 
einflussreiche Freunde zählen könnten. «Der Herr ist 
ein Lehrer, der sich selbst demütig und kleingemacht 
hat», so der Papst weiter. Vor zweieinhalb Jahren 
sorgte der Bischof von Limburg, Franz-Peter Tebartz- 
van Elst, für einen Skandal. Im Zuge einer Finanz- 
affäre um das umstrittene Bischofshaus auf dem 
Limburger Domberg musste er zurücktreten. cic

«Der Mensch bereist die Welt auf der Suche  
nach dem, was ihm fehlt. 
Und er kehrt nach Hause zurück,  
um es zu finden.»

George Moore (1852–1933),  
irischer Schriftsteller und Kunstkritiker

Kürzlich habe ich gelesen, dass, laut einer aktuellen  
Studie der Universität Göttingen, ein durchschnittlicher 
Europäer über 20 000 Gegenstände sein Eigen nennen 
kann. Diese beträchtliche Zahl an persönlichem Eigentum 
schien mir übertrieben hoch angesetzt zu sein. Nach einem 
Blick durch die Wohnung, in die Schränke und in den 
Keller musste ich jedoch schon bald eingestehen: Wenn 
man den ganzen Besitz, vom simplen Bleistift über die 
fünfzehn Hemden, zwanzig Paar Schuhe bis hin zur 
Stereo-Anlage, betrachtet, dann ist man mit 20 000 Einzel-
stücken noch gut bedient.

Vielleicht geht es Ihnen ähnlich, liebe Leserinnen und 
Leser, manchmal wünscht man sich diese erdrückende 
Menge an nützlichen und weniger nützlichen Dingen ganz 
einfach zum Teufel. Man sehnt sich nach einem «Robinson- 
Crusoe-Haushalt», in dem jeder einzelne Gegenstand  
seine Funktion und einen unverwechselbaren Standort 
hat. Eine bescheidene Kartause, in der kein überflüssiger 
Krimskrams herumsteht. Wo alles seinen Platz hat und 
nichts im Weg herumsteht.

Vor wenigen Jahren hatte ich das Glück, in der Nähe von 
Sempach auf eine Kapelle aus dem 12. Jahrhundert zu 
stossen. Bis auf ein Relief und ein paar Säulen war der 
Innenraum, ganz im romanischen Baustil gehalten, völlig 
leer. Doch gerade durch diese ungewohnte Leere und 
Kargheit wirkte der Raum auf seine Betrachter. Man fühlte 
sich ungebunden und berührend unberührt. Der bewusst 
unverstellte Kirchenraum sprach mich ungemein an.  
Es war in der kleinen Kapelle ganz anders als in meinem 
gewohnten Umfeld.

Manchmal wünsche ich mir, mein Leben wäre auch so 
unverstellt wie eine romanische Kapelle; kein Aufstapeln 
von Besitztümern, kein Maulwurfverhalten. Eine wohl
tuende Konzentration auf das Wesentliche. Ein Freisein 
von Ansprüchen und Abhängigkeiten. Ein überschaubarer 
Raum, ein Kraftort, der schnörkellos und natürlich, rein 
durch seine spürbar positive Energie auf den unvoreinge-
nommenen Betrachter wirken kann. Oder mit den ein-
drücklichen Worten des chinesischen Philosophen Laotse: 
«Dreissig Speichen enden in einer Nabe; doch erst das Loch 
in der Nabe wirkt des Rades Brauchbarkeit. Ton knetend 
bildet man Gefässe; doch erst ihr Hohlraum gibt ihnen 
Brauchbarkeit. Mauern, von Fenstern und Türen durchbro-
chen: bilden Räume; doch erst die Leere des Raums gibt 
ihnen Brauchbarkeit. So gibt das Stoffliche zwar Eignung, 
das Unstoffliche aber erst den Wert.» 

Mit freundlichen Grüssen, Reto Stampfli

editorial

RETO STAMPFLI | CHEFREDAKTOR

ERFÜLLUNG DURCH LEERE
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schwerpunkt KRAFTORTE – ALTE WEISHEIT ODER MODERNER HUMBUG?

Kraftorte –  
alte Weisheit oder  

moderner Humbug?
Gewisse Orte haben seit jeher eine nicht genau erklärbare Anziehungskraft. 

Ein Jahrhunderte altes Phänomen, dem die einen wissenschaftlich zu Leibe rücken möchten,  

das für andere jedoch ein reines Hirngespinst darstellt.

RETO STAMPFLI

Blick vom Jura – die nie versiegbare Kraft der Natur.
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KRAFTORTE – ALTE WEISHEIT ODER MODERNER HUMBUG? schwerpunkt

Werden die Themen «Kraftorte» oder «Kraft 
des Ortes» in der Öffentlichkeit angespro-
chen, dann scheiden sich schnell einmal die 
Geister: Für die einen geht es um ein uraltes 
Phänomen mit aktuellem Erfahrungsbezug, 
für die anderen handelt es sich um einen 
esoterischen Mischmasch ohne jeglichen 
wissenschaftlichen Rahmen. Absolute Klä-
rung ist bei diesem komplexen Thema nicht 
zu erreichen – und wird auch in diesem Ar-
tikel nicht beansprucht –, es ist jedoch eine 
unumstössliche Tatsache, dass gewisse Orte 
Menschen und Tiere mehr anziehen als an-
dere. So sind das südenglische Stonehenge, 
die Pyramiden von Giseh oder die Kathedra-
le von Chartres kraftvolle Plätze, die bis heu-
te kaum etwas von ihrer Ausstrahlung ver-
loren haben und alljährlich Hunderttausen-
de anziehen; es gibt jedoch auch unzählige, 
nur regional bekannte Orte, die für Genera-
tionen von Menschen eine wichtige, beinahe 
schon magische Bedeutung besitzen. 

NATÜRLICHE ENERGIE
Vereinfacht könnte man sagen, dass ein 
Kraftort eine Zone ist, die sich durch eine 
erhöhte natürliche Energie auszeichnet. 
Doch was bedeutet «erhöhte natürliche 
Energie» im Konkreten, und kann man diese 
sogar messen? Kraftorte sind erst einmal 
Reizzonen, also Zonen, welche bei Mensch 
und Tier spürbare Reize auslösen können. 
Ein Kraftplatz hebt sich energetisch deut-
lich von seiner Umgebung ab. Dies lässt sich 
teils am Pflanzenwuchs, an der Bodenstruk-
tur oder anderen Auffälligkeiten erkennen. 
Handelt es sich um eine positive Wirkung, 
spricht man gemeinhin von einem Kraftort 
oder Kraftplatz; im negativen Fall von einer 
Störzone. Beide sind letztendlich nichts an-
deres als Orte, wo mitunter auch körperlich 
spürbare Reize ausgelöst werden. So mögen 
Insekten Reizzonen sehr. Wespen bauen 
hier ihre Nester und Ameisen ihre Haufen 
und auch Katzen suchen sich dementspre-
chend den für sie richtigen Liegeplatz aus.

REGIONALE KRAFTORTE
Für viele Interessierte stehen bis heute die  
Bücher «Orte der Kraft» und «Die Seele des  
Ortes» der Grand Old Lady der Kraftort- 
forschung, Blanche Merz (1919 – 2002), am 
Anfang ihrer Beschäftigung mit alten und 
neuen Kraftorten. Die Bauingenieurin und 
Politikerin aus dem Waadtland schuf sich 
vor allem als Geobiologin einen weltweiten 
Namen. Ab 1979 führte sie in einem Schloss 
in Chardonne ein Institut und bereiste  
für ihre Forschungen ganz Europa. Oft  
zitiert, jedoch auch immer wieder ange-
zweifelt, war ihr «Biometer», eine geobio- 

logische Methode, bei der mithilfe eines  
radiästhetischen Pendels «Schwingungs- 
energien», sogenannte «Bovis-Einheiten», 
gemessen wurden. So vermerkt sie zum  
Beispiel in ihrem Bestseller «Orte der Kraft 
in der Schweiz» (1998) für die Jesuiten- 
kirche in Solothurn: «Hier kann jeder und 
jede eine Prägung von hoher Spiritualität 
erfühlen. Wir kommen auf einen vibratori-
schen Wert von 21 000 Bovis-Einheiten, die 
von der hervorragenden Qualität der fein 
herausgearbeiteten Stuckaturen noch un-
terstützt werden.» Für die benachbarte 
St.-Ursen-Kathedrale konstatiert sie: «Das 
Innere hat die Form einer Kreuzbasilika.  
Begeben Sie sich unter die Kuppel und las-
sen Sie sich vom kalten, leeren Blick der 
Engel nicht stören. Hier unter der Kuppel 
wirken hohe kosmotellurische Kräfte, die 
sich mit 22 000 Bovis-Einheiten bewerten 
lassen. Sie verhindern, dass wir vorzeitig 
vom Frost ergriffen werden, bevor wir rich-
tig aufblühen konnten …» Erwähnt werden 
auch die Kapelle Allerheiligen in Grenchen, 
die Burgruine Neu-Falkenstein, die Wall-
fahrtskirche Oberdorf und das Kloster Maria- 
stein. Als «Bovis-Spitzenreiter» fungiert je-
doch die Verenaschlucht mit ihrer Einsie-
delei. Blanche Merz schreibt dazu: «Die  
Grabeskirche der heiligen Verena hat eine 
mystische Ausstrahlung; auf kleinem Raum 
weist sie sehr unterschiedliche Erdaus-
strahlungen auf. Einige Punkte haben sehr 
hohe Werte, wie die Muschelkalkfossilien 
an der Nordseite der Höhle mit 27 000 Bovis- 
Einheiten.» Es werden ganz in der Nähe je-
doch auch negative Werte gemessen, sodass 
die Geobiologin resümiert: «Die Extreme 
berühren sich hier, sodass jeder individuell 
für sich selbst beurteilen muss, ob es für ihn 
ein Ort der Kraft ist.»

KIRCHENRAUM ALS KRAFTZENTRUM
Ob genau messbar oder nicht, unbestritten 
ist, dass oft an Kraftorten Kultstätten und 
später Kirchen und Klöster errichtet wur-
den. Orte der Kraft finden sich jedoch auch 
verbreitet in der freien Natur, etwa bei  
Wasserfällen oder alten Bäumen. Kirchen-
anlagen, die älter als 200 bis 300 Jahre sind, 
wurden fast ausschliesslich über energe
tischen Kraftzentren, meist Wasserader- 
kreuzungen, errichtet. Auch ohne Biometer 
kann jede und jeder, der für die Atmosphäre 
und Ausstrahlung eines Raumes empfäng-
lich ist, die anregende oder sedierende Wir-
kung eines Ortes am eigenen Leib erfahren. 
Von tief im Erdboden liegenden Wasser- 
läufen geht aufgrund von bislang nicht ein-
deutig geklärter Ursache eine Strahlung 
aus, die auch mit radiästhetischen Instru-

menten wie Pendel und Ruten erfasst wer-
den kann. Seit längerer Zeit ist jedoch auch 
bekannt, dass viele energetische Phänome-
ne in Kirchen auf Strahlungen basieren, die 
weder aus dem Untergrund noch aus dem 
Luftraum kommen, sondern auf Effekten 
basieren, die mit der Bausubstanz selbst zu 
tun haben. So wurden in Kirchenfunda-
menten stets Natursteine eingesetzt. Diese 
wurden vor der Verbauung auf ihre energe-
tische Polung untersucht, um dann der 
Himmelsrichtung entsprechend ins Funda-
ment eingefügt zu werden. Mit dieser über-
lieferten Baukunst wurden bestimmte 
Strahlungsphänomene erzielt, die denen 
von Wasseradern oder anderen Reizzonen 
ähnlich sind. In vielen Gotteshäusern ent-
standen so unterschiedlich polarisierte 
Räume, die entsprechende Effekte auf die 
Gläubigen ausübten. Viele «Wasseradern» 
in Kirchen basieren daher nicht auf «ech-
ten» unterirdischen Wasserführungen, son-
dern auf künstlich erzeugten Strahlungs- 
effekten. So ist die vorgegebene Ostorientie-
rung der meisten Kirchen nicht präzise, 
weil dadurch bestimmte Polarisationseffek-
te gestört würden. Aus diesem Grund fin-
den sich oft architektonische Abweichun-
gen oder Unregelmässigkeiten, Knicke oder 
Ecken, zwischen den Apsiden älterer Bauele-
mente und neu angebauter Kirchenschiffe.     

Nicht jeder Mensch wird an einem Kraftort 
dasselbe wahrnehmen. Ist ein Kraftort des-
halb mit einem Placebo-Effekt zu verglei-
chen? Ist es eine Frage des Glaubens oder 
gar der Einbildung? Ich denke nicht, wahr-
nehmen kann ich jedoch nur das, womit  
ich bereit bin, in Verbindung zu treten. Um 
einen Kraftort überhaupt wahrnehmen zu 
können, muss ich mich diesem öffnen. Ge-
lingt dies, wird sich zwischen Kraftort und 
Mensch ein wohltuender Austausch einstel-
len, auch ohne genaue Messdaten und Be-
gründungen.  

Kraftorttestung mit der Bovis-Tabelle 
Die von Alfred Bovis erdachte und sich an der alten 
physikalischen Längeneinheit Ångstroem orientierende 
Tabelle hilft, den «taux vibratoire», den Grad an Vibration, 
des Ortes zu bestimmen. Der Bovis-Wert wird mittels  
Bovis-Tabelle und Pendel ermittelt. 6500 Bovis-Einheiten 
(BE) gelten als Neutralwert, höhere Werte als der Gesund-
heit zuträglich. Ein Kraftort sollte mindestens den doppel-
ten Neutralwert anzeigen, also 13 000 Bovis-Einheiten. 
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glauben und beten    

www.liturgie.ch/26-liturgiepraxis/direktorium

WOCHE VOM 
2. BIS 8. OKTOBER 2016

Sonntag, 2. Oktober
27. SONNTAG IM JAHRESKREIS
L1: Hab 1, 2 – 3; 2, 2 – 4. 
L2: 2 Tim 1, 6 – 8.13 – 14.
Ev: Lk 17, 5 – 10.
N: Leodegar, Angela, Angelika

Montag, 3. Oktober
N: Gerhard, Irmgard

Dienstag, 4. Oktober
N: Franziskus, Edwin, Aurora

Mittwoch, 5. Oktober
N: Herwig, Meinolf, Gallina

Donnerstag, 6. Oktober
N. Bruno, René

Freitag, 7. Oktober
Gedenktag unserer lieben Frau  
vom Rosenkranz
N: Rosa, Gerold, Jörg

Samstag, 8. Oktober
Marien-Samstag
N: Günther, Laura, Hannah

WOCHE VOM 
9. BIS 15. OKTOBER 2016

Sonntag, 9. Oktober
28. SONNTAG IM JAHRESKREIS
L1: 2 Kön 5, 14 – 17.
L2: 2 Tim 2, 8 – 13.
Ev: Lk 17, 11 – 19.
N: Dionys, Abraham, Sarah, Sibyll

Montag, 10. Oktober
N: Viktor, Daniele, Comboni 

Dienstag, 11. Oktober
N: Quirin, Ethelburg, Johannes XXIII.

Mittwoch, 12. Oktober
N: Edwin, Herlind, Gottfried

Donnerstag, 13. Oktober 
N: Reginbald, Eduard

Freitag, 14. Oktober
N: Kalixtus, Fortunata, Hildegund

Samstag, 15. Oktober
N: Therese von Avila, Willa

WOCHE VOM 
16. BIS 22. OKTOBER 2016

Sonntag, 16. Oktober
29. Sonntag im Jahreskreis
L1: Ex 17, 8 – 13.
L2: 2 Tim 3, 14 – 4, 2
Ev: Lk 18, 1 – 8
N: Gallus, Hedwig, Margareta, Maria

Montag, 17. Oktober
N: Ignatius von Antiochien, Anselm

Dienstag, 18. Oktober
LUKAS, Evangelist
N: Lukas

Mittwoch, 19. Oktober
Marien-Samstag
N: Paul vom Kreuz, Jean, Isaak Jogues

Donnerstag, 20. Oktober
N: Wendelin, Vitalis

Freitag, 21. Oktober
N: Ursula, Himana

Samstag, 22. Oktober
Marien-Samstag
N: Salome, Kordula, Blandina Ridder

WOCHE VOM  
23. BIS 29. OKTOBER 2016

Sonntag, 23. Oktober
30. Sonntag im Jahreskreis
L1: Sir 35, 15b – 17.20 – 22a. 
L2: 2 Tim 4, 6 – 8.16 – 18.
Ev: Lk 18, 9 – 14.
N: Johannes von Capestrano, Severin

Montag, 24. Oktober
N: Antonius von Claret

Dienstag, 25. Oktober
N: Krispin, Chrysanth, Daria

Mittwoch, 26. Oktober
N: Amandus, Josephine Leroux

Donnerstag, 27. Oktober
N: Wolfhard

Freitag, 28. Oktober
SIMON UND JUDAS, Apostel
N: Simon, Judas Thaddäus, Alfred

Samstag, 29. Oktober
Marien-Samstag
N: Narzissus, Ermelind, Berengar

liturgischer kalender und namenstage

DAS GEBET

Das Gebet hat grosse Macht,
welches ein Mensch verrichtet mit ganzer Kraft.
Es macht ein bitteres Herz süss
ein trauriges Herz froh,
ein armes Herz reich,
ein törichtes Herz weise,
ein zaghaftes Herz kühn,
ein schwaches Herz stark,
ein blindes Herz sehend,
eine kalte Seele brennend.
Es zieht den grossen Gott in ein kleines Herz,
es treibt die hungrige Seele hinauf zu  
dem Gott der Fülle.

Mechthild von Magdeburg, geboren um 1207,  
gestorben ca. 1282 im Kloster Helfta bei Eisleben,  
hat 40 Jahre als Begine in Magdeburg gelebt und 
gewirkt. Sie ist eine der bedeutendsten Mystikerinnen 
des Mittelalters.
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RADIO
Sonntag, 2. Oktober 
SRF 2, 8.30 Uhr
Perspektiven. Welt und Mensch 
Mehr als nur Materie?!
  
Dienstag, 4. Oktober 
SWR 2, 8.30 Uhr
Wissen. Gefügsamer Revolutionär
Franz von Assisi und die Kirche.
 
Donnerstag, 6. Oktober 
SWR 2, 10.05 Uhr
Tandem. Anonyme Hilfe
Ehrenamtliche Telefonseelsorgerinnen. 
 
Freitag, 7. Oktober 
SWR 2, 10.05 Uhr
Tandem. Seitenwechsel
Theater für Menschen mit geistiger 
Behinderung. 

Sonntag, 9. Oktober 
SRF 2, 9.30 Uhr
Römisch-katholische Predigt
Pfarrer Michael Pfiffner, Uznach.
  
Mittwoch, 12. Oktober 
SWR 2, 10.05 Uhr
Tandem. Ich möchte mal weg
Ein Blinder auf Pilgerschaft.

Samstag, 15. Oktober 
SWR 2, 8.30 Uhr
Wissen. Moral 
Eine Frage des Glaubens?
  
Mittwoch, 19. Oktober 
SWR 2, 10.05 Uhr
Tandem. Sehnsucht Familie
Herausforderung für Pflegeeltern.

Regelmässige  
Sendungen

FERNSEHEN: sonntags. TV fürs Leben: 
Jeden Sonntag ZDF, 9 Uhr; (Wh. am 
darauf folgenden Montag auf 3sat,  
16.15 Uhr). Sternstunde Religion: Jeden 
Sonntag SRF 1, 10 Uhr. Sternstunde 
Philosophie: Jeden Sonntag SRF 1,  
11 Uhr. Röm.-kath. Gottesdienste: Jeden 
Sonntag RAI 1 und F 2, 11 Uhr. Orientie-
rung: Das Religionsmagazin des ORF. 
Jeden Sonntag, Montag und Freitag,  
ORF 2, 12.30 Uhr (So) und 12.05 Uhr (Mo),  
3sat, 10.15 Uhr (Fr). Gott und die Welt, 
Tagebuch: Kirchliche und sozialkritische 
Beiträge. Jeden Sonntag ARD, 17.30 Uhr. 
Christ in der Zeit: Jeden Sonntag ORF 2, 
18.25 Uhr.

RADIO: Zwischenhalt: SRF 1, Samstag, 
18.30 Uhr. Ein Wort aus der Bibel:  
SRF 1, Sonntag, 6.42 und 8.50 Uhr; SRF 2, 
Sonntag, 7.05 Uhr. Texte zum Sonntag:  
SRF 1, Sonntag, 9.30 Uhr. Blickpunkt 
Religion: SRF 2, Sonntag, 8.10 Uhr.  
Religionsthemen in Kontext: SRF 2, 
Donnerstag, 9 Uhr (Wh. Donnerstag, 
18.30 Uhr). Zeilensprünge: SRF 2, 
Montag – Freitag, 6.10 und 8.10 Uhr, 
Samstag 6.30 und 10 Uhr. Tag für Tag: 
Aus Religion und Gesellschaft. DLF, 
Mittwoch, 9.35 Uhr. Studiozeit:  
Aus Religion und Gesellschaft. DLF, 
Mittwoch, 20.10 Uhr. Geistliche Musik:  
Jeden zweiten Samstag SWR 2, 19 Uhr. 
Radio Vatikan, deutschsprachige 
Sendungen: Täglich 6.20 und 20.20 Uhr. 
Um 16 Uhr, Nachrichten (nur KW).  
7.30 Uhr, lateinische Messe. 20.40 Uhr, 
Lateinischer Rosenkranz. MW 1530 und 
1467 kHz, KW 5885, 7250 und 9645 kHz, 
www.radiovaticana.de

FERNSEHEN
Sonntag, 2. Oktober 
ZDF, 9.30 Uhr
Katholischer Gottesdienst
aus Staatz, Österreich.

ARD, 17.30 Uhr
Gott und die Welt. Melanie  
Ein Heimkind kämpft sich durch.
  
Dienstag, 4. Oktober 
3sat, 23.10 Uhr
Anklage Massenmord 
70 Jahre Nürnberger Prozesse.

 
 
 
 
 
 
Mittwoch, 5. Oktober 
arte, 20.15 Uhr
Ida
Die letzte Prüfung einer Novizin.
  
Sonntag, 9. Oktober 
arte, 8.15 Uhr
Göttlich! Judentum
Worin unterscheiden sich Hebräer, 
Juden und Israelis? 
  
ARD, 17.30 Uhr
Gott und die Welt 
Kloster statt Karriere.
  
Dienstag, 11. Oktober 
3sat, 22.25 Uhr 
We Steal Secrets 
Die WikiLeaks-Geschichte.
  

 
 
 
 
 
 
Mittwoch, 12. Oktober 
SRF 1, 22.55 Uhr
DOK. Ab in die Hölle
Was tun, wenn ein Kind nicht «spurt»? 

Donnerstag, 13. Oktober 
3sat, 22.25 Uhr
Nächster Halt: Fruitvale Station
Polizisten am Limit. 
  
Sonntag, 16. Oktober 
ZDF, 9.30 Uhr
Katholischer Gottesdienst
Aus der Kirche in  
Abensberg, Deutschland. 
  
Dienstag, 18. Oktober 
ZDF, 22.15 Uhr
37°. Mutter, Mutter, Vater, Kind
Ungewöhnliche Familien.
 
Mittwoch, 19. Oktober 
SRF 1, 00.10 Uhr
Verliebte Feinde
Ein unkonventionelles Paar  
aus der Schweiz.

Sonntag, 23. Oktober 
SRF 1, 10.30 Uhr
Sternstunde Religion 
Gespräch mit dem Dalai Lama.

Pater Anselm Grün
Wege durch die Depression 
Herder Verlag 2016
192 Seiten, CHF 14.90
ISBN 978-3-451-06908-6

«Ein wichtiger Grund für das 
Entstehen von Depressionen  
ist sicher die Masslosigkeit, 
nicht nur die Masslosigkeit  
im Konsum, sondern auch im 
Bezug auf unser Selbstbild.  
Wir können nicht immer der 
Beste, der Schönste, der Intelli-
genteste sein. Wir müssen uns 
mit unserer Durchschnittlichkeit 
versöhnen.» Seite 8  

Im Nazi-Deutschland ist  
Euthanasie bittere Realität –  
wer nicht der nationalsozialisti-
schen Rassenideologie ent-
spricht, wird in Heimen weg- 
gesperrt, in denen systemati-
sche Tötung an der Tagesord-
nung ist. So soll es auch dem  
13  Jahre alten Ernst Lossa 
ergehen, einem Kind fahrender 
Händler. Gemeinsam mit seiner 
ersten grossen Liebe Nandl 
plant er die Flucht.
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Nebel im August
Deutschland / Österreich 2015
Ab Oktober im Kino

 medien
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DIE GOTTESFRAGE – HEUTE
OTTO-KARRER-VORLESUNG 2016

Donnerstag, 6. Oktober 2016, 18.15 Uhr 
Hofkirche, Sankt-Leodegar-Str. 6, 6006 Luzern
 
Referent: Gerhard Ludwig Kardinal Müller, Rom 
Die Veranstaltung ist öffentlich. Im Anschluss 
daran findet im Pfarreisaal ein Apéro statt, zu 
dem Sie ebenfalls herzlich eingeladen sind. 

Universität Luzern

Universität Luzern

HERZ-JESU-FREITAG
Freitag, 7. Oktober 2016, 20.00 bis 21.30 Uhr 
im Schwesternchor
Herz-Jesu-Verehrung und Beichtgelegenheit.

NEWS SPRINGS – GEMEINSCHAFT 
Samstag, 15. Oktober 2016, 15.00 Uhr
 
WEIHE-ERNEUERUNG mit Lobpreis, Anbetung 
und Eucharistiefeier. 
Hauptzelebrant: Weihbischof Denis Theurillat,
Konzelebranten: Stefan Jaeggi, Pfarrer Valentin, 
P. Antony Kolencherry 

EINKEHRTAGE
BARMHERZIG WIE DER VATER 
 
Freitag, 21. Oktober 2016, bis 
Sonntag, 23. Oktober 2016

Referent Pfarrer Thomas Rellstab  
(Programmdirektor Radio Maria).
Nähere Angaben und Anmeldung  
bei den Schwestern im Kloster Visitation.
 
Grenchenstrasse 27, 4500 Solothurn
Telefon 032 621 19 70, Mobile 076 480 14 74 
sss.solothurn@epost.ch

Kloster Visitation, Solothurn

elsa y fred  
Donnerstag, 20. Oktober 2016, 14.30 Uhr 
Kino Capitol, Solothurn

Marcos Carnvale, Spanien/Argentinien 2005, 
Spanisch/d, 108 Min.
Das muntere Schlitzohr Elsa, selbstgenannte 
77 Jahre alt, im Herzen noch jung, unge-
zwungen, fröhlich und temperamentvoll, 
hat einen neuen Nachbarn gekriegt: Alfredo. 
Er ist ehrliche 78 Jahre, vor sieben Monaten 
Witwer geworden, eher von der hypochondri-
schen Art und ziemlich introvertiert. 

www.cinedolcevita.ch, info@cinedolcevita.ch

Kino Dolce Vita – Seniorenkino Klosterkirche Namen Jesu, Solothurn

FERMATA MUSICA
Mittwoch, 5. Oktober 2016, 17.30 Uhr
Eintritt frei, Kollekte

Zum wiederholten Mal treten Altist Jan Börner 
und der Cembalist Johannes Keller bei  
Fermata auf. Um der Pracht ihrer barocken 
Opernarien gerecht zu werden, mischt  
Seungemin Lee an einem Cembalo mit. 

Werke von Georg Friedrich Händel, 
Antonio Vivaldi, Bernardo Pasquini und 
Alessandro Scarlatti.

ANTONIUSFEIER 2016
Dienstag, 4. Oktober 2016, 14.30 Uhr
Antoniuskapelle
Jeden ersten Dienstag im Monat. 
«Wir beten und singen mit dem heiligen 
Antonius.» Anschliessend Kaffee oder Tee.

ANTONIUSHAUS, Gärtnerstr. 5, Solothurn

WEGBEGLEITUNG 
KANTON SOLOTHURN
EINFÜHRUNGSKURS OLTEN:
Donnerstags 3. / 10. / 17. / 24. November 2016,  
17.00 bis 20.00 Uhr

INFORMATIONSABEND:
Donnerstag, 13. Oktober 2016,  
19.00 bis ca. 20.30 Uhr
Pfarrsaal der Pfarrei St. Marien
Engelbergstrasse 25, Olten

Das Angebot «WEGBEGLEITUNG Kanton  
Solothurn» baut im ganzen Kanton ein Netz-
werk auf, in welchem Menschen sich gegenseitig 
unterstützen. Unter der kompetenten Leitung 
einer Fachperson werden Freiwillige ausge- 
bildet, um Menschen in schwierigen Lebens- 
situationen zur Seite zu stehen. Träger dieses 
Angebotes sind die jeweiligen Kirchgemeinden 
resp. Pastoralräume des Kantons Solothurn.

Leitung: Monika Bötschi, Stellenleiterin der 
Fachstelle Diakonie und soziale Arbeit der  
Röm.-kath. Synode des Kantons Solothurn

Weitere Auskünfte: info@fadiso.ch oder  
Telefon 062 286 08 12 (Maria Bötschi).  
 
Kontaktstellenleitung  
Pastoralraum St. Wolfgang im Thal: 
Heinz Bader, kath. Pfarramt 
St. Annagasse 2, 4710 Balsthal 
Telefon 062 391 91 91 
heinz.bader@kath-pfarrei-balsthal.ch

EINFÜHRUNGSVERANSTALTUNG 
NEUES LIEDERBUCH 
«RISE UP PLUS»
Samstag, 29. Oktober 2016, 10.15 bis 12.30 Uhr 
Pfarreisaal St. Paul in Luzern 

Der Anlass wird vom Religionspädagogischen 
Institut (RPI) der Universität Luzern zusammen 
mit Udo Zimmermann, Kantonaldirektor  
des Katholischen Kirchenmusikverbandes  
Luzern, organisiert. Die Teilnahme ist kostenlos.

Anmeldungen bis 24. Oktober 2016, 
Religionspädagogische Institut unter 
www.unilu.ch/go-on-rise-up 

Fachstelle Diakonie und soziale Arbeit

VIA CORDIS, Flüeli-Ranft

Singen ist Herzenssache – 
Gott berührt das Herz und es 
beginnt zu singen
24. Oktober 2016, 16.30 Uhr bis  
28. Oktober 2016, 13.00 Uhr

«Halte dich fest an Gott. Mach’s wie der 
Vogel, der auch nicht aufhört zu singen, 
selbst wenn der Ast bricht. Denn er weiss, 
dass er Flügel hat.» Don Bosco 

Wir lernen eine neue Weise des Singens kennen, 
aus der meditativen Grundhaltung heraus.

Kursleitung: Bernhard Gärtner, Rolf Knepper, 
Franz-Xaver Jans-Scheidegger.
Kosten: CHF 450.00 plus Pension.
Anmeldung: info@viacordis.ch
VIA CORDIS Haus St. Dorothea, Hubel 2,  
CH-6073 Flüeli-Ranft

www.viacordis.ch
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Gottesdienste
Sonntag, 2. Oktober, 10.00 Uhr
27. Sonntag im Jahreskreis
Eucharistiefeier
mit Bischof Jude Arogundade,
Bishop von Ondo, Nigeria.
Anschliessend Chile-Kafi, offeriert
vom Pfarreirat.
Jahrzeitgedächtnis: Elisabeth und 
Johann Schreiber-Galli.

Mittwoch, 5. Oktober
10.00 Uhr, Eucharistiefeier
im Andachtsraum Blumenfeld 
mit Pfarrer Beat Kaufmann
14.00 Uhr, Rosenkranzgebet

Donnerstag, 6. Oktober
08.30 Uhr, Rosenkranzgebet
09.00 Uhr, KEINE Eucharistiefeier
18.30 Uhr, Gebetsstunde  
in kroatischer Sprache

Samstag, 8. Oktober, 18.00 Uhr
Eucharistiefeier

Sonntag, 9. Oktober, 10.00 Uhr
28. Sonntag im Jahreskreis
Eucharistiefeier

Mittwoch, 12. Oktober
10.00 Uhr, Eucharistiefeier 
im Blumenfeld
14.00 Uhr, Rosenkranzgebet

Donnerstag, 13. Oktober
08.30 Uhr, Rosenkranzgebet
09.00 Uhr, Eucharistiefeier
18.30 Uhr, Gebetsstunde  
in kroatischer Sprache

Samstag, 15. Oktober, 18.00 Uhr
Eucharistiefeier
Jahrzeitgedächtnis: Alois Marti; 
Marie-Louise Hagmann-Pasquier, 
Anton Seuret-Leuenberger, Walter 
und Antoinette Leuenberger-
Bonnemain.

Sonntag, 16. Oktober
29. Sonntag im Jahreskreis
10.00 Uhr, Kranzniederlegung  
beim Kosciuszko-Denkmal
10.15 Uhr, gemeinsame  
Eucharistiefeier zum Kosciuszkofest 
(in vier Sprachen)
18.00 Uhr, Eucharistiefeier  
in englischer Sprache

Mittwoch, 19. Oktober
10.00 Uhr, Eucharistiefeier 
im Blumenfeld
14.00 Uhr, Rosenkranzgebet

Donnerstag, 20. Oktober
08.30 Uhr, Rosenkranzgebet
09.00 Uhr, Eucharistiefeier
18.30 Uhr, Gebetsstunde  
in kroatischer Sprache

Samstag, 22. Oktober, 18.00 Uhr
Eucharistiefeier

Sonntag, 23. Oktober, 10.00 Uhr
30. Sonntag im Jahreskreis
Eucharistiefeier

Mittwoch, 26. Oktober
10.00 Uhr, Eucharistiefeier  
im Blumenfeld
14.00 Uhr, Rosenkranzgebet

Donnerstag, 27. Oktober
08.30 Uhr, Rosenkranzgebet
09.00 Uhr, Eucharistiefeier
18.30 Uhr, Gebetsstunde  
in kroatischer Sprache

Samstag, 29. Oktober, 18.00 Uhr
Wortgottesdienst
mit Esther Holzer.
Jahrzeitgedächtnis: Stefanie Kronen-
berg-Vitelli, Erwin Vitelli-Marrer, 
Josef und Rosalia Vitelli-Respinger.

Sonntag, 30. Oktober, 10.00 Uhr
31. Sonntag im Jahreskreis
Eucharistiefeier
mit Prälat Dr. Alfred Bölle und 
Esther Holzer.
Jahrzeitgedächtnis: Emma und Paul 
Aerni-Atzli.

Mitteilungen
Opferkollekten
1./2. Oktober: Bistum Ondo; Projekt 
vom Bischof Jude Arogundade.
8./9. Oktober: diözesanes Priester
seminar St. Beat und die geistliche 
Begleitung der Theologie Studie-
renden.
15./16. Oktober: Jugendseelsorge.
22./23. Oktober: Ausgleichsfonds  
der Weltkirche.
29./30. Oktober: soziale Aufgaben 
der Pfarrei.

Kirchgemeinderatssitzung
Mittwoch, 26. Oktober, 19.30 Uhr
Sitzungszimmer Pfarreiheim.

Portugiesische Mission, Prozession zu 
Ehren Fátima
Samstag, 15. Okt. 2016, 17.00 Uhr
Beginn in der alten Spitalkirche, 
Berntorstrasse 4, Solothurn,  
anschliessend Prozession in die 
Jesuitenkirche. Alle sind dazu 
herzlich eingeladen.

Winterzeit
Bitte beachten Sie, dass die Uhren 
vom Samstag, 29., auf den 

Sonntag, 30. Oktober, um 1 Stunde 
zurückgestellt werden.

Pfarreileben

Frauengemeinschaft
Montag, 3. Oktober, 14.00 Uhr
Jassnachmittag im Pfarreisaal

Vorschau

Pfarreikonventssitzung
Donnerstag, 17. Nov. 2016, 19.30 Uhr
Pfarreisaal

DEKANAT SOLOTHURN� Dekanatsleitung | Pfarrer Dr. Agnell Rickenmann | Co-Dekan | Diakon Markus Stalder, Co-Dekanatsleiter

Pfarrei St. Martin | Zuchwil

Pfarramt | Hauptstrasse 32 | Tel. 032 685 32 82 | st.martin@pfarrei-zuchwil.ch | www.pfarrei-zuchwil.ch 
Pfarradministrator | Dr. Valentine Koledoye | Tel. 032 685 09 76 | valentine.koledoye@pfarrei-zuchwil.ch | Sprechstunde nach Voranmeldung DI und MI 15.00 –17.00 | FR 9.00 –11.00 
Sekretariat | Daniala Blumenthal & Sandra Schläfli | Bürozeiten im Pfarramt | MO 14.00 –16.00 | DI und DO 9.00 –11.00 | Tel. 032 685 32 82 | sekretariat@pfarrei-zuchwil.ch 
Kirchgemeindepräsident | Hans Spichiger | Gartenstrasse 8 | 4528 Zuchwil | Tel. 032 685 31 40 
Kirchgemeindeverwaltung | Hess Treuhand + Revisions GmbH | Bühlstrasse 17 | 4528 Zuchwil | Tel. 032 685 65 42 | Fax 032 685 65 10 | hesstreuhand@bluewin.ch 
Sakristanin | Marica Scuric | Luterbachstrasse 52 | Tel. 032 685 34 41 | Tel. 078 683 50 02 
Pfarreiheimwartin | Christine Spichiger-Uhlmann | Gartenstrasse 8 | Tel. 032 685 31 40 | Pfarreiheim | Tel. 032 685 29 69

Kranzniederlegung  
beim Kosciuszko-Denkmal
Sonntag, 16. Oktober, 10.00 Uhr
Wir gedenken den 199. Todestag von Tadeusz Kościuszko, dem internationalen 
Freiheitskämpfer und polnischen Nationalhelden, mit einer Kranzniederlegung an 
seinem Grabstein in Zuchwil. 
Programm:
10.00 Uhr:	� Eröffnung der Feier am Kościuszko Grabstein bei der Polenkapelle in Zuchwil
10.15 Uhr:	� Feierlicher Einzug mit Fahnen in die Kirche, begleitet durch die Blasmusik. 

Anschliessend Eucharistiefeier mit Pfarrer  
Dr. Valentine Koledoye und Grzegorz Piotrowski, abgehalten in vier Sprachen 
(Deutsch, Polnisch, Englisch und Französisch).

11.15 Uhr:	� Gesellschaftliches Treffen im Pfarrsaal mit dem Präsidenten der Kościuszko 
Gesellschaft Solothurn, Herr Dr. Thomas Wallner

Besuch des Bischofs von Ondo
Im Namen unserer Pfarrei begrüsse ich 
Bischof Dr. Jude Arogundade, Bischof 
von Ondo, Nigeria, herzlich in unserer 
Pfarrei Zuchwil. Anlässlich seiner 
jährlichen Ferienzeit vom 26. Septem-
ber bis 7. Oktober 2016 ist er in der 
Schweiz und in Italien zu Besuch. Auch 
wenn es eine Zeit der Entspannung von 
den schwierigen und vielseitigen Auf-
gaben eines Bischofs sein soll, wird er 
gerne am Sonntag, 2. Oktober 2016, 
10.00 Uhr, mit uns die Messe feiern. Er 
ist auch bereit, über Situationen in 
Afrika, vor allem über Nigeria, zu 
diskutieren, sei es privat oder auch in 
einem öffentlichen Forum.

Wir wünschen dem Bischof eine schöne 
Ferienzeit und einen erholsamen 
Aufenthalt in unserer Pfarrei Zuchwil.
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Pfarrei St. Josef | Luterbach

Pfarramt | Hauptstrasse 2 | 4542 Luterbach | Tel. 032 682 21 45 | Fax 032 682 44 44 | kath-kirche.luterbach@bluewin.ch 
Gemeindeleitung | Thomas Faas 
Sekretariat | Verena Moser-Schwaller | Tel. 032 682 21 45 | Bürozeit | DI bis FR 9.00 –11.00 | Notfall-Nr. | 079 654 22 20 
Sakristanin | Eva Graf | Wydackerstrasse 6 | Tel. 032 682 23 27 | graf-schwaller@bluewin.ch 
Pfarreiheim-Reservationen | Thomas Bärtschi | Mühleweg 12 | Tel. 032 681 01 37 ab 17.30 Uhr 
Katechetinnen | Emma Wyss | Tel. 032 637 23 50 | Judith Zoller | Tel. 032 682 10 04

Gottesdienste
Sonntag, 2. Oktober, 11.00 Uhr
27. Sonntag im Jahreskreis
Eucharistiefeier mit Arno Stadelmann
Gedächtnis: Rosina Lehmann- 
Battisti.
Türkollekte: Jugendseelsorge  
des Kantons Solothurn.

Dienstag, 4. Oktober
Tharad Derendingen
10.00 Uhr, Wortgottesdienst
St.-Josef-Kirche
19.30 Uhr, Oktoberandacht
für die ganze Pfarrei, mitgestaltet 
von der Frauengemeinschaft.

Sonntag, 9. Oktober, 11.00 Uhr
28. Sonntag im Jahreskreis
Wortgottesdienst mit Thomas Faas
Türkollekte: diözesanes Priester
seminar St. Beat, Luzern.

Sonntag, 16. Oktober
29. Sonntag im Jahreskreis
11.00 Uhr, Wortgottesdienst und 
Erntedank mit Andrea Allemann
Türkollekte: Caritas Schweiz,  
Hilfe für die Opfer des Erdbebens 
in Italien.

15.45 Uhr, Gottesdienst  
der Tamilenmission

Dienstag, 18. Oktober, 10.00 Uhr
Tharad Derendingen
Wortgottesdienst

Sonntag, 23. Oktober, 11.00 Uhr
30. Sonntag im Jahreskreis
Eucharistiefeier mit Arno Stadelmann
Türkollekte: Missio.

Dienstag, 25. Oktober, 07.30 Uhr
Morgengebet mit Taizéliedern

Donnerstag, 27. Oktober, 07.30 Uhr
Morgengebet mit Taizéliedern

Samstag, 29. Oktober, 11.00 Uhr
Ref. Kirche
Ökum. Chinderfiir

Sonntag, 30. Oktober, 11.00 Uhr
31. Sonntag im Jahreskreis
Wortgottesdienst mit Thomas Faas
Türkollekte: soziale Aufgaben  
in unserer Pfarrei.

Mitteilungen
Frauengemeinschaft
Dienstag, 4. Oktober
St.-Josef-Kirche
Die Frauengemeinschaft lädt alle 
Gemeindemitglieder ein zur 
diesjährigen Oktoberandacht mit 
anschliessendem Höck im 
Pfarreiheim.

Offener Mittagstisch
Donnerstag, 6. Oktober, 11.30 Uhr
Restaurant Rössli
Herzliche Einladung zum Mittags-
tisch der Senioren.
Abmeldungen bitte bis Montag,  
3. Oktober, an Käthi Bühlmann, 
Rötistr. 5, Tel. 032 682 41 84 oder 
079 514 46 44.

Ferien
Gemeindeleiter Thomas Faas weilt 
vom 10. bis 16. Oktober in den 
Ferien. Am Freitag, 14. Oktober, 
ist das Sekretariat nicht besetzt 
(Notfall-Nr. 079 654 22 20).

Ökumenischer Seniorennachmittag
Donnerstag, 20. Oktober, 14.00 Uhr
Pfarreiheim St. Josef
Herzliche Einladung zum  
gemütlichen Zusammensein bei 
«Lotto-Spiel» und Zvieri.

Bibelwerkstatt 2016
Montag, 24.10. und 7.11, 19.30 Uhr
Pfarrsääli Herz-Jesu Derendingen
Dienstag, 25.10. und 8.11., 19.30 Uhr
Pfarreiheim St. Josef

«Augen auf und Durch!»
Unter diesem Titel laden wir zu 
Gespräch und gemeinsamem 
Nachdenken über vier Texte aus 
dem Buch des Propheten Sacharija 
ein. Der Priester Sacharija ist nach 
dem Exil der Israeliten in Babylon 
in Jerusalem als Prophet aufgetre-
ten (520–518 v. Chr.). Acht 
«Visionen», «Nachtgesichte» 

schildern eine heilvolle Zukunft 
mit für den heutigen Menschen 
vielleicht seltsamen, wenngleich 
sehr ausdrucksvollen Bildern. Da 
ist die Rede von einer fliegenden 
Buchrolle oder von einer Frau im 
Fass. Von besonderer Bedeutung 
sind der gerechte König, der sich 
von dem grossen König David 
ableitet, sowie der Tempel in 
Jerusalem.
Herzliche Einladung zu den vier 
Abenden (jeder Abend ist in sich 
abgeschlossen).
Weitere Informationen: 
Thomas Faas, Tel. 032 682 21 45

Ministranten St. Josef
Samstag, 29. Oktober, 11.00 Uhr
St.-Josef-Kirche
Herzliche Einladung an alle 
Ministranten und Ministrantinnen 
zum Minitreffen mit Probe. 
Willkommen sind auch die zwei 
neuen Ministrantinnen Annina 
Huber und Cecilija Schwab.

Ökumenische Chinderfiir

Samstag, 29. Oktober, 11.00 Uhr
Ref. Kirche
Chunnsch ou? – Für Kinder ab 
drei Jahren bis und mit Kinder
garten.

Voranzeigen

Kirchenchor St. Josef
Dienstag, 1. November, 10.00 Uhr
Ref. Kirche/Friedhof
Wir singen in der ökum. Gedenk-
feier von Allerheiligen, Vorprobe 
um 09.15 Uhr.

Ökumenische Gedenkfeier
Dienstag, 1. November, 10.00 Uhr
Ref. Kirche/Friedhof
In diesem Gottesdienst werden 
noch einmal die Namen derer 
genannt, die Gott seit dem letzten 
1. November aus unserer Gemein-
de abberufen hat.
Gemeinsam wollen wir nach 
Lichtspuren in der Dunkelheit  
der Trauer suchen und für unsere 
Zukunft bitten.
Die Gemeinschaft mit anderen 
Menschen und das Hören auf 
Gottes Wort sollen gut tun und 
trösten.

Wie arm wäre ich,
wenn ich ihm nie begegnet wäre,
dem Menschen den ich verlor.
Was wir gemeinsam erlebten,
das macht mich so unendlich reich.
Immer noch bin ich traurig
und aufgebracht zugleich.
Jedoch will ich nicht vergessen,
zu danken für diesen Menschen,
der den Weg gemeinsam mit mir
gegangen ist.
Heinz Stauffer

Männerbund St. Josef
Mittwoch, 2. November, 19.30 Uhr
Pfarreiheim St. Josef
Herzliche Einladung zur Multi
mediashow (virtuelle Veloreise) 
«Paris–Wien» via Köln, Dresden, 
Prag mit Remo Fröhlicher.
Champagner aus Reims, die Schlacht 
bei Verdun, die reiche Stadt Luxem-
bourg, Mosel und Eifel, der Kölner Dom 
am Rhein, historisch bedeutende Städte 
wie Weimar mit der Gedenkstätte 
Buchenwald oder Dresden an der Elbe, 
J.S. Bach in Leipzig, Porzellan aus 
Meissen, weite Landschaften und die 
Sächsische Schweiz, die goldene Stadt 
Prag, Bier aus Pilsen oder Budweis, 
Mohn aus Niederösterreich, die Donau 
und Wien.
Natürlich sind auch Familienange-
hörige und alle Interessierten aus 
Luterbach und Umgebung sehr 
herzlich eingeladen und willkom-
men.
Männerbund St. Josef

Erntedank

Die Erde ist bescheiden. Berührt 
nur des Menschen Füsse. Doch in 
ihrer Freundlichkeit schenkt sie 
uns allen Blumen und Früchte, die 
sie hat. Und du sagst ihr Dank, 
dann blickt sie zum Himmel auf 
und sagt nur ein Wort: «Gott».
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Gottesdienste
Sonntag, 2. Oktober, 09.30 Uhr
Eucharistiefeier
Kath. Kirche
Arno Stadelmann
Kollekte: JuBla-Lager.

Dienstag, 4. Oktober, 10.00 Uhr
Wortgottesdienst mit Kommunionfeier
Zentrum Tharad
Thomas Faas

Herz-Jesu-Freitag, 7. Oktober
08.30 Uhr, Rosenkranzgebet
09.00 Uhr, Eucharistiefeier
Anton Cadotsch

Sonntag, 9. Oktober, 09.30 Uhr
Wortgottesdienst mit Kommunionfeier
Kath. Kirche
Thomas Faas
Kollekte: Diöz. Kirchenopfer.

Sonntag, 16. Oktober, 09.30 Uhr
Erntedankfeier
Kath. Kirche
Andrea Allemann
Kollekte: Bruder-Klaus-Stiftung.

16 Uhr, Eucharistie Albanermission

Dienstag, 18. Oktober, 10.00 Uhr
Wortgottesdienst mit Kommunionfeier
Zentrum Tharad
Thomas Faas

Sonntag, 23. Oktober, 09.30 Uhr
Eucharistiefeier
Kath. Kirche
Arno Stadelmann
Kollekte: Missio.

Samstag, 29. Oktober, 18.45 Uhr
Familiengottesdienst
Kath. Kirche
Arno Stadelmann
Kollekte: juse-so, kirchliche 
Fachstelle Jugend.
Mitgestaltung durch die 5. Klasse 
mit dem Thema «Maria».
Jahrzeit: Josef Flury-Kofmehl, 
Rosina und Arthur Ingold 
Spielmann, Anna Ingold.
Gedächtnis: Frieda Flury-Kofmehl, 
Hans Stutz, Alois Melcher, Anna 
und Ernst Guggisberger-Späti, 
Jacinto Francisco Pedroso.

Sonntag, 30. Oktober, 09.30 Uhr
Wortgottesdienst mit Kommunionfeier
Kath. Kirche
Thomas Faas
Kollekte: juse-so, kirchliche 
Fachstelle Jugend.

Mitteilungen
Verstorben
Zu Gott heimgekehrt ist am          
20. Sept. - Ruth Brunner, unsere 
ehemalige und langjährige Organistin.
Dem lieben Hanspeter und den 
Angehörigen wünschen wir in der 
Zeit des Weitergehens viel Kraft 
und Zuversicht.

Besichtigung Kapelle Allerheiligen
Samstag, 1. Oktober, 14–15.30 Uhr

Andacht Missione Cattolica
Montag–Freitag, jeweils 15 Uhr
Vom 1.–31. Oktober lädt die 
Missione Cattolica alle herzlich 
zur täglichen Marienandacht ein. 

Erntedankfeier und Schöpfung
Sonntag, 16. Oktober, 09.30 Uhr
Die Natur ist voll von Worten der 
Liebe. Doch wie können wir sie 
hören mitten im ständigem Lärm?
Herzliche Einladung an alle zur 
Erntedankfeier zum Thema Schöp-
fung.

Bibelwerkstatt 2016
«Augen auf und durch»
Montag, 24. Okt. 19.30 Uhr
Saal Pfarrhaus
Herzliche Einladung an alle 
Interessierte zum gemeinsamen 
Nachdenken!

Senioren
Ökumenischer Seniorennachmittag
Mittwoch, 26. Oktober, 14.00 Uhr
Pfarreiheim Widlimatt
Eine Reise nach Cornwall, erzählt 
von Bernhard Harnickell.

Frauengemeinschaft
Spiel- und Plaudernachmittag
Donnerstag, 6. Oktober, 14.00 Uhr
Pfarreiheim Widlimatt

Herbstwanderung «Auf dem Holzweg»
Dienstag, 25. Oktober
Herbstwanderung Naturpark Thal.
10 Uhr - ab Pfarreiheim Widlimatt.
Anmeldung: Regula Burki 
regula.burki@tropical.ch
Tel. 032 682 24 86
Anmeldeschluss: Freitag, 21.10.2016

Zuckerfabrik Aarberg
Mittwoch, 26. Oktober
Einblick in die Herstellung von 
Zucker, inkl. Filmvorführung. 
Abfahrt: 12.40 Uhr ab Pfarreiheim 
Widlimatt (Privatautos).

Pfarrei Herz-Jesu | Derendingen

Pfarramt | Hauptstrasse 51 | Tel. 032 682 20 53 | Fax 032 682 07 63 | kath.pfarramt.derendingen@bluewin.ch 
Gemeindeleiter | Thomas Faas | Tel. 032 682 21 45 | Mitarbeitender Priester | Arno Stadelmann 
Pastoralassistentin | Andrea Allemann | Tel. 032 682 20 53 | a.allemann-herzjesu-derendingen@bluewin.ch 
Sekretariat | Nadia Porta | Tel. 032 682 20 53 | Bürozeiten im Pfarrhaus | DI 8.00 –11.00 | DO 14.00 –17.00 | FR 8.00 –11.00  
Sakristanin | Esther Friedli | Tel. 079 488 73 42 | esther.friedli@gawnet.ch | Verwaltung | Marie-Therese Wiedmann | Tel. 032 682 44 81 
Betreuung Kapelle Allerheiligen und Pfarrheim Widlimatt | Doris Rölli | Tel. 079 317 59 70 | doris.roelli@gawnet.ch

Unsere Chinderfyrreise zum Burgäschisee

Am 31. August 2016 führte unsere Chinderfyrreise zum Burgäschisee. Beim 
Rundgang um den See begleitete uns die Waldhexe Lola und machte die Kinder 
darauf aufmerksam zu lauschen, was man alles so hört im Wald. Wer Mut hatte, 
durfte über Baumstämme klettern. Bei der Grube sammelten wir Holz und 
machten ein Hexenfeuer, dazu gab es ein Zvieri mit einer spannenden Geschichte. 
Nach der Stärkung spielten die Kinder Verstecken, und schon bald wurde es Zeit 
aufzubrechen. Wir hatten alle einen wunderschönen Nachmittag miteinander 
verbracht.

Chinderfyrgruppe Maria Lorenzi und Corinne Marty

Rückblick Pilgerwanderung

Auf dem Jakobsweg waren wir als ökumenische Gemeinschaft von Brünig nach 
Oberried unterwegs. Mit Impulsen und kraftvoll feierlichen Ritualen wurden wir 
bereichert und konnten den Wandertag mit den sehr schönen Eindrücken der 
Natur abschliessen.

JuBla-Herbstlager
1.– 8. Oktober 2016, Schwarzsee (FR)

Es ist wieder so weit! Die JuBla Derendingen reist in ihr traditionelles Herbstlager!
Dieses Jahr geht die Reise nach Schwarzsee im Kanton Freiburg. Den angemelde-
ten Kindern und dem Leitungsteam wünschen wir im «Kampf der Titanen» eine 
erlebnisreiche und tolle Woche!
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Pfarrer | Beat Kaufmann | Derendingenstrasse 5 | 4543 Deitingen | Tel. 032 614 06 08

Gottesdienste
Sonntag, 2. Oktober, 09.30 Uhr 
27. Sonntag im Jahreskreis 
Eucharistiefeier 
Jahresgedächtnis: Rosa Stampfli- 
Kaufmann, Aeschi. 
Jahrzeit: Markus Stampfli-Marti, 
Etziken.  
Kollekte: Jugendseelsorge.  

Sonntag, 9. Oktober, 09.30 Uhr 
28. Sonntag im Jahreskreis 
Eucharistiefeier 
Jahrzeit: Josef Scheidegger-
Stampfli, Steinhof; Viktor und 
Frieda Aerni-Wingeier, Bolken.  
Kollekte: Priesterseminar St. Beat, 
Luzern. 

Sonntag, 16. Oktober, 09.30 Uhr 
29. Sonntag im Jahreskreis 
Eucharistiefeier 
Jahrzeit: Johann Karlen, Aeschi; 
Josef und Martha Felder-Schläfli, 
Aeschi/Zuchwil; Peter und Frieda 
Felder-Hunkeler, Etziken; Lina 
Felder, Etziken; Annemarie 
Felder-Stüdeli, Etziken.  
Kollekte: Lourdespilgerverein 
Solothurn.  

Donnerstag, 20. Oktober 
Pfarreiwallfahrt 

Sonntag, 23. Oktober, 09.30 Uhr 
30. Sonntag im Jahreskreis 
Eucharistiefeier 
Jahrzeit: Peter und Rosa Stampfli- 
Marti, Etziken. 
Kollekte: Missio – Ausgleichsfonds 
der Weltkirche.  

Donnerstag, 27. Oktober, 09.00 Uhr 
Rosenkranz 

Sonntag, 30. Oktober, 09.30 Uhr 
31. Sonntag im Jahreskreis 
Eucharistiefeier zum Erntedank
Der Gottesdienst wird durch 
Schüler mitgestaltet. 
Jahrzeit: Josef und Elisabeth 
Stampfli-Marti, Hüniken;  
Elisabeth Golliard-Arrich, Aeschi. 
Kollekte:  Kolping Schweiz. 

Mitteilungen 
Herbstzeit – Erntezeit

Die Tage werden wieder länger. 
Der Tag der Tag- und Nachtgleiche 
liegt schon hinter uns und es wird 
schon merklich kühler. Das Laub 
wird bunt. 
Auf den Feldern steht einiges an 
Arbeit an. Kartoffeln werden 
geerntet, Mais wird siliert, Äpfel 
werden gepflückt und teils auch 
in die Mosterei gebracht. 
Kinder lassen Drachen steigen und 
freuen sich auf die Herbstferien. 

Jassen im Pfarrsaal 

Freitag, 28. Oktober, 20 Uhr 
Herzlich willkommen zum 
gemütlichen Jassturnier.  
Gut Stich!

Erntedank

Sonntag, 30. Oktober
Wir haben für so viel Gutes zu 
danken. Denn: nichts ist selbstver-
ständlich! – auch wenns der eine 
oder andere Mitmensch glaubt.
Wenn wir die Weltnachrichten 
verfolgen, wird es uns öfters 
wieder bewusst. Da hören und 
sehen wir Bilder von Stürmen, 
Überschwemmungen, Dürren, 
Bränden, Erdbeben ... 
Lassen sie uns kalt? 
Bei uns sind wir meist gut und 
glimpflich davongekommen. 
Nutzen wir diesen Tag einmal mehr  
zu Besinnung und Dank. 

Das Pfarrbüro 

ist vom 1. bis 16. Oktober ferienhalber 
nicht besetzt.  
Anrufe werden umgeleitet. 

Irischer Segenswunsch 

Mögest du mit den Deinen 
stets Freude haben 
am reichen Ertrag der Erde, 
auf der dein Haus errichtet ist. 

Gottesdienste
DEITINGEN

27. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte : juse-so – Jugend- und 
Erwachsenenbildung.
Samstag, 1. Oktober, 18.00 Uhr
Eucharistiefeier
Jahrzeit: Otto und Julia Emch-
Biedermann.
Sonntag, 2. Oktober, 09.30 Uhr
Gottesdienst in Subingen
Dienstag, 4. Oktober, 09.00 Uhr
Eucharistiefeier, anschliessend 
eucharistische Anbetung
Donnerstag, 6. Oktober, 17.00 Uhr
Eucharistiefeier, anschliessend 
Rosenkranzgebet
Herz-Jesu-Freitag, 7. Oktober, 09.30 Uhr
Eucharistiefeier

28. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte: Priesterseminar St. Beat.
Samstag, 8. Oktober, 18.00 Uhr
Gottesdienst in Subingen
Sonntag, 9. Oktober, 09.30 Uhr
Eucharistiefeier
Dreissigster: Hubert Hiller-
Schwägli.
Jahrzeit: Hermann und Rosa 
Eggenschwiler-Stüdi.
Dienstag, 11. Oktober, 09.00 Uhr
Wortgottesfeier mit Kommunion, 
anschl. eucharistische Anbetung
Donnerstag, 13. Oktober, 17.30 Uhr
Rosenkranzgebet

29. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte: Jugendseelsorge Kt. SO.
Samstag, 15. Oktober, 18.00 Uhr
Wortgottesfeier mit Kommunion
Jahrzeit: Franz und Verena 
Ris-Kofmel; Hedi Stuber-Kofmel; 
Bertha und Adolf Stuber-Galli und 
Tochter Marie und Sohn Beat.
Sonntag, 16. Oktober, 09.30 Uhr
Gottesdienst in Subingen
Dienstag, 18. Oktober, 09.00 Uhr
Eucharistiefeier, anschliessend 
eucharistische Anbetung
Donnerstag, 20. Oktober, 17.00 Uhr
Eucharistiefeier, anschliessend 
Rosenkranzgebet

30. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte: Dritt-Welt-Verein 
Deitingen/Subingen.
Samstag, 22. Oktober, 18.00 Uhr
Gottesdienst in Subingen
Sonntag, 23. Oktober, 09.30 Uhr
Eucharistiefeier, Mitgestaltung 
Dritt-Welt-Verein
Dienstag, 25. Oktober, 09.00 Uhr
Eucharistiefeier, anschliessend 
eucharistische Anbetung
Donnerstag, 27. Oktober, 17.00 Uhr
Eucharistiefeier, anschl. Rosenkranz

SUBINGEN
27. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte : juse-so – Jugend- und 
Erwachsenenbildung.
Samstag, 1. Oktober, 18.00 Uhr
Gottesdienst in Deitingen
Sonntag, 2. Oktober, 09.30 Uhr
Eucharistiefeier
Mittwoch, 5. Oktober, 09.00 Uhr
Eucharistiefeier, anschliessend 
Rosenkranz
Herz-Jesu-Freitag, 7. Oktober,  
08.30 Uhr
Eucharistiefeier

28. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte: diözesanes Priester
seminar St. Beat.
Samstag, 8. Oktober, 18.00 Uhr
Eucharistiefeier
Sonntag, 9. Oktober, 09.30 Uhr
Gottesdienst in Deitingen
Mittwoch, 12. Oktober, 09.00 Uhr
Wortgottesfeier mit Kommunion

29. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte: Jugendseelsorge Kt. SO.
Samstag, 15. Oktober, 18.00 Uhr
Wortgottesdienst in Deitingen
Sonntag, 16. Oktober, 09.30 Uhr
Wortgottesfeier mit Kommunion
Mittwoch, 19. Oktober, 09.00 Uhr
Eucharistiefeier, anschliessend 
Rosenkranz

30. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte: Dritt-Welt-Verein 
Deitingen/Subingen.
Samstag, 22. Oktober, 18.00 Uhr
Eucharistiefeier, Mitgestaltung 
Dritt-Welt-Verein
Jahrzeit: Oskar und Marie Schni-
der-Schreiber; Erwin und Pauline 
Studer-Ingold; Walter und Helena 
Stampfli-Kaufmann; Dominikus 
Gasser-Kaufmann.
Sonntag, 23. Oktober, 09.30 Uhr
Gottesdienst in Deitingen
Mittwoch, 26. Oktober, 09.00 Uhr
Eucharistiefeier, anschliessend 
Rosenkranz

Gemeinsame 
Mitteilungen
Pfarrer Beat Kaufmann weilt vom 
10. bis und mit 17. Oktober in den 
Ferien. Bei Notfällen steht Ihnen 
gerne Diakon Franz Allemann, 
Tel. 031 381 58 74, zur Seite.

Pfarrei St. Anna | Aeschi

Pfarramt | vakant | Luzernstrasse 14 | 4556 Aeschi 
Pfarreilicher Mitarbeiter | Alfons M. Frei-Bislin | Tel. 062 961 11 68 | 079 455 66 81 
pfarramt.aeschi.so@bluewin.ch | www.annapfarrei.ch 
Priesterlicher Mitarbeiter mit Pfarrverantwortung | Paul Rutz | Tel. 032 621 13 10 
Sakristane | Team unter Leitung des pfarreilichen Mitarbeiters   
Stv | Rita Kistler-Galli | Tel. 062 968 90 06 
Kirchgemeindepräsidentin | Yvonne Gasser De Silvestri 
Bielackerweg 20 | 4556 Bolken | Tel. 062 961 51 57
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Pfarrei Maria Himmelfahrt | Deitingen Pfarrei St. Urs und Viktor | Subingen

Pfarramt | Derendingenstrasse 5 | 4543 Deitingen | Tel. 032 614 16 06 
Pfarrer | Beat Kaufmann | Tel. 032 614 06 08, pfarrer@pfarramt-deitingen.ch 
Diakon | Franz Allemann-Marbacher | Tel. 031 381 58 74 | Tel. 032 614 16 06   
allemannbern@bluewin.ch 
Pfarreisekretärin | Gislinde Fritzius | MI und DO 9 –11 | sekretariat@pfarramt-deitingen.ch 
Kirchgemeindepräsidentin | Daniela Flury-Kofmel | Tel. 032 614 19 96

Mitteilungen
Handarbeitsgruppe
Dienstag, 4. Oktober, 13.45 Uhr
Die Handarbeitsgruppe trifft sich 
im Pfarreiheim Baschi und würde 
sich über neue Lismerinnen sehr 
freuen. Wir stellen Strickwaren 
für einen guten Zweck her. 

Seniorinnen-  
und Seniorenmittagstisch
Dienstag, 11. Oktober, 12.00 Uhr
Café Felber
Abmeldungen oder Neuanmeldun-
gen bis 9. Oktober an Erika Keller, 
Tel. 032 614 11 53.

Frauengemeinschaft
Ruhe im Sturm
Donnerstag, 27. Oktober 2016
Mittwoch, 11. Januar 2017
Donnerstag, 16. Februar 2017
jeweils von 19.30 bis ca. 20.15 Uhr in 
der Kirche
Den Alltag hinter sich lassen − zur 
Ruhe kommen und Kraft tanken 
− das wollen wir gemeinsam an 
diesen Abenden mit Musik, Text 
und Stille. Die Anlässe können 
auch einzeln besucht werden.

Heimgegangen
Am 3. September verstarb 
85-jährig, Herr Hubert Hiller- 
Schwägli, wohnhaft gewesen an 
der Bahnhofstrasse 2, früher in 
Gerlafingen. Er wurde auf dem 
Friedhof in Gerlafingen beigesetzt.

Pfarramt | Luzernstrasse 49 | 4553 Subingen | Tel. 032 614 40 81 
Pfarrer | Beat Kaufmann | Tel. 032 614 06 08 | pfarrer@pfarramt-subingen.ch 
Pfarreisekretärin | Manuela Bachmann | Tel. 032 614 40 81 
sekretariat@pfarramt-subingen.ch | Bürozeit | MI 9.45 –11.30 
Kirchgemeindepräsident | Meinrad Vögtlin | Tel. 032 614 33 15 
praesident@pfarramt-subingen.ch

Mitteilungen
Seniorenmittagstisch – 
Seniorennachmittag

Seniorenmittagstisch
Dienstag, 25. Oktober, 12.30 Uhr
Restaurant Kreuz (nicht Restaurant 
Oeschbrücke!)
Frau Käthi Bernhard nimmt die 
Anmeldungen entgegen bis am  
22. Oktober, Tel. 032 614 14 22.

Seniorennachmittag
Dienstag, 25. Oktober, 14.15 Uhr
Josefsheim
«Rund ums Island» – Wilfried 
Tschui aus Subingen wird einen 
interessanten Nachmittag mit 
wunderschönen Fotos und mit 
lebendigen Erzählungen über 
diese Insel gestalten. Der versierte 
Fotograf hat Island bereist und 
darüber einen spannenden 
Bildervortrag zusammengestellt. 
Wer schon Wilfried Tschuis 
Vortrag «Australien» im letzten 
Jahr gehört hat, wird sich sicher 
auf den 25. Oktober freuen!
Die Verantwortlichen hoffen auf 
viele Zuhörer/-innen und verspre-
chen einen schönen Nachmittag!

Frauengemeinschaft

Andacht mit Besinnung für unsere 
verstorbenen Mitglieder
Freitag, 28. Oktober, 19.00 Uhr 
Pfarrkirche
Alle Mitglieder der Frauengemein-
schaft sind herzlich zu dieser 
Andacht eingeladen. Anschlies
send sitzen wir noch gemütlich 
bei einem Kaffee im Josefsheim 
zusammen.

Erstkommunionkinder

Startgottesdienst
Sonntag, 30. Oktober, 09.30 Uhr
Die Erstkommunionkinder 
gestalten diesen Gottesdienst mit 
und stellen sich der Pfarrgemein-
de vor. Zu diesem Gottesdienst 
sind alle herzlich eingeladen.

Religionsunterricht 
2.-Säulen-Nachmittage

Kinder 1. Klasse
Freitag, 28. Oktober, 13.45 bis 15.45 Uhr
Die Kinder treffen sich im 
Josefsheim zum Thema:  
«Lebendiges Wasser».

Kinder 2. Klasse
Freitag, 04. November,  
13.45 bis 15.45 Uhr
Die Kinder treffen sich im Josefs-
heim. Sie erleben an diesem 
Nachmittag «Gottes Haus» – unsere 
Kirche.

Zum Allerheiligenfest

Allerheiligen, 01. November
Dienstag, 09.30 Uhr, Eucharistiefeier
Die Eucharistiefeier wird durch 
den Kirchenchor mitgestaltet.

14.00 Uhr, ökumenische Gedächtnis-
feier für unsere Verstorbenen
Zu dieser Gedächtnisfeier sind alle 
Pfarreiangehörigen, besonders 
jene, die in den letzten 12 
Monaten einen lieben Menschen 
verloren haben, eingeladen. Die 
Musikgesellschaft Subingen 
umrahmt diese Feier.

Zur Besinnung

Lass dich rufen von Gottes Schweigen, 
das in der Stille deines Herzens zu dir 
spricht! 

Lass dir raten von Gottes Wort, das 
dich meint, dich betrifft und dir gilt! 

Lass dich stärken von Gottes Kraft, die 
selbst im Schwachen mächtig ist! 

Lass dich leiten von Gottes Geist, der 
dich tröstet, stärkt und belebt! 

Lass dir helfen von Gottes Hand, die 
dich stützt und schützt! 

Lass dich lieben von deinem Gott, der 
diese Welt auch für dich erschaffen 
hat. 

Paul Weismantel

Ökumenischer Besinnungsmorgen
für Seniorinnen und Senioren
Donnerstag, 27. Oktober, 09.00 Uhr
Pfarreiheim Baschi
Der Film «Rabbuni oder die Erben 
des Königs» beginnt dort, wo das 
Leben von Jesus von Nazareth am 
Kreuz endet: im Jahr 30, als die 
Apostel und die Jüngerinnen und 
Jünger ohne ihren Rabbi, ihren 
Lehrer und ihr grosses Vorbild, 
das Steuer in die eigenen Hände 
nehmen. Welche Rolle spielen 
Petrus, Paulus und Maria von 
Magdala? Hatte Jesus überhaupt 
eine Kirche im Sinn? Wenn ja − 
was für eine Kirche wäre das 
denn?
Zwei Jahre nach seinem Film «The 
Making of Jesu Christ» drehte 
Luke Gasser die Fortsetzung: Ein 
vielschichtiges filmisches Essay 
über das Christentum und die 
Entstehung der christlichen 
Kirche, das uns helfen kann, unser 
eigenes «Kirchensein» zu überden-
ken und − wenn nötig – zu 
korrigieren. Es freuen sich, mit 
Ihnen diesen Vormittag zu 
verbringen: Diakon Franz Allemann 
Deitingen und Pfarrer Rolf Weber, 
Luterbach.

Voranzeige
Allerheiligen
Dienstag, 1. November, 14.00 Uhr
ökumenische Totengedenkfeier
Mitgestaltung Kirchenchor. 

Wallfahrt nach Bad Zurzach

Zum Jahr der Barmherzigkeit nahmen Leute aus Subingen und Deitingen an einer 
vom Pfarreirat Subingen ausgeschriebenen Wallfahrt nach Zurzach teil.  
Zurzach, ein Ort, in dem die hl. Verena mit Kamm und Krug (Zeichen für Dienst 
am Mitmenschen, besonders am Kranken) dargestellt ist wie in der Schlucht in 
Solothurn oder in der Verenakapelle in der Kirche von Subingen.
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Gottesdienste
BIBERIST

Sonntag, 2. Oktober, 11.00 Uhr
27. Sonntag im Jahreskreis
Wortgottesfeier

Dienstag, 4. Oktober, 19.00 Uhr
Wortgottesfeier

Donnerstag, 6. Oktober, 09.45 Uhr
Wortgottesfeier im Läbesgarte 
Bleichematt

Samstag, 8. Oktober, 18.00 Uhr
Eucharistiefeier
Dreissigster: Charles Schaad-
Diethelm. 
Jahrzeit: Silvia Beer-Steiner.

Sonntag, 9. Oktober, 11.00 Uhr
28. Sonntag im Jahreskreis
Eucharistiefeier

Dienstag, 11. Oktober, 19.00 Uhr
Eucharistiefeier

Samstag, 15. Oktober, 18.00 Uhr
Eucharistiefeier
Jahrzeit: Max Fürholz-Burki, 
Hedwig Fürholz-Unterweger,  
Urs und Otto Burki.

Sonntag, 16. Oktober, 11.00 Uhr
29. Sonntag im Jahreskreis
Eucharistiefeier
Jahrzeit: Alice Fankhauser-Meyer.

Dienstag, 18. Oktober, 19.00 Uhr
Eucharistiefeier

Donnerstag, 20. Oktober, 09.45 Uhr
Wortgottesfeier im Läbesgarte 
Bleichematt

Samstag, 22. Oktober, 18.00 Uhr
Eucharistiefeier
Jahrzeit: Hans Scheidegger-Wolf, 
Richard und Verena Kissling-
Stampfli, Bertha und Alexander 
Imbach-Guldimann, Anna und 
Johannes Schifferle-Strich, Anna 
und Emil Studer-Sutter, Adolf und 
Aline Studer-Jaeggi und Ange
hörige, Urs Heri-Jordi.

Sonntag, 23. Oktober, 11.00 Uhr
30. Sonntag im Jahreskreis
Eucharistiefeier

Dienstag, 25. Oktober
19.00 Uhr, Eucharistiefeier 
19.45 Uhr, beten aus dem Geist

Mittwoch, 26. Oktober, 16.15 Uhr
Wortgottesfeier im Altersheim 
Heimetblick

Donnerstag, 27. Oktober, 09.45 Uhr
Wortgottesfeier im Läbesgarte 
Bleichematt

LOHN
Sonntag, 2. Oktober, 09.30 Uhr
27. Sonntag im Jahreskreis
Wortgottesfeier
Dreissigster: Verena Rätz-Misteli.

Donnerstag, 6. Oktober, 09.00 Uhr
Eucharistiefeier in der Dorfkapelle

Freitag, 7. Oktober, 10.00 Uhr
Gottesdienst im Altersheim Bad 
Ammannsegg
Stefan Keiser.

Sonntag, 9. Oktober, 09.30 Uhr
28. Sonntag im Jahreskreis
Eucharistiefeier

Donnerstag, 13. Oktober, 09.00 Uhr
Wortgottesfeier in der Dorfkapelle

Freitag, 14. Oktober, 10.00 Uhr
Gottesdienst im Altersheim Bad 
Ammannsegg
Dorothea Neubert.

Sonntag, 16. Oktober, 09.30 Uhr
29. Sonntag im Jahreskreis
Eucharistiefeier

Donnerstag, 20. Oktober, 09.00 Uhr
Eucharistiefeier in der Dorfkapelle

Freitag, 21. Oktober, 10.00 Uhr
Gottesdienst im Altersheim Bad 
Ammannsegg
Dorothea Neubert.

Sonntag, 23. Oktober, 09.30 Uhr
30. Sonntag im Jahreskreis
Eucharistiefeier

Donnerstag, 27. Oktober, 09.00 Uhr
Wortgottesfeier in der Dorfkapelle

Freitag, 28. Oktober, 10.00 Uhr
Gottesdienst im Altersheim Bad 
Ammannsegg
Stefan Keiser.

GÄCHLIWIL
Samstag, 1. Oktober, 18.00 Uhr
Wortgottesfeier

Kollekten
1./2. Oktober: Jugendseelsorge. 

8./9. Oktober: Priesterseminar  
St. Beat, Luzern. 
15./16. Oktober: Sudan. 
22./23. Oktober: Missio.

Beichtgelegenheit
Samstag, 22. Oktober,  
16.00 bis 17.00 Uhr
in der Marienkirche Biberist.

Elternabend zur Firmung
Donnerstag, 27. Oktober, 19.00 Uhr im 
Pfarrsaal Guthirt, Lohn-Ammannsegg

Voranzeigen

JuBla – Chürbisschnitzen
Samstag, 29. Oktober,  
14.00 bis 17.00 Uhr
Wir werden wunderbare Kürbisse 
schnitzen und tolle Gesichter 
gestalten. Wenn ihr einen Kürbis 
wollt, dann freuen wir uns auf 
einen frohen Herbstnachmittag 
mit euch im Pfarreizentrum. 
Anmeldungen nimmt Dominique 
Cattin per SMS bis am Donnerstag, 
27. Oktober, gerne entgegen. 
Tel. 078 949 04 95.

Unheilbar krank –  
und jetzt?

Podiumsgespräch zu den Möglich
keiten von palliativCare in unserer 
Region
Mittwoch, 2. November, 19.30 Uhr 
Guthirtkirche Lohn-Ammannsegg
Auf dem Podium sitzen ein Arzt, 
die Leiterin der Spitex Biberist und 
Koordinatorin der Einsätze im 
Verein palliativCare Region Biberist, 
ein Mitarbeiter der Pflege, 
Angehörige und eine Seelsorgerin. 
Der Abend ist eine Veranstaltung 
vom «Verein palliativeCare Region 
Biberist» und der «Erwachsenen-
bildung des Seelsorgeverbandes 
BiBLA». Moderation: Reto Stampfli, 
katholischer Theologe.

Mitteilungen
KAB-Vereinsreise mit Besichtigung 
Samstag, 22. Oktober
Unsere Vereinsreise führt auf den 
Hausberg Weissenstein mit 
gleichzeitiger Besichtigung der 
Tal-, Mittel- und Bergstation der 
Seilbahn Weissenstein. Wir treffen 
uns um 10.50 Uhr bei der Tal
station in Oberdorf. Wir freuen 
uns auf jede Teilnahme.
Der Vorstand

Frauenforum Biberist
Halbtagesausflug nach Bern
Mittwoch, 28. September
Besammlung beim RBS-Bahnhof 
um 12.45 Uhr.

Flohmarktstand an der Dorfchilbi
Viele Frauen und einige Männer 
haben an der Dorfchilbi am 
Flohmarktstand fleissig Antiquitä-
ten und Raritäten verkauft. Den 
Reinerlös von Fr. 4007.30 (2015:  
Fr. 4012.25) haben wir «Brücke – 
Le pont» überwiesen. Herzlichen 
Dank der Leaderin Christine 
Neuenschwander, die das ganze 
Jahr hindurch die gespendeten 
Artikel sammelt und bei Haus
räumungen mithilft und allen 
anderen, die in irgendeiner Weise 
mitgeholfen haben.

Rückblick Erntedankgottesdienst 
In einer vom Frauenforum 
wunderschön geschmückten 
Kirche durften viele Gläubige 
einen eindrucksvollen Gottes-
dienst miterleben. Sorgenfrei und 
voller Dankbarkeit! Dazu beigetra-
gen haben auch die sechs vom 
Jodlerclub Aefligen vorgetragenen 
Lieder. Das Niveau war dem 
Himmel nah … Im Anschluss 
durften wir das traditionelle 
Risottoessen im Pfarreizentrum 
geniessen, das wiederum unter 
der perfekten Regie des Paulusver-
eins stand. Zitat aus dem Dankes-
mail des Jodlerclubs: Das Risotto 
als Abschluss ist das «Tüpfli»  auf 
dem i! Walter Ingold und Carlos 
Borlido sowie allen anderen 
Helferinnen und Helfern sei an 
dieser Stelle aufs Herzlichste 
gedankt. 

Gratulationen
Den 80. Geburtstag feiert am  
10. Oktober, Antonia Cellura-
Buscemi, Blüemlisalpstrasse 21. 
Das 85. Wiegenfest begeht am  
3. Oktober, Margrit Schärer-Etter, 
Solothurnstrasse 66, und am  

Gemeindeleitung | Max Herrmann | Diakon 
Priesterliche Verantwortung | Branko Palić 
Katechet | Paul Füglistaler | Tel. 032 671 20 34

BIBERIST | Pfarramt | Pfarrer-Schmidlin-Weg 5 | 4562 Biberist | Tel. 032 671 20 30 | Fax 032 671 20 32  
Öffnungszeiten | MO bis FR 8.00 –11.00 | DI und DO 14.00 –16.00 | Sekretariat | Andrea Borlido-Roth | Tel. 032 671 20 31 | pfarrei.biberist@bluewin.ch 
Saalvermietung und Abwartdienst | Kathrin Beer-Rötheli | Tel. 032 672 43 49
 
LOHN-AMMANNSEGG-BUCHEGGBERG | Pfarramt | Steinackerstrasse 8a | 4573 Lohn-Ammannsegg | Tel. 032 677 11 34 | pfarramt.lohn@bibla.ch  
Öffnungszeiten | MO bis FR 8.00 –11.00 | DI und DO 14.00 –16.00 | Sekretariat | Andrea Borlido-Roth | Tel. 032 671 20 31 | Fax 032 677 06 62 
Saalvermietung und Abwartdienst | Kathrin Beer-Rötheli | Tel. 032 672 43 49

Pfarrei St. Marien Biberist
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Gemeindeleitung | Max Herrmann | Diakon 
Priesterliche Verantwortung | Branko Palić 
Katechet | Paul Füglistaler | Tel. 032 671 20 34

Pfarrei Guthirt Lohn-Ammannsegg-Bucheggberg

Mitteilungen
Gottesdienst Kapelle Gächliwil
Samstag, 1. Oktober, 18.00 Uhr
Wir laden herzlich ein zum 
Wortgottesdienst mit Kommuni-
onfeier in der Kapelle Gächliwil. 
Es ist schön, wenn auch Sie 
mitbeten!

Pfarreikaffee
Sonntag, 23. Oktober
Das Pfarreiteam bereitet einen 
Pfarreikaffee vor. Nutzen Sie die 
Gelegenheit zum gemütlichen 
Zusammensein nach dem 
Gottesdienst.

Altersheim Bad Ammannsegg
Freitags, 10.00 Uhr 
  7. Oktober: Stefan Keiser;  
14. Oktober: Dorothea Neubert; 
21. Oktober: Dorothea Neubert; 
28. Oktober: Stefan Keiser.

18. Oktober, Antonia Bütikofer-
Stuber, Häslimattstrasse 2.
Am 21. Oktober feiert Aloisia 
Bernet, Dufourstrasse 8, ihren  
90. Geburtstag.

Das Fest der goldenen Hochzeit 
begehen am 14. Oktober Ursula 
und Arno Käser-Fuchs, Schmie-
denmattstrasse 8, und am  
20. Oktober, Adelheid und Urs 
Halbeisen-Nägelin.
Wir gratulieren allen Jubilieren-
den ganz herzlich zum Festtag 
und wünschen weiterhin alles 
Gute und Gottes Segen.

Unsere Verstorbenen
Am 16. September hat sich der 
Lebenskreis von Sr. M. Elisabeth 
Wohlgensinger, Elisabethenheim 
Bleichenberg, 89-jährig, geschlos-
sen. Am 28. September wird sie 
auf dem Klosterfriedhof Ingenbohl 
beigesetzt. 

Gemeindeleitung | Stefan Keiser 
Priesterliche Verantwortung | Branko Palić 
Katechet | Paul Füglistaler | Tel. 032 671 20 34 
Sakristanin | Anna Rohrer-Rittiner | Tel. 032 677 09 11 
Chorleiterin und Organistin | Elisabeth Kaiser | Tel. 032 677 22 91

Die Gottesdienste finden im 
Andachtsraum des Altersheims 
statt und sind öffentlich. Herzli-
che Einladung an Jung und Alt aus 
dem Dorf und der Region zu 
diesem ökumenischen Wochen-
gottesdienst.

Gratulationen
Am 2. Oktober gratulieren wir 
Dante De Matteo, Solothurnstrasse 
6, ganz herzlich zum 80. Geburts-
tag und wünschen ihm im 
kommenden Lebensjahr alles Gute 
und Gottes Segen.

Voranzeige

Gedenkfeiern für die Verstorbenen
Dienstag, 1. November, 10.45 Uhr 
Friedhof Lohn-Ammannsegg
Sonntag, 6. November, 16.00 Uhr 
Friedhof Messen

Katechet | Paul Füglistaler | Tel. 032 671 20 34 
Sakristanin | Anna Rohrer-Rittiner | Tel. 032 677 09 11 

Wir feiern Sakramente  
im Jahre 2017 mit unseren Kindern 
und Jugendlichen in Biberist
Erstkommunion: 	 Sonntag, 23. April, 10.00 Uhr

Versöhnungsfeier:	 Mittwoch, 31. Mai, 17.00 Uhr

Firmung:	 Samstag, 24. Juni, 16.00 Uhr

Firmspender: 	 Abt Christian Meyer vom Kloster Engelberg OW

Nachmittag für Seniorinnen  
und Senioren
Mittwoch, 19. Oktober, 14.00 Uhr
Gemütliches Beisammensein im Pfarreizentrum

Programm:	� Unterhaltung mit Heino Orbini alias «Guschti 
Brösmeli», bekannt von Fernsehen und Radio

Wer abgeholt werden möchte, meldet sich bei Gerharda und Edy Wey, 
032 672 44 13.
Herzlich laden ein: Kath. Kirchgemeinde und Frauenforum Biberist

___________________________________________________________________

Anmeldung zum Seniorennachmittag vom Mittwoch, 19. Oktober

Name:.............................................................................................................

Adresse:..........................................................................................................

Telefon:..........................................................................................................

Anzahl Personen:..........................................................................................

Anmeldung bis Montag, 17. Oktober an das Pfarreisekretariat  
(Briefkasten) oder telefonisch 032 671 20 31.

Wir feiern Sakramente  
im Jahre 2017 mit unseren Kindern 
und Jugendlichen in Lohn
Erstkommunion:	 Sonntag, 30. April, 10.00 Uhr

Versöhnungsfeier:	 Mittwoch, 31. Mai, 17.00 Uhr

Firmung:	 Sonntag, 25. Juni, 10.00 Uhr

Firmspender: 	 Abt Christian Meyer vom Kloster Engelberg OW

Ökumenische Seniorennachmittage 
2016/2017
Humorvolles, Besinnliches, Interessantes
Im November beginnt die neue Saison der ökumenischen Seniorennach-
mittage in Lohn-Ammannsegg. Diese Nachmittage sind Zusammen
künfte für Pensionierte, also für Personen ab Jahrgang 1951 und andere 
Interessierte. Sie ermöglichen Begegnung und bieten Humorvolles, 
Besinnliches und Interessantes aus der Region und der ganzen Schweiz. 
Das Programm haben Dorothea Neubert und Stefan Keiser zusammen-
gestellt. 

Donnerstag, 10. November, im grossen Saal der Lukaskirche mit Christian 
Schmid, Dialektologe, Mitbegründer der Radiosendung «Schnabelweid»

Donnerstag, 15. Dezember, im Pfarrsaal der Guthirtkirche, Adventsfeier mit Wort 
und Musik

Donnerstag, 19. Januar, im grossen Saal der Lukaskirche mit Stefan Luter
bacher, Dorfhistoriker aus Lohn-Ammannsegg

Donnerstag, 23. Februar, im Pfarrsaal der Guthirtkirche mit der Seniorenbühne 
Biberist
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Gottesdienste
Samstag, 1. Oktober, 17.30 Uhr
Eucharistiefeier

Sonntag, 2. Oktober, 11.00 Uhr
27. Sonntag im Jahreskreis
Eucharistiefeier
Kollekte: diözesanes Kirchenopfer 
für finanzielle Härtefälle und 
ausserordentliche Aufwendungen.

Dienstag, 4. Oktober, 09.00 Uhr
Eucharistiefeier

Donnerstag, 6. Oktober, 17.30 Uhr
Beichtgelegenheit

Freitag, 7. Oktober, 18.00 Uhr
Eucharistiefeier in ital. Sprache

Samstag, 8. Oktober
Keine Eucharistiefeier in Gerlafingen
17.30 Uhr Eucharistiefeier Kriegstetten

Sonntag, 9. Oktober, 11.00 Uhr
28. Sonntag im Jahreskreis
Eucharistiefeier
Kollekte: geistliche Begleitung  
der zukünftigen Seelsorger und 
Seelsorgerinnen des Bistums 
Basel.

Dienstag, 11. Oktober, 09.00 Uhr
Eucharistiefeier

Freitag, 14. Oktober, 18.00 Uhr
Eucharistiefeier in ital. Sprache

Samstag, 15. Oktober, 17.30 Uhr
Eucharistiefeier

Sonntag, 16. Oktober, 11.00 Uhr
29. Sonntag im Jahreskreis
Eucharistiefeier
Kollekte: CSI-Schweiz (Christian 
Solidarity International).

Dienstag, 18. Oktober, 09.00 Uhr
Eucharistiefeier

Freitag, 21. Oktober, 18.00 Uhr
Eucharistiefeier in ital. Sprache

Samstag, 22. Oktober
Keine Eucharistiefeier in Gerlafingen
17.30 Uhr Eucharistiefeier Kriegstetten

Sonntag, 23. Oktober, 11.00 Uhr
30. Sonntag im Jahreskreis
Eucharistiefeier
Kollekte: Auslgeichsfonds  
der Weltkirche – Missio.

Dienstag, 25. Oktober, 09.00 Uhr
Eucharistiefeier

Freitag, 28. Oktober, 18.00 Uhr
Eucharistiefeier in ital. Sprache

Rosenkranzgebete

Montag, 13.30 Uhr
Mittwoch, 17.00 Uhr
Freitag, 13.30 Uhr
Sonntag, 17.00 Uhr
Dienstag, 13.30 und 17.00 Uhr
für Priester und Ordensleute, 
anschliessend Kreuzwegandacht.
Donnerstag, 17.00 Uhr
für Priester und Ordensleute.

Mitteilungen
Bibelrunde
Mittwoch, 12. Oktober, 19.30 Uhr
Pfarreiheim Gerlafingen

Kollekten

Diözesanes Kirchenopfer für finanziel-
le Härtefälle und ausserordentliche 
Aufwendungen
Der Bischof ist kirchenrechtlich 
verpflichtet, Priester und Diakone 
seines Bistums, die in finanzielle 
Not geraten, zu unterstützen. Er 
tut dies auch so weit wie möglich 
gegenüber den andern Seelsor-
gern/-innen seines Bistums. 
Seelsorger/-innen, die im Ausland 
tätig sind, werden durch diöze
sane Einzahlungen in die Vorsor-
geeinrichtungen für das Alter 
abgesichert.
Neben diesen Verpflichtungen 
fallen auch Aufwendungen bei 
ausserordentlichen Ereignissen an 
wie z.B. 2014 die drei Dialogge-
spräche, die Bischof Felix Gmür 
mit seinen Seelsorgern/-innen und 
Katecheten/-innen in den drei 
Bistumsregionen führte. 
So dient Ihre Spende der Unter-
stützung bei finanziellen Härte

fällen und zur Deckung ausseror-
dentlicher Aufwendungen. 
Herzlichen Dank.

Für die geistliche Begleitung der 
zukünftigen Seelsorger und Seelsor-
gerinnen des Bistums Basel
Das Ausbildungsteam im Seminar 
St. Beat in Luzern fördert die 
Theologiestudentinnen und 
-studenten in ihrer geistlich-spiri-
tuellen Entwicklung. Sie greifen 
Themen des Lebens, des Glaubens 
und des Studiums auf und 
unterstützen die Studenten/-innen 
in ihrem geistlichen Reifeprozess. 
Unter den heutigen Voraussetzun-
gen ist diese Begleitung aufwendi-
ger und persönlicher geworden. 
Der Bischof und sein Ausbildungs-
team in Luzern zählen auf die 
bleibende Unterstützung durch 
alle Gläubigen im Gebet, durch 
Ermutigung und mittels Spenden. 
Was heute gesät wird, trägt später 
Früchte in der Seelsorge.  
Herzlichen Dank.

CSI-Schweiz  
(Christian Solidarity International)
CSI ist eine christlich-humanitäre 
Menschenrechtsorganisation.  
Bei ihnen arbeiten Christen aus 
verschiedenen Konfessionen 
zusammen und fordern Religions-
freiheit für alle Menschen. Gott 
hat alle nach seinem Bild als 
Individuen geschaffen und ihnen 
Freiheit geschenkt. Freiheit ist für 
die Ausübung des Glaubens eine 
unabdingbare Voraussetzung.  
Die Hilfe gilt dabei vor allem den 
verfolgten Glaubensgeschwistern. 
Sie sind diejenigen, die weltweit 
am meisten leiden.
CSI klagt aber nicht nur öffentlich 
an, sie leisten auch materielle 
Hilfe an die Opfer der Unterdrü-
ckung. So verteilen sie Nahrungs-
mittel und Medikamente, helfen 
Versklavten in die Freiheit und 
fördern notleidende Kinder in 
repressiven Gesellschaften.

Für den Ausgleichsfonds  
der Weltkirche – Missio
Missio, das internationale 
katholische Missionswerk, ist der 
«Solidaritätsfonds» der katho
lischen Kirche. Missio sorgt 
weltweit für den materiellen 
Ausgleich zwischen den Orts
kirchen und trägt zum Austausch 

über Glauben und Leben von 
anderen Christinnen und Christen 
in aller Welt bei.
Mit Ihrer Kollekte unterstützt 
Missio die Seelsorge und Ausbil-
dung in den ärmsten Gebieten 
und unterstützt kirchliche 
Institutionen und Projekte in den 
finanziell benachteiligten 
Ortskirchen der Welt. 

Voranzeige

Allerheiligen
Dienstag, 1. November
09.30 Uhr, Eucharistiefeier
unter Mitwirkung des Kirchenchors.
10.45 Uhr, ökumenische Feier  
zum Gedenken an die Verstorbenen 
im reformierten Kirchgemeindehaus. 
Anschliessend auf dem Friedhof.

Fiire mit de Chliine
Freitag, 4. November, 14.00 Uhr
kath. Pfarreiheim

Gebet des Franz von Assisi

O Herr, mach mich zu einem 
Werkzeug deines Friedens,
dass ich Liebe übe, wo man sich 
hasst,
dass ich verzeihe, wo man sich 
beleidigt,
dass ich verbinde, da, wo Streit ist,
dass ich die Wahrheit sage, wo der 
Irrtum herrscht.
Dass ich den Glauben bringe, wo 
der Zweifel drückt,
dass ich die Hoffnung wecke, wo 
Verzweiflung quält,
dass ich dein Licht anzünde, wo 
die Finsternis regiert,
dass ich Freude mache, wo der 
Kummer wohnt.
Herr, lass Du mich trachten:
nicht, dass ich getröstet werde,
sondern, dass ich andere tröste;
nicht, dass ich verstanden werde,
sondern, dass ich andere verstehe;
nicht, dass ich geliebt werde,
sondern, dass ich andere liebe.
Denn wer sich hingibt, der 
empfängt;
wer sich selbst vergisst, der findet;
wer sich verzeiht, dem wird 
verziehen;
und wer stirbt, der erwacht zum 
ewigen Leben.

Pfarrei Bruder Klaus | Gerlafingen

Pfarramt | Hauptstrasse 33 | 4563 Gerlafingen | Tel. 032 675 65 88 | pfarramt@pfarrei-gerlafingen.ch | www.pfarrei-gerlafingen.ch 
Pfarrer | Branko Palić | pfarrer.palic@pfarrei-gerlafingen.ch | in dringenden Fällen 079 643 84 88 
Erwachsenenbildnerin/Katechetin | Brigitte Werder-Wullimann | Tel. 032 675 34 32 (Büro) | 032 530 49 59 (Privat) 
Erreichbar im Büro | DI 15.30 –18.00, MI 14.30 –18.00, DO 8.30 –10.30 und 14.30 –17.30 | brigitte.werder@pfarrei-gerlafingen.ch 
Sekretariat | Käthy Signorini | Bürozeiten | DI und FR 9.00 –11.00 
Kirchgemeindepräsident | Richard Tschol | Poststrasse 15 | 4557 Horriwil | Tel. 032 614 31 87 
Kirchgemeindeverwaltung | Stephan Baschung | Steinhölzlistrasse 11 | 4563 Gerlafingen | Tel. 032 675 00 67 | Fax 032 675 00 69 (nebenamtlich) 
Sakristanin | Birgit Friedrich | Tel. 032 675 55 49 | 079 572 64 92
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Gottesdienste
Samstag, 1. Oktober, 17.30 Uhr
Gerlafingen, Eucharistiefeier

Sonntag, 2. Oktober, 09.30 Uhr
27. Sonntag im Jahreskreis
Erntedank mit Jodlerchor Oekingen.
Familiengottesdienst 1./2. Klasse
Gschichtliguppe.
Kollekte: Jugendseelsorge.

Mittwoch, 5. Oktober
Horriwil, 08.30 Uhr, Rosenkranz
Kriegstetten, 19.00 Uhr, Rosenkranz

Donnerstag, 6. Oktober
Recherswil, KEIN Gottesdienst
Kriegstetten, 19.00 Uhr,  
Gebet vor dem Allerheiligsten

Freitag, 7. Oktober, 19.00 Uhr
Herz-Jesu-Freitag.
Eucharistiefeier
Gedächtnis: Josef Koch-Bleichenba-
cher, Biberist; Hedwig Lüthi-Lüthi, 
HA; Helen Schläfli-Weingartner, 
HA; Martin Affolter, HER; Maria 
Späti, HER.
Jahrzeit: Kurt Affolter-Kissling, OG; 
Marie Thérèse Kofmel-Probst, 
Derendingen; Charles und Aline 
Probst-Garin, Solothurn.

Samstag, 8. Oktober
Recherswil, 11.00 Uhr, Taufe
Kriegstetten, 17.30 Uhr, Eucharistiefeier

Sonntag, 9. Oktober, 09.30 Uhr
28. Sonntag im Jahreskreis
Eucharistiefeier
Kollekte: geistliche Begleitung  
der zukünftigen Seelsorger und 
Seelsorgerinnen Bistum Basel.

Mittwoch, 12. Oktober
Horriwil, 08.30 Uhr, Eucharistiefeier
Kriegstetten, 19.00 Uhr, Rosenkranz

Donnerstag, 13. Oktober
Recherswil, 08.30 Uhr, Eucharistiefeier
Gedächtnis: Gönnerinnen und 
Gönner der Kapelle.
Kriegstetten, 19.00 Uhr, 
Gebet vor dem Allerheiligsten

Freitag, 14. Oktober, 19.00 Uhr
Eucharistiefeier
Gedächtnis: Hedwig Lüthi-Lüthi, 
HA.
Jahrzeit: Lina Jäggi-Jäggi, RE. 

Samstag, 15. Oktober, 17.30 Uhr
Gerlafingen, Eucharistiefeier

Sonntag, 16. Oktober, 09.30 Uhr
29. Sonntag im Jahreskreis
Eucharistiefeier  
Auftakt Bruder-Klausjahr, Messe
Mitwirkung der Bläsergruppe.
Kollekte: Caritas Schweiz, Hilfe für 
die Opfer des Erdbebens in Italien.

Mittwoch, 19. Oktober
Horriwil, 08.30 Uhr, Eucharistiefeier
Kriegstetten, 19.00 Uhr, Rosenkranz

Donnerstag, 20. Oktober
Recherswil, 08.30 Uhr, Eucharistiefeier
Kriegstetten, 19.00 Uhr, Marienandacht

Freitag, 21. Oktober, 19.00 Uhr
Eucharistiefeier
Dreissigster: Rosmarie Burato-
Portmann, OG.
Gedächtnis: Hedwig Lüthi-Lüthi, HA; 
Maria Späti, HER.
Jahrzeit: Anny Rüegg-Röthlisberger, 
HO; Josef und Alice Steiner- 
Ziegler, HO, und Paul Steiner-
Fellmann.

Samstag, 22. Oktober
Recherswil, 14.00 Uhr, Taufe
Kriegstetten, 17.30 Uhr, Eucharistiefeier

Sonntag, 23. Oktober
30. Sonntag im Jahreskreis
09.30 Uhr, Eucharistiefeier
Kollekte: Ausgleichsfonds  
der Weltkirche Missio.
15.00 Uhr, Taufe

Mittwoch, 26. Oktober
Horriwil, 08.30 Uhr, Eucharistiefeier
Kriegstetten, 19.00 Uhr, Rosenkranz

Donnerstag, 27. Oktober
Recherswil, 08.30 Uhr Eucharistiefeier
Kriegstetten, 19.00 Uhr, 
Gebet vor dem Allerheiligsten

Freitag, 28. Oktober, 19.00 Uhr
Eucharistiefeier
Gedächtnis: Hedwig Lüthi-Lüthi, HA.
Jahrzeit: Emma Fuchs-Steiner, Bertha 
Heri-Steiner, Gertrud Steiner, HER; 
Rosalie Steiner-Steiner, Derendingen; 
Josef und Olga Steiner-Berger, HO; 
Emilie Schläfli, HO; Walter und Alice 
Guldimann-Flury, Willy Guldimann, 
OE; Trudi und Albert Guldimann-
Gasche, OE; Ernst Mathys-Kaufmann, 
RE; Urs Murer-Dobler, RE und 
Susanne Murer Baumberger, 

Koppigen; Agnes und Emil Studer- 
Kofmel, RE.

Mitteilungen
Zum Gedenken
Am 14. September hat sich der 
Lebenskreis von Rosmarie Burato-
Portmann aus Obergerlafingen im Alter 
von 81 Jahren geschlossen.
Gott nehme unsere liebe Verstorbene in 
seinen ewigen Frieden auf. Den Angehöri-
gen entbieten wir unser herzliches Beileid.

Erlebnismorgen 1. und 2. Klasse
zum Thema Brot
Samstag, 1. Oktober, 09.30–11.30 Uhr
Pfarreiheim Kriegstetten
Am Sonntag, 2. Oktober, besuchen 
die Schüler gemeinsam mit der 
Katechetin und den Eltern den 
Erntedankgottesdienst. Wir treffen 
uns um 9.15 Uhr vor der Kirche.

Ökumenischer Mittagstisch  
für Seniorinnen und Senioren

Pfarrei St. Mauritius | Kriegstetten

Pfarramt | Hauptstrasse 63 | 4566 Kriegstetten| Tel. 032 675 60 10 | Fax 032 675 09 35 | pfarramt@pfarrei-kriegstetten.ch | www.pfarrei-kriegstetten.ch 
Gemeindeleitung | Diakon Dominik Meier-Ritz | Tel. 079 630 23 60 | diakon.meier@pfarrei-kriegstetten.ch 
Mitarbeitender Priester | Dr. Rudolf Schmid | Eichholzstrasse 15 | 4566 Kriegstetten | Tel. 032 675 76 30 
Erwachsenenbildnerin/Katechetin | Brigitte Werder-Wullimann | Tel. 032 675 34 32 (Büro) | 032 530 49 59 (Privat) 
Sekretariat | Barbara Walker und Ruth Brunner | Bürozeiten | DI – DO 9.00 –11.00 und MI 14.00 –16.30 
Kirchgemeindepräsident | Richard Tschol | Poststrasse 15 | 4557 Horriwil | Tel. 032 614 31 87 
Kirchgemeindeverwaltung | Stephan Baschung | Steinhölzlistrasse 11 | 4563 Gerlafingen | Tel. 032 675 00 67 | Fax 032 675 00 69 (nebenamtlich) 
Sakristan | Gaudenz Kläusler | Tel. 032 614 10 74 | Sakristei | Tel. 032 675 57 46 | Pfarreiheim | Tel. 032 675 18 51 | Reservationen | Sekretariat, während der Öffnungszeiten

Jubiläumsgedenkjahr 2017: 
600 Jahre Niklaus von Flüe 1417–2017.  
Mystiker. Mittler. Mensch.
Im Jahr 2017, dem 600. Geburtsjahr von Niklaus von Flüe, sollen der Mensch und das 
Wirken von Bruder Klaus einer breiten Schweizer Öffentlichkeit nähergebracht werden. 
Staat und Kirche wollen dieses Anliegen mit schweizweiten Projekten und Anlässen 
gemeinsam verwirklichen und haben einen Trägerverein gegründet (www.mehr-ranft.ch).
Niklaus von Flüe steht für eine Welt, die sich mit Werten aus der Tiefe des christlichen 
Glaubens, der echten Begegnung und der Bescheidenheit auseinandersetzt. Seine 
politische Bedeutung ist bis heute unumstritten (Statue im Bundeshaus). Mit der 
Botschaft «Mehr Ranft» sollen die Schweizerinnen und Schweizer eingeladen werden, sich 
auf das Jahr 2017 hin und darüber hinaus intensiv mit Lebens- und Glaubensfragen zu 
beschäftigen. 
Als Solothurner verdanken wir der Vermittlung von Bruder Klaus unsere Zugehörigkeit 
zur Eidgenossenschaft (Stanser Verkommnis 1481). Wir ehren ihn in einer separaten 
Bruder-Klaus-Ecke im städtischen Zeughaus, eine Bruder-Klaus-Statue und sein 
politisches Vermächtnis finden sich auch auf der Spielwiese vor der Stadtmauer beim 
Baseltor. Bruder Klaus steht ein für einen dauerhaften Frieden in unserer Heimat. Die 
Verschonung in den beiden Weltkriegen schreiben wir seiner ständigen Fürsprache zu 
(Wandbild untere Ranftkapelle, Handerscheinung 1934 über dem Waldenburgertal): 
Gott hat Bruder Klaus über seinen Tod hinaus zu einem Werkzeug Seines Friedens gemacht.
Gemäss der Mahnung in unserer Landeshymne «Betet, freie Schweizer, betet!» wollen 
auch wir unseren Beitrag für den Frieden in der Welt leisten: 
Sonntag, 16. Oktober 2016, 09.30 Uhr: Eucharistiefeier zum Auftakt (mit Reliquien
segen zum Schluss)
Immer am ersten Donnerstag im Monat, 19.00 Uhr: Friedensgebet in der Pfarrkirche 
Kriegstetten (als Andacht oder eucharistische Anbetung gestaltet. Jeweils mit Reliquien
segen zum Schluss).

Heiliger Bruder Klaus, bitte für uns am Throne Gottes!
Diakon Dominik Meier-Ritz und Pfr. Rudolf Schmid

Dienstag, 4. Oktober
Rest. Kastanienbaum Recherswil
An- und Abmeldungen bis jeweils 
Freitag, 08.30 Uhr, bei Erika 
Mollet, 032 675 33 24 oder 079 483 
90 73. Spätere An- und Abmeldun-
gen direkt ans Rest. Kastanien-
baum, 032 675 67 62.

Stammtisch
Freitag, 7. Oktober, 20.00 Uhr
Gasthaus Sternen, Kriegstetten
Alle sind herzlich eingeladen.

Mittagessen für alleinstehende Frauen
Sonntag, 16. Oktober
Rest. Kastanienbaum, Recherswil
An- und Abmeldungen bis jeweils 
Freitag, 08.30 Uhr, bei Erika 
Mollet, 032 675 33 24 oder 079 483 
90 73. Spätere An- und Abmeldun-
gen direkt ans Rest. Kastanien-
baum, 032 675 67 62.

Ministranten –
Lotto im Pfarrhaus
Freitag, 28. Oktober, ab 18.00 Uhr
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Pfarrei Bellach

Pastoralraum Mittlerer Leberberg

Pfarramt Dreifaltigkeit | Friedhofstrasse 5 | Tel. 032 618 10 49 
Gemeindeleitung ad interim | Diakon Markus Stalder | kath.pfarramt@pfarrei-bellach.ch | www.pfarrei-bellach.ch 
Öffnungszeiten | MI 8.00 –11.30 | FR 14.00 –17.30 
Religionspädagogin | Beatrice Fessler-Roth | Tel. 032 351 40 22 
Sekretariat | Beatrice Corti 
Verwaltung | S. Gyger Treuhand GmbH | Hans-Huber-Strasse 38 | 4502 Solothurn | Tel. 032 623 21 23 | Fax 032 622 97 32

Gottesdienste
Sonntag, 2. Oktober, 09.30 Uhr
Eucharistiefeier
mit Pater Antony Kolencherry.
Jahrzeitgedächtnis: für Erhard und
Madeleine Ingold-Grosjean; Remo
und Silvio Bressan.
Kollekte: Jugendseelsorge.
Ministranten: Wai Kin, Wai
Xing,*Larissa.

Sonntag, 9. Oktober, 09.30 Uhr
Wortgottesdienst und Kommunionfeier
mit Gilbert Schuppli.
Kollekte: St. Beat, Luzern.
Ministranten: Elena, Cyrill, Alice, 
*Wai Kin.

Mittwoch, 12. Oktober, 15.45 Uhr
Wortgottesdienst
mit Béatrice Fessler-Roth.

Sonntag, 16. Oktober, 09.30 Uhr 
Eucharistiefeier
mit Pfr. Paul Schwaller und 
Diakon Markus Stalder.
Kollekte: Pro Juventute.
Ministranten: Asmeret, Bavana, 
Larissa, *Alissa.

Sonntag, 23. Oktober, 09.30 Uhr
Eucharistiefeier
mit Pater Antony Kolencherry.
Jahrzeitgedächtnis: Otto und Anna 
Eggenschwiler; Urs Eggenschwiler.
Kollekte: Missio.
Ministranten: Tina, Kevin, Valeria, 
*Wai Kin.

Donnerstag, 27. Oktober, 09.00 Uhr
Wortgottesdienst 
mit Béatrice Fessler-Roth.

Sonntag, 30. Oktober, 09.30 Uhr
Eucharistiefeier
mit Pfr. Agnell Rickenmann.
Jahrzeitgedächtnis: Martha und 
Bortolo Visini-Winistörfer. 
Kollekte: Fidei Donum.
Ministranten: Alissa, Mario, Daniel, 
Cyrill, *Asmeret.

Mitteilungen
Adventsfenster
Liebe Pfarreiangehörige
Die Zeit vergeht schneller, als wir 
denken, und schon ist Advent. 
Wir möchten auch dieses Jahr 
wiederum vom 1.–24. Dezember 
in Bellach Adventsfenster gestal-
ten lassen. 

Sind auch Sie dabei und gestalten an 
Ihrem Wunschdatum ein Fenster im 
Dorf? Flyer mit Informationen und 
einem Anmeldetalon liegen im 
Schriftenstand der ref. und kath. 
Kirche sowie auf der EWG etc. auf. 
Anmeldeschluss ist der 6. Novem-
ber 2016 bei Brigitta Spahr, 
Fuchsweg 9 in Bellach. Danach 
wird der Adventsfensterplan 
zusammengestellt und über 
verschiedene Kanäle zugänglich 
gemacht. Wir freuen uns auf viele 
Anmeldungen.
Brigitta Spahr, Pfarrerin Gabi 
Wartmann und Diakon Markus 
Stalder.

Elternabend Erstkommunion 2017
Dienstag, 25. Oktober, 19.30 Uhr
«Denn bei dir ist die Quelle des 
Lebens.» Ps 36,10
Alle Eltern, deren Kinder sich auf 
die Erstkommunion vorbereiten 
werden, sind herzlich eingeladen 
zum Elternabend in den Pfarrei-
saal. Ich freue mich, mit Ihnen 
und Ihren Kindern den Weg zum 
grossen Fest zu gehen. 
Bea Corti

Konfessioneller Nachmittag, 1. Klasse
Freitag, 28. Oktober, 13.35–15.10
Die Schüler der ersten Klasse sind 
zu diesem konfessionellen Block 
herzlich eingeladen. Frau Meer 
holt sie beim Schulhaus ab und 
bringt sie nachher wieder zur 
Schule zurück. Die Kinder lernen 
unter anderem das Kreuzzeichen 
und dessen Bedeutung kennen.

Konfessioneller Nachmittag der 
Erstkommunionkinder
Freitag, 28. Oktober, 15.30–17.30
Die Erstkommunionkinder treffen 
sich zum ersten Vorbereitungs-
nachmittag am 28. Oktober, bei 
dem wir einander kennenlernen 
möchten.
Der zweite Nachmittag findet am 
Freitag, 4. November, im Pfarrei-
saal statt. Wir machen uns 
Gedanken zum Gottesdienst und 
bereiten den Startgottesdienst zur 
Erstkommunion vor. Diesen feiern 
wir am Sonntag, 6. November, 
zusammen mit den Eltern und 
den Pfarreiangehörigen. Die 
Eltern und Kinder haben eine 
Einladung zu diesem dreiteiligen 
Block erhalten.

Ein Sonntag im Zeichen                                         
des Dankes und des Festes

Schon seit vielen Jahren feiern wir immer am Sonntag vor dem Bettag den 
Erntedank-Gottesdienst und verbinden den Erntedank auch mit dem Dank an die 
vielen freiwillig Engagierten, die unsere Pfarrei zu dem machen, was sie ist: eine 
lebendige Pfarreigemeinschaft. Nahezu 100 Einladungen durften wir versenden; 
denen 35 folgen konnten.

In diesem Jahr galt der Dank in besonderem Masse auch  Alessandra Arnone, die 
seit der dritten Klasse viele Gottesdienste als Ministrantin mitgestaltet hat. Sie 
wird ihren Dienst in der Pfarrei weiterhin als Lektorin wahrnehmen. Auch durften 
wir unseren Dank gegenüber Béatrice Fessler-Roth zum Ausdruck bringen. Im 
August erreichte sie das Pensionsalter. Auch Béatrice Fessler-Roth bleibt trotz 
Pension in der Pfarrei aktiv.

Im Namen der ganzen Pfarrei danke ich allen herzlich für ihr Engagement für 
eine lebendige Pfarreigemeinschaft.
Diakon Markus Stalder
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Pfarrei Maria Himmelfahrt | Selzach

Pfarramt | Dorfstrasse 33 | 2545 Selzach | Tel. 032 641 10 50 | pfarramt.selzach@besonet.ch 
Gemeindeleiter | vakant 
Sekretariat | Jacqueline Zuber | MI-Morgen und FR-Morgen 
Sakristaninnen | Barbara Bläsi | Tel. 032 641 13 02 | Evelyne Staufer | Tel. 032 641 00 23 
Kirchgemeindepräsident | Erwin von Burg | Schänzlistrasse 8 | Tel. 032 641 25 92

Gottesdienste
Samstag, 1. Oktober, 19.00 Uhr
27. Sonntag im Jahreskreis
Wortgottesdienst
mit Diakon Markus Stalder.
Jahrzeit: Frieda Kocher, Frieda 
Kocher-Galland, Josef und Viktoria 
Kocher-Flury und Angehörige, 
Kaspar und Elisa Kocher-Salchli.
Opfer: Jugendseelsorge.

Freitag, 7. Oktober, 15.15 Uhr
Altersheim Baumgarten, Bettlach
Gottesdienst

Samstag, 8. Oktober, 19.00 Uhr
28. Sonntag im Jahreskreis
Wortgottesdienst
mit Gilbert Schuppli.
Jahrzeit: Linus und Alice Ho-
fer-Wingeier und Max Hofer. 
Robert Witmer-Heimann.
Opfer: Geistliche Begleitung der 
Theologiestudierenden, Luzern.

Sonntag, 9. Oktober, 11.00 Uhr
Taufe von Lukas Lüdi aus Bettlach in 
der Kirche.

Freitag, 14. Oktober, 15.15 Uhr
Altersheim Baumgarten, Bettlach
Gottesdienst mit Abendmahl

Samstag, 15. Oktober, 11.00 Uhr
Taufe von Jaden Josef Kocher in der 
Kapelle Altreu.

Sonntag, 16. Oktober, 09.30 Uhr
29. Sonntag im Jahreskreis
Eucharistiefeier
mit Pater Antony Kolencherry.
Jahrzeit: Otto und Louise Pflu-
ger-Disler und Angehörige. Walter 
und Myrtha Christ-Kocher.
Opfer: Fragile Suisse.

Freitag, 21. Oktober, 15.15 Uhr
Altersheim Baumgarten, Bettlach
Gottesdienst

Sonntag, 23. Oktober, 09.30 Uhr
30. Sonntag im Jahreskreis
Eucharistiefeier
mit Agnell Rickenmann. 
Anschliessend Sonntagskaffee der 
KAB im Pfarreizentrum.
Jahrzeit: Felix und Emma Bur- 
Allemann. Felix und Louise Bur- 
Rüfenacht.
Opfer: Missio.
10.30 Uhr, Taufe von Louisa Iva Sauser 
aus Bellach in der Kapelle Altreu.

Donnerstag, 27. Oktober, 09.00 Uhr
Frauengottesdienst

Freitag, 28. Oktober, 15.15 Uhr
Altersheim Baumgarten, Bettlach
Gottesdienst

Sonntag, 30. Oktober, 09.30 Uhr
31. Sonntag im Jahreskreis
Kapelle Altreu
Eucharistiefeier
mit Pater Antony Kolencherry.
Opfer: «miva».

Mitteilungen
Rosenkranzgebet
Jeden Sonntag und Herz-Jesu-Freitag, 
17.00 Uhr
Kapelle Altreu
Jeden Montag, 18.15 Uhr
Kirche Selzach

Café Schänzli
Montag, 24. Oktober, 14.00  
bis ca. 16.00 Uhr im Schänzli
Frauezmorge
Dienstag, 25. Oktober, ab 09.00 Uhr 
im Schänzli
Seniorennachmittag
Mittwoch, 26. Oktober 2016, 14.30 Uhr 
im Pfarreizentrum
Wir zeigen den Film «Usfahrt 
Oerlike». Bitte anmelden bei: 
Ursula Obrecht,  Tel. 032 641 13 
32/ 079 288 94 45
Taufen
Das Sakrament der Taufe haben 
empfangen: Roberto und Leonardo 
Castrovinci, geb. 25. Sept.2015, 
Söhne von Paolo und Simona 
Castrovinci-Melillo. Wir wünschen 
der jungen Familie Gottes Segen.
Opferübersicht
Wald-und Familiengottesdienst, 
Fr. 117.90, Jugend und Sprachen, 
Olten. 22. Sonntag im Jahreskreis, 
Fr. 113.50, Caritas Schweiz. 
Beerdigung Esther Vögeli-Gerber, 
Fr. 1448.55, Krebsliga Solothurn. 
Opferlichter, Fr. 124.35.

Büro geschlossen
Das Sekretariat ist vom 1.–11. 
Okt.2016 geschlossen. 
Bei Todesfällen oder seelsorgli-
chen Anliegen ist Gilbert Schup-
pli, Langendorf unter der Tel.-Nr. 
032 623 32 94/079 262 08 08 
erreichbar.
Während dieser Zeit wird Barbara 
Bläsi den Sakristanendienst 
koordinieren und ist unter der 
Nummer 077 258 76 45 erreich-
bar. 

Weihnachtsaufführung der Kinder
Auch dieses Jahr planen wir wieder eine Aufführung für den ökum. Gottesdienst 
am Heiligen Abend. Hast du Lust mitzumachen? Kinder ab der 1. Klasse sind 
herzlich willkommen. Proben jeweils von 16.30–18.00 Uhr: Mittwoch, 26. Oktober,  
2. November, 9. November, 16. November, 23. November, 30. November, 7. Dezem-
ber, 14. Dezember. 1. Aufführung Seniorennachmittag am 21. Dezember 14.30 
Uhr, Haupt-Aufführung Heiliger Abend am 24. Dezember 17.30 Uhr.
Infos und Anmeldung bis spätestens 21. Oktober 2016 unter: 
pfarramt.selzach@besonet.ch, tel. 032 641 10 50 (Mittwoch- und Freitagmorgen 
anwesend)

Ministrantenausflug 2016
Impressionen vom Ministranten-Ausflug 2016 in den Europa Park Rust.
Pater Antony und seinem Team besten Dank für die Organisation des Anlasses  
für die Minis von den Gemeinden Lommiswil, Oberdorf, Langendorf und Selzach.
Bei wunderbarem Wetter haben sich unsere Jungen hervorragend amüsiert!

Eidg. Dank-, Buss- und Bettag
Gemeinsam mit vielen Kindern, Eltern, Freunden und den Zelebranten Markus 
Stalder und Otfried Pappe, durften wir einen wunderbaren Dank-, Buss- und 
Bettagsgottesdienst feiern. Es war ein sehr schöner und gelungener Anlass.
Allen, die in irgendeiner Weise zum Gelingen des Gottesdienstes beigetragen 
haben, ein herzliches Dankeschön und «Vergelts Gott».
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Pfarrei Maria Himmelfahrt | Oberdorf

Kirchgemeinde Oberdorf | Pfarreien Oberdorf, Langendorf und Lommiswil

Kirchgemeindepräsident | Robert Christen | Römerweg 11 | 4514 Lommiswil | Tel. 032 641 36 32 
Vize-Kirchgemeindepräsidentin | Marie-Therese Rey | Stöcklimattstrasse 20 | 4513 Langendorf | Tel. 032 621 80 24 
Verwaltung | S. Gyger Treuhand GmbH | Hans-Huber-Strasse 38 | 4502 Solothurn | Tel. 032 623 21 23 | Fax 032 622 97 32

Pfarrer Dr. Agnell Rickenmann | Pfarrhaus | 4515 Oberdorf | Tel. 032 622 29 60 | oberdorf@so.kath.ch | www.pfarrei-oberdorf.ch 
Sekretariat | Monika Zutter-Friedli | Bürozeit im Pfarrhaus | DI 14.00 –17.30 | FR 8.30 –11.30 
Sakristan | Josef Lang | Tel. 032 530 34 47 | Tel. 079 422 21 32 
Fahrgelegenheit zum Sonntagsgottesdienst | Othmar Michel | Oberdorf | Tel. 032 622 28 91

Gottesdienste
Sonntag, 2. Oktober
Rosenkranzsonntag
10.45 Uhr, Eucharistiefeier
Kollekte: Studentenpatronat.
15.00 Uhr, Stunde der Barmherzigkeit
16.00 Uhr, Vesper mit eucharistischer 
Andacht
17.30 Uhr, Rosenkranz

Montag, 3. Oktober, 07.00 Uhr
Eucharistiefeier

Dienstag, 4. Oktober
Hl. Franz von Assisi
18.30 Uhr, Beichtgelegenheit
19.15 Uhr, Eucharistiefeier

Mittwoch, 5. Oktober, 19.15 Uhr
Eucharistiefeier

Donnerstag, 6. Oktober, 07.00 Uhr;
Hl. Bruno
Eucharistiefeier

Freitag, 7. Oktober, 19.15 Uhr
Gedenktag unserer Lieben Frau vom 
Rosenkranz
Eucharistiefeier

Sonntag, 9. Oktober
28. Sonntag im Jahreskreis
10.45 Uhr, Eucharistiefeier
Kollekte: Priesterseminar St. Beat, 
Luzern und geistliche  
Studentenbetreuung.

14.45 Uhr, Eucharistiefeier mit ehem. 
kath. Arbeiterinnenverein Solothurn
17.30 Uhr, Rosenkranzgebet

Montag, 10. Oktober, 07.00 Uhr
Eucharistiefeier

Dienstag, 11. Oktober
Hl. Johannes XXIII.
18.30 Uhr, Beichtgelegenheit
19.15 Uhr, Eucharistiefeier

Mittwoch, 12. Oktober, 19.15 Uhr
Eucharistiefeier

Donnerstag, 13. Oktober, 07.00 Uhr
Eucharistiefeier

Freitag, 14. Oktober, 18.30 Uhr
Hl. Kallixtus
Ökum. Abendgebet

Sonntag, 16. Oktober
29. Sonntag im Jahreskreis
10.45 Uhr, Eucharistiefeier
Kollekte: Benediktiner Missionare, 
Uznach.
17.30 Uhr, Rosenkranzgebet

Montag, 17. Oktober, 07.00 Uhr
Hl. Ignatius von Antiochien
Eucharistiefeier

Dienstag, 18. Oktober
Hl. Lukas
18.30 Uhr, Beichtgelegenheit
19.15 Uhr, Eucharistiefeier

Mittwoch, 19. Oktober, 19.15 Uhr
Hl. Johannes de Brébeuf, Isaak 
Jogues und Gefährten, Paul vom Kreuz
Eucharistiefeier

Donnerstag, 20. Oktober, 07.00 Uhr,
Hl. Wendelin
Eucharistiefeier

Freitag, 21. Oktober, 19.15 Uhr
Hl. Ursula und Gefährtinnen
Eucharistiefeier

Samstag, 22. Oktober, 17.00 Uhr
Hl. Johannes Paul II.
Mariensamstag
Ökum. Kirche mit Kindern

Sonntag, 23. Oktober
30. Sonntag im Jahreskreis – 
Weltmissionssonntag
10.40 Uhr, Chinderarche, Kaplanei
10.45 Uhr, Eucharistiefeier
Jahrzeit: Franz und Louise Port-
mann-Michel und Sohn German.
Kollekte: Missio.
17.30 Uhr, Rosenkranzgebet

Montag, 24. Oktober, 07.00 Uhr
Hl. Antonius Maria Claret
Eucharistiefeier

Dienstag, 25. Oktober
18.30 Uhr, Beichtgelegenheit
19.15 Uhr, Eucharistiefeier
19.30 Uhr, Gottesdienst der Frauen in 
Lommiswil

Mittwoch, 26. Oktober
09.30 Uhr, Eucharistiefeier im Bellevue
19.15 Uhr, Eucharistiefeier

Donnerstag, 27. Oktober, 07.00 Uhr
Eucharistiefeier

Freitag, 28. Oktober, 19.15 Uhr
Hll. Simon und Judas, Apostel
Eucharistiefeier

Samstag, 29. Oktober, 15.00 Uhr
Mariensamstag
Hochzeit von Dominko und Ljljana 
Markovic

Mitteilungen
Vertretung des Pfarrers

Während der Herbstferien weile 
ich in Rom mit Jugendlichen, 
danach in Frankreich und ziehe 
mich für eine Woche zurück in die 
Exerzitien (Einkehrtage). In dieser 
Zeit (vom 2. bis 23. Oktober) 
vertritt mich Imre Renscik aus der 
Diözese Oradea-Grosswardein in 
Siebenbürgen/Rumänien. Mit Imres 
Bruder habe ich in Rom Theologie 
studiert. Imre ist ungarischstäm-
mig und spricht sehr gut Deutsch, 
da er einen Teil seines Studiums in 
Wien absolviert hat. In Gross-
wardein war Imre zuständig für 
die diözesane Jugendseelsorge, wo 
er weiterhin ein grösseres Projekt 
begleitet. Er hat inzwischen auch 
in der Schweiz immer wieder 
Vertretungen übernommen. Lieber 
Imre, im Namen der Pfarrei heisse 
ich Dich herzlich willkommen und 
hoffe, dass es Dir bei uns gefällt 
und Du gut aufgenommen wirst. 
Pfarrer Agnell Rickenmann

Rosenkranzsonntag, 2. Oktober
10.45 Uhr, festlicher Gottesdienst
15.00 Uhr, Stunde der Barmherzigkeit
16.00 Uhr, feierliche Vesper mit eucha-
ristischer Andacht
17.30, Rosenkranz
Diese Anlässe finden im Rahmen 
des Heiligen Jahres der Barmher-
zigkeit statt.

Ökum. Abendgebet
Freitag, 14. Oktober, 18.30 Uhr, Kirche
Thema: «Einander verzeihen 
können».

Kirche mit Kindern
Samstag, 22. Oktober, 17.00 Uhr
Kirche
Thema: «Das schönste Geschenk 
der Welt». 
Für alle Familien mit Kindern bis 
Kindergartenalter.

Chinderarche
Sonntag, 23. Oktober, 10.40 Uhr
Kaplanei
Die Kinder können während des 
Sonntagsgottesdienstes zu einem 
biblischen Thema kindgerecht 
beten, singen, basteln und spielen.

Elternabend zur Erstkommunion
Dienstag, 25. Oktober, 20.00 Uhr
Kaplanei
Eingeladen sind die Eltern der 
Kinder der 3. Klasse.

Gottesdienst der Frauen von Lommis-
wil, Langendorf und Oberdorf
Dienstag, 25. Oktober, 19.30 Uhr
Kirche Lommiswil
Alle sind herzlich eingeladen. 
Anschliessend gemütliches 
Beisammensein im Pfarreiheim.

Taufe
Durch das Sakrament der Taufe in 
die Gemeinschaft der Kirche und 
unsere Pfarrei aufgenommen 
wurde am 18. September Chiara 
Lynn Sigrist, Tochter des Alexan-
der Schürmann und der Esther 
Sigrist, wohnhaft an der Weissen-
steinstr. 113.
Wir gratulieren herzlich und 
wünschen viel Freude und Gottes 
Segen.

Kollekten
11.09. Stiftung Caritas in Vertitate, 
Fr. 324.65; 18.09. Inländische 
Mission, Fr. 539.75.

Wort zur Woche
«Wo aber Gefahr ist, wächst das 
Rettende auch.»  (F. Hölderlin)

Pastoralraum Mittlerer Leberberg
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Gottesdienste
Sonntag, 2. Oktober, 09.30 Uhr
27. Sonntag im Jahreskreis
Wortgottesdienst mit Kommunionfeier 
(M. Stalder)
Jahrzeit: Gilberte und Paul 
Vonwyl-Künzli.
Kollekte: Jugendseelsorge.

Montag, 3. Oktober
09.00 Uhr, Rosenkranzgebet
09.30 Uhr, musikalisches Gebet

Mittwoch, 5. Oktober, 09.00 Uhr
Kommunionfeier im «Karli»

Donnerstag, 6. Oktober, 09.45 Uhr
Eucharistiefeier im «Elefant»

Freitag, 9. Oktober, 09.00 Uhr
Eucharistiefeier

Samstag, 8. Oktober, 17.45 Uhr
Eucharistiefeier (P. Antony)
Dreissigster: Romy Rodriguez.
Kollekte: Priesterseminar St. Beat, 
Luzern.

Montag, 10. Oktober
09.00 Uhr, Rosenkranzgebet
09.30 Uhr, musikalisches Gebet

Mittwoch, 12. Oktober, 10.30 Uhr
Ref. Gottesdienst im «Ischimatt»

Freitag, 14. Oktober, 09.00 Uhr
Eucharistiefeier

Sonntag, 16. Oktober, 17.45 Uhr
29. Sonntag im Jahreskreis
Wortgottesdienst mit Kommunionfeier 
(G. Schuppli)
Jahrzeit: Josef und Anita Kälin-Merkle.
Kollekte: ökum. Kirche und Umwelt.

Montag, 17. Oktober
09.00 Uhr, Rosenkranzgebet
09.30 Uhr, musikalisches Gebet

Freitag, 21. Oktober, 09.00 Uhr
Eucharistiefeier

Samstag, 22. Oktober, 17.45 Uhr
Eucharistiefeier (P. Antony)
Jahrzeit: Karl und Luzia Baum
gartner-Boichat, Hans und Lucia 
Hänni-Baumgartner.
Kollekte: Missio.

Montag, 24. Oktober
09.00 Uhr, Rosenkranzgebet
09.30 Uhr, musikalisches Gebet

Dienstag, 25. Oktober, 19.30 Uhr
Gottesdienst der Frauen in Lommiswil

Mittwoch, 26. Oktober, 10.30 Uhr
Christ.-kath. Gottesdienst im «Ischimatt»

Freitag, 28. Oktober, 09.00 Uhr
Eucharistiefeier

Sonntag, 30. Oktober, 10.00 Uhr
Kirchweihfest
Ökum. Gottesdienst in der ref. Kirche 
(S. Palm und G. Schuppli)
Die Kirchenchöre aus Lommiswil, 
Murten und Langendorf singen die 
Toggenburgermesse von P. Roth.
Anschliessend Apéro.
Verkauf von Fairtrade-Produkten 
durch die Dritte-Welt-Gruppe  
«Dar a todos».

Mitteilungen
Ministrantendienst
Sonntag, 2. Oktober
Philipp und David Görres. 

Samstag, 8. Oktober
Melanie Fuchs, Finn Huggenberger. 

Sonntag, 16. Oktober
Naja Guido, Muriel Suter. 

Samstag, 22. Oktober
Emanuel Glinz, Finn Huggenberger. 

Sonntag, 30. Oktober 
keine Minis (ref. Kirche)

Letzter Gottesdienst  
mit Markus Stalder in Langendorf
Sonntag, 2. Oktober, 09.30 Uhr
Markus Stalder wird die Pfarrei 
Bellach Ende November verlassen 
sowie die Leitung des Pastoral-
raums Mittlerer Leberberg 
abgeben und eine neue Aufgabe in 
der Pfarrei Bruder Klaus in Biel 
antreten.
Lieber Markus, du hinterlässt durch 
deine angenehme, hilfsbereite, 
stets positive Art Spuren in 
Langendorf, sei es, wie du den 
Menschen begegnest, oder dein 
seelsorgerisches Wirken in 
unserer Pfarrei in den Wochen-
endgottesdiensten usw. Mit einem 
lachenden und weinenden Auge 
lassen wir dich ziehen, danken dir 
herzlich und wünschen dir in 
deinen neuen Aufgaben viel 
Freude, gute Begegnungen, Gottes 
Segen und die nötige Gelassenheit.
Das Pfarreiteam Langendorf

Zmittag im Ischimatt
Donnerstag, 20. Oktober
Anmeldung bis 10.00 Uhr,  
Tel. 032 625 78 78.

Gottesdienst der Frauen von Lommis-
wil, Oberdorf und Langendorf
Dienstag, 25. Oktober, 19.30 Uhr
Kirche Lommiswil
Mitfahrgelegenheit 19.10 Uhr 
beim Pfarrsaal.
Anschliessend gemütliches 
Beisammensein im Pfarreiheim.

Elternabend der 4. Klasse
Dienstag, 25. Oktober, 19.30 Uhr
Pfarrsaal
Die Eltern der Kinder der 4. Klasse 
sind zu einen Infoabend zum 
Sakrament der Beichte (Versöh-
nung) eingeladen.

Ökum. Gottesdienst  
zur Kirchweih

Sonntag, 30. Oktober, 10.00 Uhr
ref. Kirche
mit Sabine Palm und Gilbert 
Schuppli. Die Kirchenchöre von 
Lommiswil, Langendorf und 
Murten singen die Toggenburger-
messe von Peter Roth – begleitet 
von Orgel, Hackbrett, Kontrabass 
und Gesangssolistin.
Leitung: Florian Kirchhofer.
Anschliessend Apéro sowie 
Verkauf von Fairtrade-Produkten.

Ökum. Kinderchor «KiLaLu»

Proben: Freitag, 17.15–18.15 Uhr,  
ref. Gemeindesaal (ausgenommen 
Schulferien). Kontakt:  
stefanie.herzog@gawnet.ch

Drei Freundinnen, fröhliche Kinder, 
ein Projekt: KiLaLu
Schon lange kennen wir uns, viel 
haben wir zusammen erlebt, 
durchgestanden und gelernt. Vor 
einiger Zeit kamen wir auf die Idee, 
den ökumenischen Kinderchor 
Langendorf mit einem neuen 
Konzept und Namen KiLaLu auf die 
Beine zu stellen. Wir, Stefanie 
Herzog, Fabienne Brunner und Lena 
Niklaus, sind 19 Jahre alt und 
bilden das Leiterteam des KiLaLu. 
Ich, Stefanie, werde v.a. die 
musikalische Leitung des Chors 
übernehmen, Lena sorgt für die 

Bewegung und Choreografie und 
Fabienne wird uns auf dem Klavier 
begleiten. Unser Motto lautet: 
«Gemeinsames Singen soll Spass 
machen». Das Gruppenzusammen-
gehörigkeitsgefühl wird durch 
Singen, Tanzen und Lachen 
gestärkt. Von der 1. bis zur 6. Klasse 
sind alle Kinder willkommen. 
Gemeinsam sind wir ein Team. So 
werden die Lieder von den Kindern 
selbst ausgewählt und zu unseren 
eigenen KiLaLu-Musikstücken 
umgestaltet. Sie lernen in den 
Proben, die Texte der Lieder zu 
verstehen und diese zu übermitteln. 
Die Kinder leben heute in einer 
anspruchsvollen Zeit. Darum ist es 
wertvoll, dass sie ein Mal pro Woche 
eine Auszeit spüren und einfach 
nur Kind sein dürfen. Der KiLaLu 
soll einem Kind die Möglichkeit 
bieten, in einer Gruppe etwas auf 
die Beine zu stellen, das Spass macht 
und sie am Schluss mit Stolz erfüllt. 
An Anlässen in der Kirche möchten 
wir Sie mit unserem KiLaLu 
begeistern. Wir haben sogar bereits 
einen KiLaLu-Song geschrieben, der 
Freude machen und unsere Werte 
widerspiegeln soll. Wir freuen uns 
schon jetzt darauf, Ihnen diesen 
Song bei passender Gelegenheit 
vorzutragen und mit den Kindern 
gemeinsam zu musizieren.
Gerne begrüssen wir Ihre Kinder 
oder Enkelkinder im KiLaLu. 
Weitere Anmeldungen sind 
jederzeit möglich. 
Im Namen unseres KiLaLu-Teams 
grüsse ich Sie herzlich.
Stefanie Herzog

Kollekten
2.7. Caritas, Flüchtlingshilfe,  
Fr. 126.55; 9.7. Catholica Unio,  
Fr. 129.40; 17.7. «miva», Fr. 207.10; 
23.7. Friedensdorf Broc, 132.10; 
31.7. Green Cross, Fr. 134.65; 7.8. 
FAIRMED, Lepra, Fr. 111.55; 13.8. 
«tut» Kinder- und Jugendmagazin, 
Fr. 71.50; 15.8. Elisabethenwerk, Fr. 
173.20; 21.8. Jugend und Sprachen, 
Fr. 201.45; 27.8. Caritas-Sonntag, 
Fr. 106.00; 4.9. Theolog. Fakultät 
Luzern, Fr. 111.55; 6.9. Beisetzung 
Marguerite Höhener, Caritas,  
Fr. 300.20; 9.9. Beisetzung Romy 
Rodriguez, Discherheim, Solo-
thurn, Fr. 175.10; 10.9. Inländische 
Mission, Fr. 93.65; 18.9. Verein 
Konfetti, Langendorf und ref. 
Kollekte, Fr. 355.20.

Pfarrei Langendorf

Pfarrhaus | Stöcklimattstrasse 22 | 4513 Langendorf | Tel. 032 623 32 94 | langendorf@so.kath.ch | www.kirche-langendorf.ch/kath 
Koordination/Ökumene/Jugendseelsorge | Gilbert Schuppli | Tel. 032 621 17 16 | g.schuppli@so.kath.ch 
Verantwortliche Katechese | Renate Wyss | Bürozeit im Pfarrhaus | DO 14.00 –16.00 | Tel. 032 623 32 94 | renate.wyss@so.kath.ch 
Sekretariat | Monika Zutter-Friedli | Bürozeit im Pfarrhaus | DI 8.30 –11.30 | DO 8.30 –11.30 | Tel. 032 623 32 94 | langendorf@so.kath.ch 
Sakristan | Hong Su Phan | Tel. 032 510 31 47 | Reservation Pfarrsaal | Hanny Fürholz | Tel. 032 623 24 40
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Pfarrei St. German | Lommiswil

Seelsorgeverantwortung | P. DDr. Antony Kolencherry | Kirchweg 1B | 4514 Lommiswil | Tel. 032 641 25 09 | lommiswil@so.kath.ch 
Sprechstunde nach Vereinbarung 
Wohnadresse | Grenchenstrasse 27 | 4500 Solothurn | Tel. 032 621 54 39 | 076 509 38 30 | antonyk97@gmail.com 
Sekretariat und Raumreservation | Katrin Flury-Meyer | Bürozeit Pfarramt | DI 8 –11 und DO 13.30 –17.30 
Sakristane | Eduard Flury | Tel. 032 641 22 66 und Gertrud Eberhard | Tel. 032 618 10 41

Gottesdienste
Samstag, 1. Oktober, 17.45 Uhr
Eucharistiefeier
Kollekte: diözesanes Kirchenopfer 
für finanzielle Härtefälle.

Donnerstag, 6. Oktober
18.00 Uhr, Rosenkranz
18.30 Uhr, Eucharistiefeier,
eucharistische Anbetung

Sonntag, 9. Oktober, 09.30 Uhr
Eucharistiefeier
Kollekte: Priesterseminar St. Beat.

Donnerstag, 13. Oktober
18.00 Uhr, Rosenkranz
18.30 Uhr, Eucharistiefeier,
eucharistische Anbetung

Samstag, 15. Oktober, 17.45 Uhr
Wortgottesdienst
mit Diakon Markus Stalder.
Kollekte: Kolpingfamilie.

Donnerstag, 20. Oktober
18.00 Uhr, Rosenkranz
18.30 Uhr, Eucharistiefeier,
eucharistische Anbetung

Sonntag, 23. Oktober, 09.30 Uhr
Wortgottesdienst
mit Diakon Markus Stalder.
Jahrzeit: Wilfried und Maria 
Kofmehl-Stüdeli mit Sohn Walter.
Kollekte: Missio –
Ausgleichsfonds der Weltkirchen.

Dienstag, 25. Oktober, 19.30 Uhr
Gottesdienst der Frauen von Langen-
dorf, Oberdorf und Lommiswil.
Siehe Artikel.

Donnerstag, 27. Oktober
18.00 Uhr, Rosenkranz
18.30 Uhr, Eucharistiefeier,
eucharistische Anbetung

Samstag, 29. Oktober, 17.45 Uhr
Eucharistiefeier
Musikalisches Programm:
Toggenburgermesse von Peter 
Roth. Siehe Artikel.
Jahrzeit: Urs und Rita Meyer-Haas.
Kollekte: CSI Schweiz.

Beichtgelegenheit
Jeden Donnerstag um 17.30 Uhr und vor 
den Samstagabend-Gottesdiensten.

Im Gedenken
Am Freitag, 16. September, haben 
wir Abschied genommen von Frau 
Gerda Schaad-Decker. Sie wohnte 
an der Geissfluestrasse in Lommis-
wil und verbrachte ihren Lebens
abend im Alters- und Pflegeheim 
Sunnepark in Grenchen.  
Sie verstarb am 9. September im 
78. Lebensjahr.
Gott nehme die liebe Verstorbene 
auf in sein Reich des Lichtes und 
des Friedens und tröste die 
trauernden Angehörigen.

Mitteilungen
Werktagsgottesdienste
Nach der Errichtung des Pastoral-
raumes, ab 1. Oktober, wird in 
Lommiswil, am Mittwoch um 8.30 
Uhr kein Werktagsgottesdienst 
mehr angeboten.

Ministrantendienst:
Gemäss neuem Plan.
Herzlichen Dank
Am 1. Oktober steht Laurine 
Furrer zum letzten Mal als 
Ministrantin im Einsatz.  
Vor einiger Zeit hat auch Janis 
Urosevic als Ministrant aufgehört. 
Sie beide stehen aber immer noch 
als Ersatz zu Verfügung. Wir 
danken euch beiden für euren 
jahrelangen treuen Dienst am 
Altar und wünschen euch auf 
eurem weiteren Lebensweg in 
Schule und Ausbildung alles Gute.
Pater Antony und die ganze Pfarrei

Kafi-Träff
Jeden Mittwoch von 09.00 bis 11.00 Uhr 
im Pfarreiheim.

Gottesdienst vom Bettag
Ein Rückblick zum Gottesdienst 
vom Bettag folgt in der nächsten 
Ausgabe.

Gottesdienst der Frauen von Langen-
dorf, Oberdorf und Lommiswil
Dienstag, 25. Oktober, 19.30 Uhr,
Kirche Lommiswil
Alle sind herzlich eingeladen.
Anschliessend ist gemütliches
Beisammensein im Pfarreiheim.

«Juchzed und singed» 
Die Toggenburgermesse  
von Peter Roth

Gottesdienst, Samstag, 29. Oktober, 
17.45 Uhr, in der Heilig-Geist-Kirche
Die kath. Kirchenchöre von 
Lommiswil und Langendorf, der ref. 
Kirchenchor Murten und diverse 
Gastsänger singen unter der Leitung 
von Florian Kirchhofer die Toggen-
burgermesse mit dem volkstümli-
chen Alpstein-Charakter. Ca. 60 
Sängerinnen und Sänger, unter 
Begleitung von Orgel, Hackbrett, 
Kontrabass und Gesangssolistin, 
lassen dieses Werk erklingen.
Ein weiteres Mal wird die Messe  
am 30. Oktober zum Patrozinium in 
Langendorf gesungen.

Gottesdienste
Sonntag, 2. Oktober, 09.15 Uhr
27. Sonntag im Jahreskreis
Wortgottes- und Kommunionfeier
mit Bernadette Häfliger.
Orgel: Maria Morózova-Meléndez.
Kollekte: für die Jugendseelsorge:
kirchliche Fachstelle im Kanton
Solothurn.

Mittwoch, 5. Oktober, 09.00 Uhr 
Kein Gottesdienst!

Sonntag, 9. Oktober, 09.15 Uhr
28. Sonntag im Jahreskreis
Eucharistiefeier
mit Dr. Anton Cadotsch.
Orgel: Maria Morózova-Meléndez.
Kollekte: für die CAB – die schwei-
zerische Caritasaktion der Blin-
den. Wir denken an die Anliegen 
der blinden, sehbehinderten und 
taubblinden Menschen in der 
Schweiz (Tag des weissen Stocks: 
15. Oktober 2016).
Jahrzeit: für Emilie und Peter 
Vögtli-Dolejsi und Franz-Anton 
Vögtli; für August und Martha 
Flüeli-Fuchs.

Mittwoch, 12. Oktober, 09.00 Uhr
Wortgottes- und Kommunionfeier
mit Bernadette Häfliger.
Jahrzeit: für Frieda und Richard 
Kurth-Henzi und Ferdinand Henzi.
Jahrzeitgedenken: für ältere Jahr-
zeiten.
Anschliessend Kaffee im Pfarrsäli.

Sonntag, 16. Oktober, 09.15 Uhr
29. Sonntag im Jahreskreis
Wortgottes- und Kommunionfeier
mit Bernadette Häfliger.
Orgel: Maria Morózova-Meléndez.
Kollekte: für das diözesane Priester-
seminar St. Beat und die geistliche 
Begleitung der Theologie Studie-
renden.

Mittwoch, 19. Oktober, 09.00 Uhr
Wortgottes- und Kommunionfeier
mit Bernadette Häfliger.

Sonntag, 23. Oktober, 10.30 Uhr
30. Ökumenischer Erntedank
Jubiläumsgottesdienst
in der kath. Kirche Günsberg
mit dem Erntedank-Team
(Elisabeth Lüthi, Balm, und Denise  
Probst, Kammersrohr), Gemeinde-
leiterin Bernadette Häfliger und 
Pfarrer Samuel Stucki.
Musikalische Gestaltung: Jodler-
klub Bärgblueme, Luterbach.

Pfarrei Günsberg-Niederwil-Balm

Pfarramt 
Kirchgasse 1 | 4524 Günsberg 
Tel. 032 637 30 53 | kathpfarrgue@bluewin.ch  
Gemeindeleiterin | Bernadette Häfliger 

Pastoralraum Mittlerer Leberberg

Mini-Reise vom 17. September 2016 in 
den Europa Park
40 Ministranten aus den Pfarreien Langendorf, Oberdorf, Selzach und Lommiswil 
durften unter der Begleitung sechs Erwachsener, bei schönem Wetter, einen von 
Spass erfüllten Tag im Europa -Park geniessen.
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Pfarrei Flumenthal-Hubersdorf-Attiswil

Thema: Mitenang rede u zuelose.
Kollekte: für die Haushalthilfe des 
Solothurner Landfrauenverbands.
Anschliessend Mittagessen im re-
formierten Kirchgemeindehaus 
Günsberg (Landfrauen).

Mittwoch, 26. Oktober
09.00 Uhr, Wortgottes- 
und Kommunionfeier
mit Bernadette Häfliger.
13.30–15.05 Uhr, Erstkommunion- 
Vorbereitung 2) – Zweite Säule
Thema: Du bist getauft! – 
Was bedeutet das für Dich?

Sonntag, 30. Oktober, 09.15 Uhr
Wortgottes- und Kommunionfeier
mit Bernadette Häfliger.
Orgel: Bruno Eberhard.
Kollekte: Ausgleichsfonds  
der Weltkirche, Missio.
Jahrzeit: Hulda Zuber-Scherer.

Gottesdienste
Sonntag, 2. Oktober, 10.00 Uhr
in Hubersdorf
Eucharistiefeier
mit Pfr. Kuno Eggenschwiler
Musik mit den Geschwister 
Biberstein.
Kollekte: Le Pont, Brücke zum 
Süden.

Mittwochs während der Schulferien 
kein Gottesdienst

Sonntag, 9. Oktober, 10.00 Uhr
Eucharistiefeier
mit Pfr. Kuno Eggenschwiler.
Bistumskollekte: diözesanes 
Priesterseminar St. Beat, Luzern.

Freitag, 14. Oktober, 09.00 Uhr
in Hubersdorf
Kommunionfeier
mit Diak. Paul Bühler.

Sonntag, 16. Oktober, 10.00 Uhr
Kommunionfeier
mit Diak. Paul Bühler.
Jahrzeit: Geschwister  
Scheidegger; Lina und Johann 
Feier-Isch mit Kindern Johanna 
und Anna Maria
Kollekte: Jugendseelsorge der 
Kantonalkirche.

Sonntag, 23. Oktober, 10.00 Uhr
Eucharistiefeier
mit Pfr. Kuno Eggenschwiler
1. Jahresgedächtnis für Antoinette 
Stampfli und Elisa Stampfli- 
Rieder
Jahrzeit: Josef Stampfli- 
Schreiber; Emma Schreiber- 
Bucher.
Kollekte: Ausgleichsfonds der 
Weltkirche-Missio.

Mittwoch, 26. Oktober
08.30 Uhr, Rosenkranz
09.00 Uhr, Kommunionfeier

Anfang der Winterzeit.
Die Samstagsgottesdienste beginnen 
wieder um 17.00 Uhr.

Voranzeige

Kommunionfeier
in Flumenthal
Samstag, 29. Oktober, 17.00 Uhr

Mitteilungen
Eingeladen

Mittagstisch Hubersdorf
Donnerstag, 13. Oktober, 11.30 Uhr 
Restaurant Freundschaft

Mittagstisch Attiswil
Mittwoch, 19. Oktober, 12.00 Uhr 
Restaurant Bären

Frauengemeinschaft
Dienstag, 25. Oktober, 14.00 Uhr
Lismi-Treff
Pfarrsaal

Mittagstisch Flumenthal
Mittwoch, 26. Oktober, 11.30 Uhr
Restaurant Lavande

Kirchenmusik

40 Jahre Gesangsquartett  
Geschwister Biberstein
Sonntag, 2. Oktober 2016, 10.00 Uhr
Hubersdorf
Gerne erinnern wir uns an die 
ersten, zaghaften Familienauftritte.
Mittlerweile sind 40 erlebnisrei-
che Jahre vergangen und nach wie 
vor dürfen wir unser Publikum 
unterhalten. Als Dankeschön für 
dieses Privileg umrahmen wir 
den Gottesdienst in der Heilig- 
Kreuz-Kapelle Hubersdorf, 
unserem Heimatort, mit einem 
persönlichen Liederprogramm.

Geschwister Biberstein
Margret, Ruth, Dorli, Marie-Louise

Pfarramt | Kirchgasse 32 | 4534 Flumenthal | Tel. 032 637 16 42 
pfarramt.kath.flum@bluewin.ch | www.pfarrei-flumenthal-hubersdorf-attiswil.ch 
Gemeindeleitung | Paul A. Bühler, Diakon | Tel. 079 656 05 49 
Wohnadresse | Dammstrasse 14 | 4562 Biberist | Tel. 032 530 40 25 
Sekretariat | Edith Emmenegger | DI 17.00 –18.00 im Pfarrhaus 
Sakristane | Anita und Urs Schreiber | Tel. 032 637 19 91 | 079 673 16 26 
Senioren-Betreuung | Barbara Steiner | Tel. 032 637 30 51 | 079 413 05 60

Mitteilungen
Seniorennachmittag:
Theateraufführung  
der Theatergruppe Riedholz
Treffpunkt: Turnhalle Riedholz.
Beginn: 13.30 Uhr.

Seniorenmittagstisch
mit Jass- und Spielnachmittag
Treffpunkt: ref. Kirchgemeinde-
haus Günsberg.
Beginn: 
Mittagstisch um 12.00 Uhr.
Jassen und Spielen um 13.30 Uhr.
Anmeldung: 
bis Mittwoch, 2. November, an:
Christine Müller: 032 637 25 21.
Elisabeth Tschumi: 032 637 28 59.
Sabina Fontana Adam: 
032 622 92 61.
Marlis Gygax: 079 755 56 71.

Pfarrei Günsberg-Niederwil-Balm

Pfarramt 
Kirchgasse 1 | 4524 Günsberg 
Tel. 032 637 30 53 | kathpfarrgue@bluewin.ch  
Gemeindeleiterin | Bernadette Häfliger 

Mitarbeitender Priester | Anton Cadotsch 
Pfarrverantwortung | Paul Rutz 
Sekretariat | Urszula Kamber 
Sakristaninnen | Beate Hilger | MO, DI, MI oder SA/SO | Tel. 032 637 28 10 
Vroni Müller | DO, FR, MI oder SA/SO | Tel. 032 637 28 55

Der evangelische Rat der Jungfräu-
lichkeit – ausgelegt für alle Christen
Übersetzen lässt sich Jungfräulichkeit vielleicht am besten mit Freund-
schaftlichkeit, verstanden im wechselseitigen Sinne: sich von Gott als 
Freund/als Freundin betrachtet wissen – und als Freund/als Freundin 
mit Gott leben ...
Gelebt werden kann die Jungfräulichkeit nur von Frauen und Männern, 
die von Jesus und seiner Liebesbotschaft berührt worden sind. Solche 
«Berührte» werden dann nicht nur Glaubenssätze glauben, sondern mit 
dem Gott leben, an den sie glauben; nicht Gebete verrichten, sondern 
beten; nicht «Liturgie feiern», sondern sich in der Liturgie gemeinsam 
Jesus vergegenwärtigen. 
Jungfräuliche Menschen engagieren sich nicht für eine Sache, sei sie 
noch so sozial, politisch oder kirchlich, sondern für Gott – und mit Gott 
für den konkreten Menschen.
Aus: Reinhard Körner, Himmelreich leben. Die evangelischen Räte – für alle Christen, St. Benno-Verlag 
GmbH, Leipzig, Seiten 35–36.

30. Ökumenischer Erntedank
Sonntag, 23. Oktober 2016, 10.30 Uhr: 
Festgottesdienst
zum 30-Jahr-Jubiläum in der 
katholischen Kirche Günsberg
Anschliessend Mittagessen im 
reformierten Kirchgemeindehaus
Es freuen sich auf Ihr Kommen:
der Jodlerklub Bärgblueme,
das Erntedankteam,
Gemeindeleiterin Bernadette 
Häfliger, 
Pfarrer Samuel Stucki
und die OK-Frauen.
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Gottesdienste
ST.-URSEN-KATHEDRALE

Sonntag, 2. Oktober
10.00 Uhr, Erntedankfest  
- Eucharistiefeier
Musikalische Gestaltung durch die 
Vereinigten Jodlerchöre.
19.00 Uhr, Eucharistiefeier
Kollekte: Jugendseelsorge im 
Kanton Solothurn.

Mittwoch, 5. Oktober
12.00 Uhr, Chorgebet
12.15 Uhr, Eucharistiefeier
Jahrzeiten: Domherr Edmund 
Meier; Domherr Jakob Probst.

Samstag, 8. Oktober
16.00 Uhr bis 17.00 Uhr 
Kein Beichthören

Sonntag, 9. Oktober
10.00 Uhr, Eucharistiefeier
19.00 Uhr, Wortgottesdienst mit 
Kommunion
Kollekte: diözesanes Priestersemi-
nar St. Beat, Luzern.

Mittwoch, 12. Oktober
12.00 Uhr, Chorgebet
12.15 Uhr, Eucharistiefeier

Sonntag, 16. Oktober
10.00 Uhr, Eucharistiefeier
19.00 Uhr, Eucharistiefeier
Kollekte: für unsere Ministranten.

Mittwoch, 19. Oktober
12.00 Uhr, Chorgebet
12.15 Uhr, Eucharistiefeier
Jahrzeiten: Domherr Jakob 
Schenker; St.-Galler- 
Stiftsjahrzeit.

Sonntag, 23. Oktober
10.00 Uhr, Eucharistiefeier
Hubertusmesse mit den  
Jagdhornbläsern «SonateES».
19.00 Uhr, Eucharistiefeier
Kollekte: Ausgleichsfonds der 
Weltkirche Missio.

Mittwoch, 26. Oktober
12.00 Uhr, Chorgebet
12.15 Uhr, Eucharistiefeier
Jahrzeit: Therese und Walter 
Odermatt.

JESUITENKIRCHE
Sonntag, 2. Oktober, 09.30 Uhr
Hl. Messe der italienischsprachigen 
Mission

Montag, 3. Oktober, 08.45 Uhr
Eucharistiefeier

Mittwoch, 5. Oktober, 08.45 Uhr
Eucharistiefeier

Freitag, 7. Oktober
Herz-Jesu-Freitag
08.45 Uhr, Eucharistiefeier
Anschliessend sind alle Mitfeiernden 
zum Kaffee ins Pfarrhaus eingeladen.
18.30 Uhr, Rosenkranz  
der Männerkongregation

Samstag, 8. Oktober
08.45 Uhr, Eucharistiefeier
18.00 Uhr, hl. Messe der portugie-
sischsprachigen Mission

Sonntag, 9. Oktober, 09.30 Uhr
Hl. Messe der italienischsprachigen 
Mission

Montag, 10. Oktober, 08.45 Uhr
Eucharistiefeier

Mittwoch, 12. Oktober, 08.45 Uhr
Eucharistiefeier

Freitag, 14. Oktober, 08.45 Uhr
Eucharistiefeier

Samstag, 15. Oktober
08.45 Uhr, Eucharistiefeier
Dreissigster: Mathilde Berger-Stu-
der.
Jahrzeiten: Elisabeth Fischbacher; 
Maria Rosa Eberle.
18.00 Uhr, hl. Messe der portugie-
sischsprachigen Mission

Sonntag, 16. Oktober, 09.30 Uhr
Hl. Messe der italienischsprachigen 
Mission

Montag, 17. Oktober, 08.45 Uhr
Eucharistiefeier

Mittwoch, 19. Oktober, 08.45 Uhr
Eucharistiefeier

Freitag, 21. Oktober, 08.45 Uhr
Eucharistiefeier

Samstag, 22. Oktober
08.45 Uhr, Eucharistiefeier
Jahrzeiten: Angela Bläsi; Franz 
Berger-Studer.
18.00 Uhr, hl. Messe der portugie-
sischsprachigen Mission

Sonntag, 23. Oktober, 09.30 Uhr
Hl. Messe der italienischsprachigen 
Mission

Alles hat seine Zeit
Kürzlich sass ich im Zug von Basel nach Hause. In letzter Minute stieg ausser 
Atem eine Frau ein. Ihrer grossen Reisetasche nach zu urteilen, war sie länger 
unterwegs gewesen. Wie es heute üblich ist, nahm sie sofort ihr Telefon heraus:

Ja, ich bin in Basel, ich bin gerade eingestiegen, ja, ich habe den Anschluss gerade 
noch bekommen, ich fahre jetzt heim.
……
Ja, das ist schön, dass du mich abholst, ich bin ganz fertig.
……
Ja, es war sehr anstrengend.
…..
Nein, ich will nur eine Kleinigkeit essen, ich bin ganz kaputt.
…….
Heute Abend ist doch das Konzert in Basel.
…….
Ja, ich will unbedingt hin.
……
Schön, dass du auch mitkommst, ich freue mich, ja, bis gleich.

Auch wenn ich mir in solchen Situationen Mühe gebe, nicht zuzuhören, meist 
gelingt es mir nicht. Und dieses Gespräch ist mir nachgegangen. Mein Gegenüber 
sah abgekämpft aus, wirklich erschöpft. Das sagte die Frau auch. Und dann kam 
die Überraschung: Die Strecke, die sie nach Hause fährt, macht sie am Abend 
nochmals, hin und vermutlich wieder zurück, um ein Konzert zu besuchen. Was 
treibt sie wohl an? Warum macht sie sich diesen Stress? Zugegeben, sie war etwa 
zehn Jahre jünger als ich und hatte offensichtlich mehr Energie – aber trotzdem.

Die Frau ist nicht ein Einzelfall. Immer wieder begegne ich Menschen, die mit einer 
dicht gefüllten Agenda von Termin zu Termin hetzen, nicht zu Arbeitsterminen 
wohlgemerkt (obwohl auch das nicht gesund ist), sondern zu Freizeitaktivitäten. 
Muss es immer ein so dichtes Programm sein? Ist es nicht schön, einfach mal zu Hau-
se sein zu können, ohne Druck, ohne Verpflichtung, ohne Abmachung? Ist es so 
wenig erfüllend, einfach einmal Ruhe zu haben, zu sich zu kommen? Macht es 
vielleicht sogar Angst, mit sich allein zu sein, ohne Ablenkung, ohne Programm?

Manchmal hilft der Blick aufs Wort

Die Zeit, die eine Person selbstbestimmt verbringen konnte, die sie nach eigenem 
Wunsch nutzen konnte, hiess im alten Rom «otium». Das Gegenteil davon war 
«negotium», also die «geschäftige Zeit». Der positive Zustand ist im Denken der 
alten Römer otium – Musse. Negativ war die Zeit besetzt, in der man tätig sein 
musste. Auch unser deutsches «Musse» weist in diese Richtung: «muoza» 
bedeutet im Althochdeutschen Gelegenheit, Möglichkeit – etwas, das nicht sein 
muss, etwas, das eine Wahl lässt.
«Müßiggang ist aller Laster Anfang.» Dieses Denken hat erst mit der protestanti-
schen Ethik Einzug gehalten. Es hat die reformiert geprägten Städte und Kantone 
wirtschaftlich vorwärts gebracht, sie standen lange besser da als die katholischen 
Gegenden mit ihren vielen Feiertagen. Ungebremste Rastlosigkeit, die das ganze 
Leben besetzt, war aber auch da nicht gemeint, immerhin hielt man den Sonntag 
heilig.

In den kommenden Herbstferien sind vielleicht wieder einige von Ihnen unter-
wegs. Lassen Sie sich Zeit. Als Goethe mit der Postkutsche durch die Schweiz nach 
Italien fuhr, hatte er das Gefühl, es gehe so schnell, dass die Seele nicht mitkomme.

Ihnen, und auch denen, die zu Hause bleiben, gebe ich deshalb gern den bekann-
ten Spruch von Angelus Silesius mit:

Halt an, wo läufst du hin? Der Himmel ist in dir.
Suchst du Gott anderswo, du fehlst ihn für und für.
Luisa Heislbetz

Pfarreien St. Ursen | St. Marien | Solothurn

Leitung ad interim | Luisa Heislbetz | Tel. 032 623 32 11 | luisa.heislbetz@kath-solothurn.ch | Pastoralassistentin | Esther Holzer | Tel. 032 623 32 11 | esther.holzer@kath-solothurn.ch 
Pastoralassistent | Gheorghe Zdrinia | Tel. 032 622 27 11 | gheorghe.zdrinia@kath-solothurn.ch 
Ehe-/Familienpastoral | Carole Imboden | Tel. 032 623 32 11 | carole.imboden@kath-solothurn.ch 
Rektorat | Luisa Heislbetz | Tel. 032 623 32 11 | pfarramt@kath-solothurn.ch | Firmprojekt | Christiane Lubos | Baselstrasse 25 | Tel. 032 623 54 72 | firmprojekt@bluewin.ch 
Kirchenmusik | Konstantin Keiser | Domkapellmeister | konstantin.keiser@hotmail.com | Suzanne Z’Graggen | Domorganistin, info@suzannezgraggen.ch 
Andreas Reize | Leiter Singknaben | ar@singknaben.ch | Andreina Fischer | Leitung Singkreis St. Marien | andreina.fischer@gmx.net 
Doychin Raychev | Organist St. Marien | d_raychev@windowslive.com
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Montag, 24. Oktober, 08.45 Uhr
Eucharistiefeier

Mittwoch, 26. Oktober, 08.45 Uhr
Eucharistiefeier

Freitag, 28. Oktober, 08.45 Uhr
Eucharistiefeier

Samstag, 29. Oktober
08.45 Uhr, Eucharistiefeier
Jahrzeiten: Laszlo und Aldena 
Profeta Kodrik; Franz Allemann; 
Hans Bosshard.
18.00 Uhr, hl. Messe der portugie-
sischsprachigen Mission

ST. MARIEN
Samstag, 1. Oktober, 18.00 Uhr
Erntedankfest - Eucharistiefeier
Musikalische Gestaltung durch 
den Jodlerclub Althüsli, Selzach.
Anschliessend Apéro im Pfarreiheim.
Rosenkranz.
Kollekte: Jugendseelsorge im 
Kanton Solothurn.

Sonntag, 2. Oktober, 14.30 Uhr
Hl. Messe der kroatischsprachigen 
Mission

Freitag, 7. Oktober, 18.00 Uhr
Kein Abendgebet

Samstag, 8. Oktober, 18.00 Uhr
Wortgottesdienst mit Kommunionfeier
Anschliessend Rosenkranz.
Kollekte: diözesanes Priestersemi-
nar St. Beat, Luzern.

Sonntag, 9. Oktober, 14.30 Uhr
Hl. Messe der kroatischsprachigen 
Mission

Freitag, 14. Oktober, 18.00 Uhr
Kein Abendgebet

Samstag, 15. Oktober, 18.00 Uhr
Eucharistiefeier
Anschliessend Rosenkranz.
Kollekte: für unsere Ministranten.

Sonntag, 16. Oktober, 14.30 Uhr
Hl. Messe der kroatischsprachigen 
Mission

Freitag, 21. Oktober, 18.00 Uhr
Kein Abendgebet

Samstag, 22. Oktober, 18.00 Uhr
Eucharistiefeier mit Bischof Felix 
Gmür
Mit Taufe und Firmung von 
Samira Mihaljevic.

Gedenkmesse: Tiago Mateus dos 
Santos.
Anschliessend Rosenkranz.
Kollekte: Ausgleichsfonds der 
Weltkirche Missio.

Sonntag, 23. Oktober, 14.30 Uhr
Hl. Messe der kroatischsprachigen 
Mission

Freitag, 28. Oktober, 18.00 Uhr
Abendgebet

ST.-URBAN-KAPELLE
Donnerstag, 6. / 13. / 20. / 27. Oktober
08.45 Uhr, Eucharistiefeier
Anschliessend Rosenkranz.

PSYCHIATRISCHE KLINIK
Sonntag, 2. Oktober, 10.00 Uhr
Gottesdienst mit Abendmahl
in der Kapelle mit Pfarrerin 
Claudia Leutschaft.

Sonntag, 9. Oktober, 10.00 Uhr
Gottesdienst mit Kommunion
in der Kapelle mit Brigitte Dudle.

KLOSTER NAMEN JESU
Sonntag, 2. / 9. / 16. / 23. Oktober
Am Vorabend
19.00 Uhr, Vigil
Am Sonntag
10.45 Uhr, hl. Messe
17.00 Uhr, Vesper

Dienstag, 4. / 11. / 18. / 25. Oktober
19.00 Uhr, Eucharistiefeier

Freitag, 7. / 14. / 21. / 28. Oktober
19.00 Uhr, Eucharistiefeier

KLOSTER VISITATION
Sonntag, 2. / 9. / 16. / 23. Oktober
08.15 Uhr, Eucharistiefeier

Mitteilungen
Ein herzliches «Vergelts Gott»
Am 27./28. Caritas Schweiz, Fr. 
374.45..
Am 3./4. September, Theologische 
Fakultät Luzern, Fr. 781.50.

Kollektenvorgaben
Am 1./2. Oktober, Jugendseelsorge 
im Kanton Solothurn.
Am 8./9. Oktober, diözesanes 
Priesterseminar St. Beat, Luzern.
Am 15./16. Oktober, für unsere 
Ministranten.
Am 22./23. Oktober, Ausgleichs-
fonds der Weltkirche Missio.

Gratulationen
Wir gratulieren herzlich: zum  
97. Geburtstag, am 21. Oktober, 
Frau Elisabeth Pfluger, Gärtner-
strasse 10; zum 95. Geburtstag, 
am 12. Oktober, Frau Ella Latscha, 
Obere Sternengasse 21; zum 92. 
Geburtstag, am 25. Oktober, Frau 
Mathilde Käch-Weber, Kirchweg 2; 
zum 91. Geburtstag, am 29. 
Oktober, Frau Verena Jenny-Bill, 
Biberiststrasse 11; zum 90. 
Geburtstag, am 22. Oktober, Sr. 
Lidwina Bruner, Spitalschwestern-
gemeinschaft, Schöngrünstrasse 
30; am  
23. Oktober, Frau Bernadette 
Lehmann-Fasel, Bahnhofstrasse 
98, 4574 Nennigkofen; zum 85. 
Geburtstag, am 22. Oktober, Herrn 
Bruno Rudolf Walter Schny-
der-Strasse 5; am 23. Oktober, 
Frau Concetta Lo Destro Ballacchi-
no, Brunngrabenstrasse 24; am  
23. Oktober, Herrn Rudolf Rust, 
Walter-Schnyder-Strasse 10; am 
26. Oktober, Frau Gertrud Misteli, 
Benedikt-Hugi-Strasse 10; am  
26. Oktober, Herrn Benjamino 
Tropeano, Heidenhubelstrasse 22. 
Wir wünschen unseren Jubilarin-
nen und unseren Jubilaren einen 
frohen Festtag und für die 
Zukunft Gottes Segen.

Todesnachrichten
Am 15. September starb im Alter 
von 89 Jahren, Frau Emma 
Mischler, Fichtenweg 5; am 17. 
September, Frau Mathilde 
Berger-Studer, Walter Schny-
der-Strasse 5.
Gott schenke der lieben Verstorbe-
nen das ewige Leben. Den 
Angehörigen entbieten wir unser 
herzliches Beileid.

Frauengemeinschaft St. Ursen

Dienstag, 4. und 18. Oktober
«Zäme lisme» für den Basar
14.00 bis 16.30 bei Beatrice Kaiser 
am Bastionweg 15, Solothurn.
Unter ihrer Anleitung entstehen 
praktische, hübsche Verkaufs-
gegenstände. Es sind keine 
besonderen Kenntnisse erforder-
lich.

Freitag, 7. Oktober – Herbstwanderung
Olten, Mühlitäli, Engelberg, Grod, 
Schönenwerd.
Wir wandern während ca. 3 ½ 

Stunden durch Wiesen und 
Wälder mit leichtem Anstieg. 
Dabei geniessen wir den schönen 
Panoramablick und die Ruhe beim 
Lothar Picknickplatz. Früherer 
Ausstieg ist möglich
(Ortsbus Däniken, ab Eich oder ab 
Weid – Bus Richtung Aarau).
Abfahrt: 09.01 HB Solothurn, Gleis 
1, nach Olten. Billett bitte selber 
lösen.
Auskunft erteilt Rosmarie Bucher, 
Tel. 032 618 11 41. 

Nähatelier mit Eva und Lotti
Dienstag, 18. Oktober
14.00 bei Lotti Tschumi, Sportweg 
9, 4544 Flumenthal.
Selbstgenähtes ist beim Basar 
gefragt (siehe Programm).
Auskunft erteilt Eva Pfeifer, Tel. 
032 621 66 45.

Donnerstag, 27. Oktober – Shibashi
17.30 bis 18.30 im Pfarrsaal  
St. Ursen.
Mit Sr. Ernesta Gervasi üben wir 
Meditation in Bewegung.

Jass- und Spielnachmittag

Mittwoch, 19. Oktober, um 14.00 Uhr 
Pfarreiheim St. Marien
Kontakt: Frau Rita Suter,
032 685 61 35.

Mittagstisch im Pfarrei-
heim St. Marien

Dienstag, 25. Oktober, 12.00 Uhr
Zu einem einfachen Mittagessen 
sind ALLE eingeladen: Alleinstehen-
de, Familien, Kinder, Jugendliche, 
Seniorinnen und Senioren. Kosten 
Fr. 12.00 (Kinder gratis). Anmeldung 
bis am Donnerstag, 20. September, 
um 17.00 Uhr beim Pfarramt  
St. Marien (032 622 27 11). Kurzfristi-
ge Anmeldungen, Montagvormit-
tag, 24. September, bei Frau Ruth 
Marchon (032 622 41 38).

Musikalische Andacht in 
St. Marien

Donnerstag, 27. Oktober, 19.30 Uhr
Lieder die von Herzen kommen
Stimmungsvolle Mundartlieder 
und Klassiker
Geschwister Biberstein.
Eintritt frei – Kollekte.

Pfarreien St. Ursen | St. Marien | Solothurn

ST. URSEN | Propsteigasse 10 | Tel. 032 623 32 11 | Fax 032 623 32 73 | pfarramt@kath-solothurn.ch | Sekretariat | Ruth Tschanz und Beatrice Hubler 
Öffnungszeiten | MO–DI 8.30 –11.30 und 14.00 –16.30 | MI 8.30 –11.30 (Nachmittag geschlossen) | DO–FR 8.30 –11.30 und 14.00 –16.30 | Während den Schulferien nur vormittags geöffnet 
Sakristane | Bruno Emmenegger | Tel. 079 415 72 50 | Tel. Sakristei 032 622 87 71 | René Syfrig | Tel. 079 824 23 21 
 
ST. MARIEN | Allmendstrasse 60 | Tel. 032 622 27 11 | Fax 032 623 80 58 | pfarramt@kath-solothurn.ch | Sekretariat | Beatrice Hubler 
Öffnungszeiten | DI und DO 14.00 –17.00 | MI 08.00 –11.00 und 14.00 –17.00 
Sakristan  | Abwart | René Syfrig | Tel. 079 824 23 21
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JUGEND SOLOTHURN

Kontakt
Gheorghe Zdrinia,
Telefon: 078 816 77 05.
E-Mail: 4yp@kath-solothurn.ch
Nächster Jugendgottesdienst
Sonntag, 30. Oktober, 19.00 Uhr 
St.-Ursen-Kathedrale
Nächste Jugendgebete
Sonntag, 6. und 20. November, 19.00 Uhr 
Jesuitenkirche

EHE- UND FAMILIENPASTORAL

Kontakt
Carole Imboden-Deragisch.
Telefon: 032 623 32 11.
E-Mail: carole.imboden@kath-so-
lothurn.ch
Nächster Anlass
22. Oktober 15.00 Uhr
Hinter den Mauern der Kathedrale

Hinter den Mauern der Kathedrale 
– Anlass für Familien

Samstag, 22. Oktober, 15.00 Uhr
Wer kennt sie nicht, die grosse Kathedrale, die majestätisch in der Altstadt von 
Solothurn steht. Aus dem Stadtbild ist sie nicht wegzudenken und unzählige 
Menschen besuchen sie tagein, tagaus. Der grosse Kirchenraum und die hohe 
Kuppel sind uns allen bekannt und vertraut. Auch der Turm gehört zu einem 
beliebten Ausflugsziel. Doch was verbirgt sich hinter den dicken Mauern, grossen 
und kleinen Türen sonst noch? Vielleicht haben Sie sich das auch schon gefragt! 
Dann nutzen Sie die Gelegenheit und kommen am Samstag, 22. Oktober, um 
15.00 Uhr in die St.-Ursen-Kathedrale. Wir öffnen für Sie unbekannte Pforten, 
zeigen Ihnen den Domschatz, die Sakristei und gehen vorbei an der Orgel, bevor 
wir über den Estrich schreiten, der unter dem Dach der Kathedrale alte Schätze 
aus der Bauzeit verbirgt. Ein Anlass, der die ganze Familie begeistert! Wir freuen 
uns auf Sie!

Treffpunkt: 15.00 Uhr vor dem Altarraum
Geführte Gruppen durch die unbekannten Räume der Kathedrale
Dauer ca. 90 min. 

Laternen basteln und Martinsfeier
Wir laden alle Schüler/-innen in Begleitung einer erwachsenen Person herzlich 
zum Laternenbasteln am 9. November von 14.00 bis 16.00 Uhr in den Pfarrsaal in 
St. Marien ein. Natürlich sind auch Geschwister herzlich willkommen. Damit wir 
genügend Material bereithaben, bitten wir um eine Anmeldung bis zum  
7. November, schriftlich oder per Mail, an:

Cornelia Studer
Röm. Kath. Pfarramt St. Ursen
Propsteigasse 10
4500 Solothurn
c.ch.studer@bluewin.ch

Martinsgottesdienst, 12. November, 18.00 Uhr, St. Marien
Herzliche Einladung zum Martinsgottesdienst! Wir feiern gemeinsam mit vielen 
Kindern einen tollen Gottesdienst und gehen anschliessend auf einen kleinen 
Umzug mit unseren Laternen. Im Gottesdienst werden alle Kinder vorgestellt, die 
in diesem Schuljahr das Sakrament der Erstkommunion oder der Versöhnung 
empfangen. Nach dem Gottesdienst sind alle noch herzlich zu Punch und einer 
kleinen Nascherei eingeladen. 
Es findet keine Eucharistie statt. 
Ich freue mich, mit Ihnen zu feiern. 
Cornelia Studer

Reformierte Stadtkirche Solothurn
Donnerstag, 27. Oktober, 14.00, Haupteingang reformierte Stadtkirche
Die Kirchengeschichte der reformierten Stadtkirche und der reformierten 
Kirchgemeinde im katholischen Solothurn ist äusserst spannend. Interessant sind 
auch die Architektur der Kirche und die sehr spezielle Orgel. 
Führung mit Heinz Däppen, Sigrist der Stadtkirche und kompetenter Kenner.

Kirchenmusik
Samstag, 1. Oktober, 18.00 Uhr 
St.-Marien-Kirche
Jodlermesse mit dem Jodlerclub 
Althüsli, Selzach, unter der 
Leitung von Feorges Heimann.

Sonntag, 2. Oktober, 10.00 Uhr 
St.-Ursen-Kathedrale
Jodlermesse mit den Vereinigten 
Jodlerchören Balsthal, Utzenstorf 
und Selzach. Unter der Leitung 
von Georges Heimann.

Sonntag, 23. Oktober 
St.-Ursen-Kathedrale
Hubertusmesse mit den Jagdhorn-
bläsern «SonatES».

Hubertusmesse St.-Ursen-Kathedrale
Sonntag, 23. Oktober 2016, 10.00 Uhr
Hubertus, geboren um 655, gestorben am 30. Mai 727, war zuletzt Bischof von 
Maastricht und Lüttich und gilt als heiliger Schutzpatron der Jagd, der Natur 
und Umwelt, der Schützen, der Kürschner, der Metzger, der Metallbearbeiter, der 
Büchsenmacher, der Optiker und Hersteller von mathematischen Geräten.
Wir freuen uns, dass die Jagdhornbläser SonatES, unter der Leitung des Horn-
meisters Bernhard Plüss unseren Gottesdienst am 23. Oktober um 10.00 Uhr 
mitgestalten. Mit Ausnahme des Hornmeisters sind alle aktive Jäger.
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Region Solothurn | Region Olten

Tertianum Residenz 
Sphinxmatte

Freitag, 7. Oktober 2016, 16.30 Uhr
Eucharistiefeier
mit Pfarrer Paul Schwaller und 
Pastoralassistent Gheorghe 
Zdrinia.

Franziskanische 
Laiengemeinschaft 
Solothurn und Umgebung

Sonntag, 16. Oktober 2016
16.30 Uhr, Rosenkranz
17.00 Uhr, hl. Messe
18.00 Uhr, Film über Pfarrer von Ars
Kloster Visitation, mit Pater 
Antoni Kolencherry.

Taizé-Abendgebet

Donnerstag, 27. Oktober 2016, 
19.00 Uhr
in der Kapelle der ref. Stadtkirche
www.taize-solothurn.ch

Fiire mit de Chliine

Samstag, 29. Oktober 2016, 16.00 Uhr
in der ref. Stadtkirche
mit Religionspädagogin Carole 
Imboden und Pfarrerin Thala 
Linder und Team.

Ehemalige Mitglieder des kath. Arbeite-
rinnenvereins Solothurn und Umgebung

Sonntag, 9. Oktober 2016, 14.45  Uhr
Hl. Messe in der Wallfahrtskirche Oberdorf
Anschliessend gemütliches Beisammensein  
im Restaurant Engel.
Ehemalige Mitglieder sowie Gäste sind herzlich 
eingeladen.

Ökumenische Gedenkfeier 
für Trauernde um verstorbene Kinder

Sonntag, 23. Oktober 2016, 16.00 Uhr
Friedhof St. Katharinen, Herrenweg 64, Solothurn
Besammlung vor der Abdankungshalle.

Die Feier wird gestaltet von:
Thala Linder, evangelisch-reformierte Pfarrerin;
Esther Holzer, römisch-katholische Theologin;
Corinne Roth Wälti, Mitglied der Regenbogengruppe 
Solothurn;
Sancha Neururer, Hebamme, Lebens- und Trauerbegleiterin;
Debise Ibrahim, Querflöte.

Anschliessend lädt uns die Hospizgruppe Solothurn 
zu einem heissen Tee ein.

CHRIST + WELT SOLOTHURN

Donnerstag, 27. Oktober, 19.00 Uhr
Vortrag von Professor Dr. Mario Andreotti 
im Salon Rouge des Schlosses Blumenstein

EINWÄNDE UND VORBEHALTE

Moderne Dichtung und christlicher Glaube

Christentum und moderne Literatur scheinen auf 
den ersten Blick wenig miteinander zu tun zu haben. 
Auf der einen Seite sind da zahlreiche Schriftsteller, 
die in christlicher Lehre und Kirche nur noch die 
zementierte Sicherheit des Ideologen, den wohlge-
formten Mythos des Christen erblicken, der sein 
Geschäft und seinen Gott immer noch zusammen-
bringt. Auf der anderen Seite stehen ebenso viele 
Vertreter der Kirche, die sich mit den Erscheinungen 
heutiger Dichtung fast aus Prinzip nicht auseinan-
dersetzen. Zwischen Christentum und Literatur 
klafft heute ein Abgrund.

Aber warum ist das so? Warum geht das Weltbild, 
das sich in der modernen Literatur spiegelt, mit dem 
christlichen nicht mehr zusammen? Gibt es zwi-
schen Literatur und Religion heute dennoch Berüh-
rungspunkte? Was können wir Christen von der 
modernen Literatur lernen, und was moderne 
Autoren von der Kirche? Dies einige Fragen, auf die 
der Vortrag eine Antwort zu geben sucht.

Kein Eintritt. Kollekte.
Nach dem Vortrag wird ein Apéro serviert.

Prof. Dr. Mario  Andreotti ist Lehrbeauftragter für Sprach- 
und Literaturwissenschaften an der Universität St. Gallen.

Einsendungen für diese Seite an | Pfarreisekretariat St. Ursen | Propsteigasse 10 | 4500 Solothurn | Tel. 032 623 32 11 | Fax 032 623 32 73

Religionslehrpersonen an der Kantonsschule
Stephan Kaisser | Allmendstrasse 6 | 4514 Lommiswil | Tel. 032 641 32 10
Dr. Reto Stampfli | Ziegelmattstrasse 22 | 4500 Solothurn | Tel. 032 622 42 87
Jonas Widmer | jonawi@gmx.ch | Tel. 079 516 64 06

Römisch-katholische Fachstelle Religionspädagogik Kanton Solothurn 
Obere Sternengasse 7 | 4502 Solothurn | Tel. 032 628 67 13 
fachstelle@kath.sofareli.ch | www.sofareli.ch

Beratungsstelle für Ehe- und Lebensfragen und Schwangerschaft
Rossmarktplatz 2 | 4500 Solothurn | Tel. 032 622 44 33

Italienerseelsorger | Don Saverio Viola | Rossmarktplatz 5 | 4500 Solothurn | Tel. 032 622 15 17
Spanierseelsorge | Spanier-Mission | Biel | Tel. 032 323 54 08
Kroatenmission | Pater Simun Coric | Reiserstrasse 83 | 4600 Olten | Tel. 062 296 41 00
Portugiesen-Mission | Pater Oscar Gil Garcia 
Bovetstrasse 1 | 3097 Bern | Tel. 079 860 20 08 | oscargil59@gmail.com

Verwaltung der röm.-kath. Kirchgemeinde Solothurn 
Roland Rey | Hauptgasse 75 | 4500 Solothurn | Tel. 032 622 19 91 | kg-verwaltung@kath-solothurn.ch
Verwaltung der röm.-kath. Kirchgemeinde St. Niklaus 
Roland Rüetschli | Werkhofstrasse 9 | 4500 Solothurn | Tel. 032 626 36 86

GOTTESDIENSTE UND ANDACHTEN

OLTEN	 SAMSTAG	 SONNTAG	 WERKTAGS
St. Martin	 18.00	 9.30	 DI und DO 9.00
St. Marien		  11.00	 MI 9.00, FR 18.30
Kloster	   6.45	 8.00, 19.00	 MO 18.30 | DI, MI, FR 6.45 | DO 18.30, 11 –12 Anbetung, 11.45 Segensandacht

SOLOTHURN	 SAMSTAG	 SONNTAG	 WERKTAGS
St.-Ursen-Kathedrale*		  10.00, 19.00	 MI 12.00 Chorgebet, 12.15 Eucharistiefeier
St. Marien**	 18.00, anschliessend Rosenkranz	
Jesuitenkirche	 18.00 Hl. Messe für die Portugiesen	   9.30 Hl. Messe für die Italiener	 8.45, ausg. DI und DO  
			   Herz-Jesu-Freitag 18.30 Rosenkranz
Kloster St. Josef	 17.30 Rosenkranz	 17.30 Rosenkranz	 17.30 Rosenkranz
St.-Urban-Kapelle			   DO 8.45, anschliessend Rosenkranz
Vorstadtkirche			   MO 19.00 Rosenkranz 
			   MI 8.45 jeder erste Mittwoch im Monat, gestaltet von der Frauengemeinschaft
Kloster Visitation		    8.15	 07.30 Eucharistiefeier (S. auch Anschlag an der Kirchentüre), 19.00 Rosenkranz  
			   Ab 08.00 bis 19.30 Anbetung, MO 15.00 Barmherzigkeitsrosenkranz
Kloster Namen Jesu 	 19.00 Vigil, keine hl. Messe	 10.45, 17.00 Vesper	 DI und FR 19.00
Antoniuskapelle			   DI 7.00, 17.30 Tagsüber Aussetzung; 17.30 Andacht
Bürgerspital		  10.00 Eucharistiefeier oder Wortgottesdienst mit anschliessender Kommunionfeier
*Beichtgelegenheit in der Kathedrale: Jeden 2. Samstag im Monat, 16.00 –17.00 Uhr. **Beichtgelegenheit St. Marien: Jeden letzten Samstag im Monat, 16.00 –17.00 Uhr.
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Pfarrei St. Niklaus 

Pfarramt | St. Niklausstrasse 79 | 4500 Solothurn | www.sanktniklaus.ch | pfarramt@sanktniklaus.ch 
Gemeindeleiter | Karl-Heinz Scholz | Diakon | Tel. 032 622 12 65 
Priesterlicher Mitarbeiter | Peter von Felten | Tel. 032 621 66 05 
ÖFFNUNGSZEITEN | MO, MI und FR 9.00 –11.00 | Tel. 032 622 12 65 | Fax 032 622 12 05 | Ursula Binz und Christa Hürlimann 
Kirchgemeindepräsidentin | Kathrin Stoller | Tel. 032 622 97 28 | Kirchgemeindeverwaltung | Roland Rüetschli | Tel. 032 626 36 86 
Organist | Konstantin Keiser | konstantin.keiser@hotmail.com 
Sakristei- und Abwartsdienst | St. Niklaus | Theresa Ackermann | Tel. 032 622 17 46 | Riedholz | Beat Zumstein | Tel. 032 623 18 17 
Rüttenen | Malgorzata Gonschiorek | Tel. 077 473 40 30 | P: 032 637 01 23 | ruettenen@sanktniklaus.ch 
Begegnungszentrum Riedholz | Judith Jurt-von Arx | Tel. 032 637 04 13

Gottesdienste
Samstag/Sonntag, 01./02. Oktober
27. Sonntag im Jahreskreis
Opfer: Jugendseelsorge.
Predigt und Liturgie: Peter von 
Felten.

Samstag, 01. Oktober, 18.00 Uhr
Rüttenen
Eucharistiefeier
Jahrzeit: Heidi Lehmann-Lüthi.

Sonntag, 02. Oktober
Riedholz
KEINE Messe
St. Niklaus
10.30 Uhr, Eucharistiefeier
Jahrzeit: Leopoldine Wittwer, 
Johann Weber, Josef Bargetzi- 
Köchli.

Dienstag, 04. Oktober
Rüttenen
KEINE Messe

Donnerstag, 06. Oktober
Einsiedelei, Martinskapelle, 11.00 Uhr
Eucharistiefeier
Gestaltung: Pater Antony  
Kolencherry.

Samstag/Sonntag, 08./09. Oktober
28. Sonntag im Jahreskreis
Opfer: diözesanes Priesterseminar 
St. Beat, Luzern, und geistliche 
Betreuung der Theologie Studie-
renden.
Predigt und Liturgie: Rita und Cyrill 
Meier.

Samstag, 08. Oktober
Rüttenen
KEINE Messe

Sonntag, 09. Oktober
Riedholz
09.15 Uhr, Wortgottesdienst  
mit Kommunionfeier
St. Niklaus
10.30 Uhr, Wortgottesdienst  
mit Kommunionfeier

Dienstag, 11. Oktober
Rüttenen
KEINE Messe

Donnerstag, 13. Oktober
Riedholz
KEINE Messe

St. Niklaus
KEINE Messe

Samstag/Sonntag, 15./16. Oktober
29. Sonntag im Jahreskreis
Opfer: Flüchtlingsarbeit  
der Scalabrini-Missionarinnen.
Predigt und Liturgie: Rita und Cyrill 
Meier.

Samstag, 15. Oktober, 18.00 Uhr
Rüttenen
Wortgottesdienst mit Kommunionfeier

Sonntag, 16. Oktober
Riedholz
KEINE Messe
St. Niklaus
10.30 Uhr, Wortgottesdienst  
mit Kommunionfeier

Dienstag, 18. Oktober
Rüttenen
KEINE Messe

Donnerstag, 20. Oktober
Riedholz
08.30 Uhr, Eucharistiefeier
Anschliessend Kaffeetreff.
St. Niklaus
19.15 Uhr, Eucharistiefeier

Samstag/Sonntag, 22./23. Oktober
30. Sonntag im Jahreskreis
Opfer: Ausgleichsfonds  
der Weltkirche Missio.
Predigt: Karl H. Scholz.
Liturgie: Peter von Felten.

Samstag, 22. Oktober
Rüttenen
KEINE Messe

Sonntag, 23. Oktober
Riedholz
09.15 Uhr, Eucharistiefeier
St. Niklaus
10.30 Uhr, Eucharistiefeier mit Taufe 
von Samuel Noah Riesslegger, 
Solothurn
Jahrzeit: für Helena Grubert-Spohr  
und Andrea Maria Grubert sowie 
für Edgar-Josef Grubert, Siegfried 
Josef Grubert-Spohr, Ferdinand 
und Maria Grubert und Peter und 
Maria Spohr.

Dienstag, 25. Oktober, 09.00 Uhr
Rüttenen
Eucharistiefeier

Mittwoch, 26. Oktober, 19.00 Uhr
St. Niklaus
Sitzen in Stille – Zen in St. Niklaus
Kurzer Impuls, schweigendes
Gewahrsein im Stil des Zen (2-mal
ca. 20 Minuten), dazwischen
meditatives Gehen.

Donnerstag, 27. Oktober
Riedholz
08.30 Uhr, Eucharistiefeier
St. Niklaus
19.15 Uhr, Eucharistiefeier

Mitteilungen
Gratulationen
Zum 85. Geburtstag gratulieren 
wir am 2. Oktober: Herrn Urs 
Nussbaumer, Rainstrasse 14, 
Riedholz.
Zum 97. Geburtstag gratulieren 
wir am 14. Oktober: Frau Hedwig 
von Glutz, Sälirain 16, Solothurn.
Wir wünschen der Jubilarin und dem 
Jubilar ein frohes Fest im Kreise Ihrer 
Familien und Gottes Segen im neuen 
Lebensjahr.

Einwände und Vorbehalte – moderne 
Dichtung und christlicher Glaube
Donnerstag, 27. Oktober, 19.00 Uhr
Schloss Blumenstein, Salon Rouge
Ein Vortrag von Professor  
Dr. Mario Andreotti.  
Veranstaltet durch «Christ und 
Welt», vgl. «Kirchenblatt» Seite 25.
Nach dem Vortrag wird ein Apéro 
offeriert. 
Kein Eintritt. Kollekte.

Ferien Peter v. Felten und Karl H. Scholz
vom 3. bis 16. Okober macht sich 
Peter von Felten auf eine ungewöhn-
liche Reise. Mit einer Gruppe von 
Solothurnern wird er für zwei 
Wochen nach Usbekistan reisen und 
die christlichen und andere Wurzeln 
auf einem Teil der Seidenstrasse 
studieren. Wir wünschen Ihm von 
Herzen eine erfüllende Zeit im 
Osten, begleiten Ihn mit unseren 
Gebeten und wünschen ihm eine 
sichere und entspannte Heimkehr. 
Ebenfalls während dieser Zeit wird 
auch Gemeindeleiter Karl H. Scholz 
mit seiner Familie den lange 
geplanten Jahresurlaub im Ausland 
verbringen. Deshalb finden während 
der ersten beiden Ferienwochen 

keine Werktagsgottesdienste in 
Riedholz und St. Niklaus statt. Das 
Pfarrhaus ist in dieser Zeit  jedoch 
nicht verwaist. An den Wochenen-
den und für allfällige Beerdigungen, 
bzw. anderweitige seelsorgerliche 
Dienste stehen jeweils gute Vertre-
tungen zur Verfügung. Wir bitten 
Sie, sich im Bedarfsfall wie gewohnt 
telefonisch oder per E-Mail, vertrau-
ensvoll an das Pfarramt zu wenden. 
Das Büro bleibt auch während der 
Ferien besetzt. 

Wir sind Kirche
Am 18. August 2016 trafen sich 
rund 30 Interessierte zum zweiten 
Pfarreikonzil St. Niklaus auf 
Schloss Waldegg. In angeregter 
Diskussion wurde an die erste 
Versammlung vom 3. Juni ange-
knüpft und die Fäden weiterge-
sponnen: Wie träume ich Kirche? 
Liturgie und Veranstaltungen – 
was wünsche ich mir? Wie 
erreichen wir Kinder und Jugend? 
Wie könnte ein polyvalentes 
Pfarreizentrum aussehen? 
Die Resultate wurden danach 
priorisiert: «Multikulti»-Zusam-
menkünfte sind explizit ge-
wünscht. Ebenso Raum für 
Meditation. Angebote für junge 
Eltern mit ihren Kindern oder für 
Grosseltern und Eltern sind den 
Versammelten wichtig sowie 
begeisternde Katecheten/-innen. Es 
soll mehr Gelegenheit angeboten 
werden, in Gottesdienstgestaltung 
eingebunden zu sein.
Wichtig schien der Einbezug der 
Pfarreiangehörigen: «Wir sind 
Kirche!» Daher kam der ausdrück-
liche Wunsch nach einer Gottes-
dienstgruppe, einem Pfarreibera-
tungsgremium usw. auf. Das 
Zentralisieren der Gottesdienste an 
einem Ort, immer abwechselnd in 
den verschiedenen Gemeinden mit 
Transportdienst, wurde erwägt. 
Nach den Gottesdiensten würde die 
Möglichkeit des Zusammenseins 
bei Apéro oder Kaffee und Kuchen 
begrüsst. So oder so: Die Menschen 
bewegen sich immer weniger in 
die Kirche – daher muss sich die 
Kirche zu den Menschen bewegen!
Nächstes Treffen: Freitag, 20.1.2017. 
Angesprochen sind diesmal explizit 
Jugendliche und junggebliebene 
Erwachsene bis ca. 45 Jahre.
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Gottesdienste
Samstag, 1. Oktober, Klemenzkirche
11.00 Uhr, Taufe von Julia Strub
18.00 Uhr, kein Vorabendgottesdienst

Sonntag, 2. Oktober, Klemenzkirche
10.00 Uhr, Wortgottesfeier 
Opfer: Jugendseelsorge.
11.15 Uhr, Taufe von Yanick Gisiger

Montag, 3. Oktober, 19.00 Uhr, 
Turmkapelle
Rosenkranzgebet

Freitag, 7. Oktober, 15.15 Uhr, 
Baumgarten
Wortgottesdienst 

Samstag, 8. Oktober
Kein Vorabendgottesdienst

Sonntag, 9. Oktober, 10.00 Uhr
Eucharistiefeier
Opfer: Priesterseminar St. Beat, 
Luzern.

Montag, 10. Oktober, 19.00 Uhr, 
Turmkapelle
Rosenkranzgebet 

Freitag, 14. Oktober
15.15 Uhr, Baumgarten
Wortgottesdienst mit Abendmahl
19.00 Uhr, Klemenzkirche
Eucharistiefeier

Samstag, 15. Oktober
Kein Vorabendgottesdienst

Sonntag, 16. Oktober, 10.00 Uhr
Eucharistiefeier 
Opfer: Bischöfliche Kollekte, 
ökumenische Bewegung Kirche 
und Umwelt.

Montag, 17. Oktober, 19.00 Uhr, 
Turmkapelle
Rosenkranzgebet

Freitag, 21. Oktober, 15.15 Uhr, 
Baumgarten
Wortgottesdienst 

Samstag, 22. Oktober
Kein Vorabendgottesdienst

Sonntag, 23. Oktober, 10.00 Uhr
Wortgottesfeier
Opfer: Missio.

Montag, 24. Oktober, 19.00 Uhr 
Turmkapelle
Rosenkranzgebet

Mittwoch, 26. Oktober, 09.00 Uhr, 
Turmkapelle
Wortgottesfeier
gestaltet durch Frauen, anschlies­
send Kaffee im Klemenzsaal.

Freitag, 28. Oktober, 15.15 Uhr
Baumgarten
Wortgottesdienst 

Samstag, 29. Oktober, Klemenzkirche
09.30 Uhr, Anfangsgottesdienst auf 
dem Weg der Versöhnung
18.00 Uhr, Literaturgottesdienst

Mitteilungen
Ministranten
Sonntag, 2. Oktober, 10.00 Uhr
Melvin Schreier, Kim Eyholzer, 
Elin Lippuner, Doreen Müller.
Sonntag, 9. Oktober, 10.00 Uhr
Jonas und Tobias Walker, Lisa 
Obrecht, Sveva Castrini.
Sonntag, 16. Oktober, 10.00 Uhr
Matteo und Luca Greco.
Sonntag, 23. Oktober, 10.00 Uhr
Noah Ballabio, Jan und Michelle 
Schaller, Elin Lippuner.

Jahrzeiten
Freitag, 14. Oktober, 19.00 Uhr
Ida und Emil Krummenacher, 
Marie, Albert und Ferdinand 
Vonlanthen.
Sonntag, 23. Oktober, 10.00 Uhr 
Dreissigster: Sylvia Bischof-
Reinhard
Jahrzeit: Lotti Aebi-Allemann, 
Marie Grütter-Heiter, Erhard 
Stämpfli-Beiner, Bruno Sansoni.

Gratulationen
Gleich zwei Ehepaare können am 
14. Oktober ihren 50. Hochzeits­
tag feiern. Es sind: Agnes und 
Egon Lehmann-Jungo, Distelweg 7, 
und Theres und Heinz Walker-
Maire, Römerweg 1. Zum golde­
nen Hochzeitsjubiläum gratulie­
ren wir beiden Paaren herzlich 
und wünschen ihnen noch viele 
schöne gemeinsame Stunden, 
begleitet auch von Gott.

Am 21. Oktober kann Carlo 
Albisetti, Grossmatt 1, auf 90 
Lebensjahre zurückblicken. Wir 
gratulieren dem Jubilar herzlich 
zum Fest und wünschen ihm noch 
viele schöne Stunden, begleitet 
auch von Gott.

Pfarreileben/Treffpunkt

Mittagsclub
Mittwoch, 5. Oktober, 11.30 Uhr
Markussaal

Mittagsclub
Mittwoch, 19. Oktober, 11.30 Uhr
Markussaal

Pfarreirat
Dienstag, 25. Oktober, 20.00 Uhr
Pfarreiheim
Der Pfarreirat trifft sich zur 
Sitzung nach den Herbstferien.

Mittwochskaffee
Mittwoch, 26. Oktober, 09.45 Uhr
Pfarreiheim
Nach dem Gottesdienst sind alle 
herzlich zum Kaffee und gemütli­
chen «Schwatz» eingeladen. Die 
engagierten Frauen freuen sich 
auf viele Besucher.

Lottomatch
Mittwoch, 26. Oktober, 14.00 Uhr
Klemenzsaal
Zum spannenden Spielnachmittag 
mit tollen Preisen, organisiert von 
der Frauengemeinschaft, sind alle, 
Männer und Frauen, herzlich 
eingeladen.

Literaturclub
Mittwoch, 26. Oktober, 19.00 Uhr
Pfarreiheim
Wir sehen uns zusammen einen 
Film an. Alle Interessierten sind 
herzlich eingeladen.

Ökumenisches Frauenzmorge
Donnerstag, 27. Oktober, 09.00 Uhr
Markussaal
«In Bewegung bleiben!» Frau 
Hofmann bringt uns in Schwung.

Konfessioneller Nachmittag der  
4. Klassen
Freitag, 28. Oktober, 13.30 bis 16.00 Uhr 
Klemenzsaal
Ein Bestandteil der Versöhnung 
ist, einander zu helfen und 
beizustehen. Deshalb werden wir 
gemeinsam basteln. Die Bastelarti­
kel werden am 27. November nach 
dem Gottesdienst verkauft. Der 
Erlös geht an eine wohltätige 
Institution. Der Nachmittag ist für 
die katholischen Kinder der  
4. Klassen obligatorisch.

Sakrament der Versöhnung, Anfangs-
gottesdienst 
Samstag, 29. Oktober, 09.30 Uhr
Klemenzkirche
Den Weg der Versöhnung werden 
wir mit einem Gottesdienst 
beginnen, weil Gott uns dauernd, 
besonders aber bei der Versöh­
nung, begleitet. Dieser Gottes­
dienst ist für alle 4.-Klass-Kinder, 
auch ihre Familien sind herzlich 
eingeladen. Nach dem Gottes­
dienst werden im Klemenzsaal 
beim gemütlichen Zusammensein 
Kaffee, Tee und Kaltgetränke 
offeriert.

JuBla
Samstag, 29. Oktober, 13.30 bis 16.30 Uhr 
Pfarreiheim.

Literaturclub

Samstag, 29. Oktober, 18.00
Klemenzkirche

Bereits findet der 2. Literaturgot­
tesdienst statt. 
In jedem Leben, in jeder Geschich­
te spielt Gott mit. Manchmal ist es 
offensichtlich, manchmal nicht. 
Im Literaturgottesdienst möchten 
wir uns dieses Jahr auf die 
Geschichte «Das dritte Licht», 
erzählt von Claire Keegan, 
übersetzt von Hans-Christian 
Oeser, einlassen. 
Claire Keegan erzählt von einem 
irischen Mädchen, das Liebe und 
Angenommensein erfährt. Was 
brauchen wir Menschen, um 
Mensch zu sein und zu werden: 
Andere Menschen, die uns 
bestärken, ein Daheim, wo wir so 
sind, wie wir immer sind und so 
werden, wie wir sein könnten? 
Lassen Sie sich auf die berührende 
Geschichte ein. 
Marcel Schifferle wird die 
ausgewählten Texte aus dem Buch 
musikalisch vertiefen. 
Nach dem Gottesdienst ist 
Gelegenheit zum Austausch bei 
Kaffee und Guetzli. 
Herzliche Einladung, Ihr Kommen 
freut uns sehr!

Pfarrei St. Klemenz | Bettlach | www.stklemenz.ch

Gemeindeleiter | Susi und Franz Günter-Lutz | Kirchgasse 7 | 2544 Bettlach | Tel. 032 645 18 91 | Fax 032 645 18 84 | pfarramt@stklemenz.ch 
Seelsorgerin | Renata Sury-Daumüller | Sägereiweg 6 | 2544 Bettlach | Tel. 032 645 43 19 
Priesterliche Dienste und Pfarrverantwortung | Dr. Peter Schmid | Solothurn 
Sakristan und Abwart | Cäsar Bischof | Tel. 078 717 55 20 
Sekretariat | Franziska Leimer | DI und DO 14.00 –17.00 | Tel. 032 645 18 79 | franziska.leimer@stklemenz.ch



30 21 | 22 | 2016

Pfarrei St. Eusebius | Grenchen

Gottesdienste
Samstag, 1. Oktober
09.00 Uhr, Rosenkranz in der Kapelle
17.30 Uhr, Eucharistiefeier 

Sonntag, 2. Oktober
10.00 Uhr, Eucharistiefeier
Anschliessend «Eusi-Kaffee».
10.00 Uhr, Eucharistiefeier  
in spanischer Sprache in der Kapelle
11.15 Uhr, Eucharistiefeier  
in italienischer Sprache

Dienstag, 4. Oktober, 09.00 Uhr
Eucharistiefeier entfällt 

Mittwoch, 5. Oktober, 19.00 Uhr
Eucharistiefeier 

Donnerstag, 6. Oktober
09.00 Uhr, Eucharistiefeier
19.00 Uhr, Rosenkranz in der Kapelle 

Herz-Jesu-Freitag, 7. Oktober
08.00 Uhr, Eucharistiefeier
Anschliessend Anbetung und 
eucharistischer Segen. 

Samstag, 8. Oktober
09.00 Uhr, Rosenkranz in der Kapelle
17.30 Uhr, Eucharistiefeier 

Sonntag, 9. Oktober
10.00 Uhr, Eucharistiefeier
Anschliessend «Eusi-Kaffee».
10.00 Uhr, Eucharistiefeier  
in spanischer Sprache in der Kapelle
11.15 Uhr, Eucharistiefeier  
in italienischer Sprache

Dienstag, 11. Oktober, 09.00 Uhr
Eucharistiefeier entfällt

Mittwoch, 12. Oktober, 19.00 Uhr
Wortgottesdienst 

Donnerstag, 13. Oktober
09.00 Uhr, Eucharistiefeier 
19.00 Uhr, Rosenkranz in der Kapelle 

Freitag, 14. Oktober, 08.00 Uhr
Eucharistiefeier entfällt

Samstag, 15. Oktober
09.00 Uhr, Rosenkranz in der Kapelle
17.30 Uhr, Eucharistiefeier 
Dreissigster: Margaretha Probst.
Jahrzeit: René Allemann-Allemann; 
Charlotte Mercerat; Eugen und 
Louise Lipp-Hofer und Söhne 

Eugen und Fridolin Lipp und 
Marlis Fluri.

Sonntag, 16. Oktober
10.00 Uhr, Eucharistiefeier
Anschliessend «Eusi-Kaffee».
10.00 Uhr, Eucharistiefeier  
in spanischer Sprache in der Kapelle
11.15 Uhr, Eucharistiefeier  
in italienischer Sprache

Dienstag, 18. Oktober, 09.00 Uhr
Eucharistiefeier entfällt

Mittwoch, 19. Oktober, 19.00 Uhr
Eucharistiefeier 

Donnerstag, 20. Oktober
09.00 Uhr, Eucharistiefeier
19.00 Uhr, Rosenkranz in der Kapelle 

Freitag, 21. Oktober, 08.00 Uhr
Eucharistiefeier entfällt

Samstag, 22. Oktober
09.00 Uhr, Rosenkranz in der Kapelle
17.30 Uhr, Eucharistiefeier 

Sonntag, 23. Oktober
10.00 Uhr, Eucharistiefeier
Anschliessend «Eusi-Kaffee».
10.00 Uhr, Eucharistiefeier  
in spanischer Sprache entfällt
11.15 Uhr, Eucharistiefeier  
in italienischer Sprache

Dienstag, 25. Oktober
09.00 Uhr, Eucharistiefeier entfällt
19.00 Uhr, ökum. Friedensgebet  
in der Josefskapelle 

Mittwoch, 26. Oktober
19.00 Uhr, Eucharistiefeier 
19.00 Uhr, Elternabend Erstkommunion

Donnerstag, 27. Oktober
09.00 Uhr, Eucharistiefeier 
19.00 Uhr, Rosenkranz in der Kapelle 

Freitag, 28. Oktober, 08.00 Uhr
Eucharistiefeier 

Samstag, 29. Oktober
09.00 Uhr, Rosenkranz in der Kapelle
17.30 Uhr, Eucharistiefeier  
mit Kindergottesdienst (KiGo) 
Jahrzeit: Eduard Affolter-Walker; 
Susanna Riem-Lisser; Werner und 
Alice Lanz-Luterbacher; Frieda 
Meier-Zimmermann.

Mitteilungen
Sakrament der Versöhnung 
Samstags von 16.45–17.15 Uhr
In der Taufkapelle ist ein Seelsor-
ger bereit, die Beichte abzuneh-
men oder auf persönliche Gesprä-
che einzugehen.
Am 15. und 22. Oktober wird 
Pfarrer Hannes Weder anwesend 
sein.
Es ist auch möglich, einen 
persönlichen Termin für ein 
Beichtgespräch zu vereinbaren.

Die nächsten Taufsonntage 
Sonntage, 6. November, 11. Dezember, 
8. Januar 2017
Für diese Daten können Taufen 
angemeldet werden. Sie finden 
jeweils während des Pfarreigottes-
dienstes um 10.00 Uhr oder um 
11.15 Uhr in der Taufkapelle statt. 
Bitte melden Sie sich frühzeitig im 
Pfarrhaus.

Das Sakrament der Taufe wird 
empfangen
Am 9. Oktober: Aute Gebreziher, 
Leimenstrasse 26, Sohn von 
Mahlet Gebreziher und Welde- 
gabir Dekin. Wir wünschen der 
ganzen Familie ein schönes Fest 
und Gottes Segen.

Kollekten
1./2. Okt.: Kirche in Not – Flüchtlinge 
im Irak
Der Vormarsch der Isis-Krieger hat 
Tausende irakische Christen 
heimatlos gemacht – immer mehr 
denken an Ausreise. 
«Wir haben in Mossul alles 
zurückgelassen. Nur was wir am 
Leib trugen, Dokumente und ein 
paar Tragtaschen haben wir retten 
können. Ich weiss nicht, ob wir 
jemals wieder dorthin zurückkeh-
ren können», berichtet ein 
chaldäischer Katholik. Er zuckt 
mit den Schultern. «Ich weiss 
auch nicht, was uns die Zukunft 
bringt.»
Bevor 2003 die Amerikaner 
kamen, um Saddam Hussein zu 
stürzen, lebten allein in Mossul 
über 25 000 Chaldäer. Vor der 
jetzigen Flucht waren es gerade 
noch 5000. Insgesamt hat die 
irakische Christenheit in zehn 

Jahren etwa zwei Drittel ihrer 
einst 1,2 Millionen Gläubigen 
verloren.

8./9. Okt.: Geistliche Begleitung  
der zukünftigen Seelsorger und 
Seelsorgerinnen des Bistums Basel
Das Ausbildungsteam im Seminar 
St. Beat in Luzern fördert die 
Theologiestudentinnen und 
-studenten in ihrer geistlich- 
spirituellen Entwicklung. Sie 
greifen Themen des Lebens, des 
Glaubens und des Studiums auf 
und unterstützen die Studen-
ten/-innen in ihrem geistlichen 
Reifeprozess. 

15./16. Okt.: Kirchliche Fachstelle 
Jugend Solothurn (juse-so) 
Die juse-so betreut im Kanton 
Solothurn Projekte wie Angel 
Force, Reisen nach Taizé und 
Ministrantenarbeit. Sie ist aber 
auch Aus- und Weiterbildungsstät-
te für kirchliche Jugendarbeiter 
und Jugendarbeiterinnen.

22./23. Okt.: Ausgleichsfonds  
der Weltkirche – Missio
Missio, das internationale 
katholische Missionswerk, ist der 
«Solidaritätsfonds» der katholi-
schen Kirche. Missio sorgt 
weltweit für den materiellen 
Ausgleich zwischen den Ortskir-
chen und trägt zum Austausch 
über Glauben und Leben von 
anderen Christinnen und Christen 
in aller Welt bei.

Frauenforum

Frauentag im Klemenzsaal Bettlach 
zum Thema Islam
Donnerstag, 3. November, 9–16 Uhr
Durch den Tag führt Frau Amira 
Hafner-Al Jabaji, Islamwissen-
schafterin, Moderatorin «Stern-
stunde Religion» SRF und Präsi-
dentin des interreligiösen 
Think-Tank.
Kosten: inkl. Mittagessen Fr. 40.00; 
ohne Mittagessen Fr. 20.00.
Anmeldungen bitte bis 23. Oktober  
an Helen Weibel, Bettlach,  
Tel. 032 645 35 52.

Pfarrhaus und Sekretariat | Lindenstrasse 16 | 2540 Grenchen | Tel. 032 653 12 33 | Fax 032 652 57 20 | pfarramt@kathgrenchen.ch | www.kathgrenchen.ch 
Öffnungszeiten | MO und FR 8.30 –11.30 | DI – DO 8.30 –11.30 und 13.30 –16.30 | in den Schulferien nachmittags geschlossen 
Pfarrer | Mario Tosin | pfarramt@kathgrenchen.ch 
Pastoralassistentin | Gudula Metzel | gudula.metzel@kathgrenchen.ch 
Religionspädagin | Theologin Eleni Kalogera | eleni.kalogera@kathgrenchen.ch  
Katechetinnen | Daniela Varrin | daniela.varrin@kathgrenchen.ch | Carole Crivelli | carole.crivelli@kathgrenchen.ch 
Sekretariat | Ruth Barreaux | ruth.barreaux@kathgrenchen.ch | Cristina Caruso | cristina.caruso@kathgrenchen.ch 
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Ökumene

Gottesdienste in den Alterszentren
Dienstag, 11. Oktober, um 10.30 Uhr 
im Zentrum Sunnepark (christka-
tholisch).
Donnerstag, 13. Oktober, um 15.00 
Uhr im Alterszentrum Kastels und 
um 16.00 Uhr im Alterszentrum 
am Weinberg (christkatholisch).
Donnerstag, 27. Oktober, um 15.00 
Uhr im Alterszentrum Kastels und 
um 16.00 Uhr im Alterszentrum 
am Weinberg (röm.-kath.).

Ökum. Friedensgebet 
Dienstag, 25. Oktober um 19.00 Uhr
Josefskapelle
Oft fühlen wir uns ohnmächtig 
gegen Krieg und Gewalt in unserer 
Welt. Im gemeinsamen Gebet und 
mit Taizé-Gesängen können wir 
dieser Ohnmacht besser standhal-
ten. Mehr noch: Gott ermutigt 
uns, an die Wirkung unseres 
Gebets zu glauben, für uns, für 
unsere Umgebung, für die Welt.

Konfessioneller  
Nachmittag

1.-Klässler
Montag, 24. Oktober
13.30–16.00 Uhr im Eusebiushof

KiGo

Kindergottesdienst  
mit und für Kinder und Familien
Samstag, 29. Oktober, um 17.30 Uhr 
Die Schüler und Schülerinnen  
der 1. Klassen haben diesen KiGo 
vorbereitet.
Wir freuen uns auf viele Kinder 
und Familien. 
Daniela Varrin, Carole Crivelli

Gratulationen 

96. Geburtstag
Am 19. Oktober: Herr Paul Acker-
mann, Kastelsstrasse 31.

Eiserne Hochzeit
Am 19. Oktober 1951 geheiratet 
haben Herr und Frau Walter und 
Charlotte Cotting-Tschumi, Kelten-
weg 12.

Diamantene Hochzeit
Am 26. Oktober 1956 geheiratet 
haben Herr und Frau Walter und Ruth 
Uebelhart-Schwaller, Wissbächli- 
strasse 31.

Am 27. Oktober 1956 geheiratet 
haben Herr und Frau Mathis und Ruth 
Traub-Studer, Erlenstrasse 24.

Goldene Hochzeit
Im Jahre 1966 geheiratet haben:
am 13. Oktober: Herr und Frau Peter 
und Susanna Reize-Christen, 
Bachtelenstrasse 71,
am 14. Oktober: Herr und Frau 
Walter und Antoinette Ris-Vuilleumier, 
Schöneggrain 16,
am 21. Oktober: Herr und Frau Hugo 
und Regina Käch-Daumüller, Lang-
hagstrasse 4,
am 28. Oktober: Herr und Frau Alois 
und Renate Pozvek-Heinz, Kastels-
strasse 6.

Allen Jubilaren gratulieren wir 
ganz herzlich und wünschen 
ihnen Gottes Segen.

Unsere Verstorbenen 

Am 15. September: Frau Margaretha 
Probst, Bielstrasse 43, im  
86. Lebensjahr.
Am 21. September: Frau Angela 
Cagnazzo-Ecclesie, Däderizstrasse 
6, im 68. Lebensjahr.

Mittagstisch für Senioren

Donnerstag, 20. Oktober, Eusebiushof 
Das Essen wird um 12 Uhr serviert. 
Kosten: Fr. 10.– (Menü mit Dessert 
und Kaffee, ohne Getränke).
Telefonische An- oder Abmeldun-
gen bis spätestens Montag, 17. 
Oktober, ans Pfarreisekretariat  
St. Eusebius, Tel. 032 653 12 33.

Erwachsenenbildung

«Mythen der (Notfall-)Medizin)»
Dienstag, 4. Oktober, um 19 Uhr
Eusebiushof
Zu zahlreichen Themen der 
Medizin halten sich Vorstellungen 
in der Bevölkerung, die teils zu- 
treffen, teils aber auch sehr weit 
von der Realität entfernt sind. 
Dr. Wolf Hautz, MME, Oberarzt 
am Universitären Notfallzentrum 
im Inselspital Bern, präsentiert 
uns in seinem Vortrag einige der 
häufigsten Mythen der Notfallme-
dizin. Dies gibt uns die Möglich-
keit, eigene Vorstellungen zu 
hinterfragen und zu diskutieren.
Freier Eintritt/Kollekte.

Eintauchen in die Welt des Verkehrs

Der letzte Ausflug vor dem grossen Herbstlager führte uns (elf Ministranten und 
Ministrantinnen und zwei Leiter) am 17. September ins Verkehrshaus nach Luzern. 
Dort haben wir zwischen den Geschichten des Flugzeugs, des Zuges, der Schiffe 
und Autos anhand reeller Beispiele auch einen kleinen Einblick in die Welt der 
Technik erhalten. So konnten wir uns in der Morseschrift üben.
Gestärkt vom Mittagspicknick haben sich einige von uns noch im Rudern 
versucht, bevor es dann mit dem Zug wieder nach Hause ging. Wer noch nicht zu 
müde war, konnte sich dann mit den anderen über die Erlebnisse vom  Tag 
austauschen. 

Kevin Rorato, Mini-Leiter
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Ihrer Wohngemeinde zu richten. 

*

jugend@kraftorte

SOPHIE DECK

Ich habe vor etwa einer Woche ein paar Jugendliche dazu befragt, 

wie und wo sie ihre Kraft auftanken. Die Antworten, die ich  

bekommen habe, haben mich zu ein paar aufschlussreichen Über-

legungen geführt.

Man könnte meinen – oder jedenfalls dachte 
ich das –, dass es von Person zu Person ver-
schieden ist, wie sie am besten Kraft auftan-
ken kann. Vor allem bei Jugendlichen scheint 
es auf den ersten Blick sehr zu variieren, da 
sie am Wochenende alle ganz unterschiedli-
che Vorlieben haben: Manche gehen gern 
tanzen oder etwas trinken, andere sind lie-
ber zu Hause und hören Musik oder lesen ein 
Buch. Ich habe immer geglaubt, dass diese 
Vorlieben aussagekräftig darüber seien, wie 
diese Leute am besten Energie tanken.

Als ich aber mehrere Jugendliche – mit voll-
kommen unterschiedlichen Persönlichkei-
ten und bevorzugten Beschäftigungen – 
dazu befragte, was sie denn machen, um 
sich von Stress zu erholen, sagten mir alle, 
sie seien am liebsten allein zu Hause.
Diese Antworten haben mich dazu gebracht, 
meine Ansichten zu überdenken: Könnte es 
sein, dass wir uns alle, unabhängig von 
unseren Unterschieden, auf die mehr oder 
weniger gleiche Art entspannen?
Ich denke, an dieser Theorie könnte gut et-
was dran sein, denn die Welt um uns herum 
stresst uns alle: Überall ist es laut und hell, 
wir treffen ständig neue Menschen, man 
steht unter grossem Leistungsdruck und 
man ist immer besorgt darüber, was andere 
von einem denken. Alles in allem fliessen 
also viel zu viele Eindrücke auf uns ein, wo-

für die menschliche Psyche meiner Meinung 
nach einfach nicht geschaffen ist.
Im Grunde suchen wir alle nur nach etwas 
Ruhigem, Vertrautem, um unsere strapa-
zierten Nerven wieder ein bisschen zu ent-
lasten. Man kann noch so extrovertiert und 
energiegeladen sein, ab und zu muss man 
einfach für ein paar Momente allein zu Hause 
sitzen, um all seine Gedanken und Gefühle 
zu ordnen.

Des Weiteren denke ich, dass vor allem Ju-
gendliche diese gelegentliche Ruhe brau-
chen. Nicht nur weil ihre Psyche im Allge-
meinen labiler ist als die von Erwachsenen 
oder kleinen Kindern, sondern auch des-
halb, weil sie meistens unter viel grösserem 
Druck stehen: Man behandelt sie wie Kinder, 
erwartet aber von ihnen, dass sie sich wie 
Erwachsene verhalten. Ausserdem machen 
sie sich noch viel mehr Gedanken darüber, 
was andere über sie denken und wie ihre Zu-
kunft aussehen wird. Und auf sie wirken 
auch alle neuen Eindrücke viel stärker, weil 
sie eben noch sehr jung sind.

Man sollte sich als Jugendlicher – und auch 
als Erwachsener – also nicht schlecht fühlen, 
wenn man einen ganzen Sonntag zu Hause 
rumliegt und auf Netflix ist, denn man ist  
damit nicht allein; wir brauchen das alle ab 
und zu mal.

KRAFTORTE 
FÜR 
 JUGENDLICHE


